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I. MediaadurcliHcLuItt der Knoclien de« Staniines. 

11. VrirbelBfliile , von hioten. 

III. Brustwirbel, I'rolil. um die Auurdnuiig der Kippe npfaunon eu zeigen. 

IV. Fünfter bie siebenter Halswirbel und erster BruHtwirbel, von hinten. 

V. Zehnter bis «vfülfter Brustwirbel und erster Baucliwirbel, von hinten. 



Kig. lY. 



Fi«, 11. 




Fig. r. Hftkwirbtl. adirüi,' Tön obeu und seitlich, 

Fig. 11. Fünfter Iliibwirbel, toii tiuteii. 

Fig. III. Frontoleclinitt der Köri>er dos vierten und luuftcn Ilahwirbela. 

Fiy. IV. Medifttiachuitt der Kiii-per des vierten und fünften Halswirbels. 

Fifj. V. Itrnstwirbel , Profil. 

Fig. VI. .1. Brustwirbel, von hinten. B. Fronfnlscbuitt des Wii-boldoniB. 

Fig. VH. Vierter Brustwirbel, vi>i» unten, 

Fif,f. Vm. Brnstwirbdbogen, von vom. f Durchschnitt des Itugpuhalses. 



Fig. I. 



Fip. 11. 



Fi^. 111, 
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Beuge Wirbel. Drehwirbel. 

Fig. I, Baucliwirbel, Profil. 

Fig. II. Dritter und vierter Bauchwirbel, vou hiutt'u. 

Fig. III. Baucliwirbel, yoa uuten. 

Fig. IV. Atlas uud Epiatropheiis , von oben. 

Fig. V. Epietropbeus , im Profil. 

Fig. VI, Epistropbeus, von oben. 




Brustkorb. Brustbein. Rippen. 



I. Brustkorb, von Tom, rechte Hälfte. 

1[. Frontalschnitt des BruKtkorb» , ebeuso. 1 — 11 

spreche öden Rippen. 

111. Brustbein, von vorn. 

. IV. HorizoDtalacbnitt dea Bruatbeins. 

. V. Brustwirbel und Rippe, vou unten. 

. VI. Zwölfter Brustwirbel mit der Rippe, von unt^n. 



die den Zahlen ent- 



Fis. I. 



FiR. n. 




Fi«. VI. 
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Brustkorb. Rip^feli^ 



Fig. 1. Briistkork vi>u liiiileu. Fig. V. Vierte Kippi'. von hinten. 

Fig. II. Derselbe, Profil. Fig. VI. A. Verticalituliuitt .!es Halaea. 

Fig. II[. IIorizontalBchn.d. viertim Itijijie. 11. VerticalBchaitt äea Körpers 
Fig. IV. Vierte Rippe, von vorn. einer rechten Rippe. 

Fit-. !■ Fip. II. 




Brustkorb. Rippen. Zungenbein. 



Fig. I. 

Fi^. II. 

Fig. 111. 
Fig. IV. 
Fig. V. 
Fig. VI. 



llorizontalschnitt des Brustkorbs durch die Mitte 

des vierten Brustwirbels. 

Ilorizontalschuitt durch den siebenten Brustwirbel, 

nahe dem untern Rande. 

Erste Rippe, von oben. 

Zweite Rippe, von oben. 

Zungenbein, von vorn. 

Zungenbein, Profil. 
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Cü8t. 6. 
Vert. thor. 5. 
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Schädel. 



Fip, I. St^hädi-l, Profil. Fig. IV, MedUü schnitt des Schädels. 

FiK'. Tl. I!ori/out..l»clin.il. irii'usoliäilels. Fig. V. Profilaiiüicht dea Himschftdele 

Fig. 111. Frimtiilschnilt ileaadbcu. oijue Jouhbogtn. 

l'is 1 




S c h ä d e 1 b a 8 i a. 



n; die Gaiimenfliiga des WeRiwiib. 



Fig. 1. Buais des Schädels, von 
der Basis quer abgesägt. 

Fig. II. Schläfenpyramide und Umgebung, von unten, mit dem Ifnorpligeii Guhür- 
giitig und dem Knorpel der Tuba; die mediale Wand des EnoqielB der 
Tuba mit dem uuteren Rande medianwörta umgebugeu. Pmc. plery- 
goideuB (t) und Proc, styloideus (+t) nn der Biibib ubgesiigt. 1, Knorpe- 
liger Gehörgang. 2, Knorpel der Tuba. 
Fiff. I. 





Fig. I. SchAtlel, y 

HorizontaUtelluDg nach 
etwns gchobeo. 
Fi^f. II. FroütaUchn. des Schädels 

<1iirch deo dritten Back- 

Fig. III. Schädel, von hinten, um 
die transversale Aue vor- 
würts gedreht. Ap. inf. 
Aportura inferior 
cnnalia iucigivi. 



scbädela vor dem ersten 
Biu'kxnhu. 

Fig. II. Medi«nachn. das Schädels 
links ueben der Kasen- 
Htheidewaud, * Kuorpel 
der NaBensclieidewaiid. 

Fig. IIl. Seitenwand der Nt 





.deL Fossa infi-atemponilis uiiJ siilirnoinaxilhu 



Horixontulscbnitt de^ (iesichtaschüdelB durch den Tordi 
Juchbogi-uN, + Schuittfläche des Proc. ptei^goidens. 
. Fic. IL Profilftnücht dcBOpeirhtsai'liAdels mit geringer Drelmng um die 
Axe nadi rechts und um die saKittnle Axe mit der linkeu FißdiP 
JoHibogen und linterkiefer entfernt, tf SphnitMläclien des Jo 
1%. III. S«it«uansicbt diT die Fossti fiphi'tintiinxillnris umgrenzeude 
X Sebnittflüo'ht! der Pecke der Äugenhülile. tt Sclinittßai-heD 

I d*T TcmporalflOgel des Wespenbeina von di 

II getrennt wurde. * Mediale Begrenzung der 

F 



Theil des 

r Tcrticale 
aufirBrts; 
chbogens, 
n Theik'. 
, wodurch 
Knochens 




Hinterhauptsbein. 



/ /^^^ ^^^' '■ '^'''*^''li*'>pt^'*P'i't TOI 

Fig. II. Hinterhanptübein, voi 
anteo. 

DU eh. ii.r, 

Fig. TII. Ilinterlinuptsbein, voi 

vorn. Ü 

Fig. IV. Mediandurchflchn. de 
«Hidjri. Hinterhauptsbeins. 
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* Ansntzflüfhe .It» M. rect. c.ip. Inte- 
mlis. 

► FirslP, «el<l.e die innere Häih( 
des \\w. juguinris theilt. 

* Hintere Spille der rauhen Seiten- 
liaihe lies Kurf^rx, weldie Hicli nn 
.lie Si'hlafpnpvrAmide anlegt und 
dns For. ju^ulare von vorn her br- 



Wespenbein (Keilbein). 




^ - 



AUrg. rninl. *ph*D. 



:_-- Cira.r 
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Fig. I, Wespenbein, v. oben. 

Fig. II. Daaeelbe, Orbital- 
flügel abgesägt. 

Fig. m. DaBselbe, t. vorn. 

Fig. IV. Daseelbe, v. binten. 

Fig. V. SeitenaDBicht des 
WeBpenbeinkörpera, 
Orbital- und Tem- 
poralflügel an den 
Wurzeln abgesägt. 

Fig. VI. Medianschnitt des 
Wegpen bei DS. 



Knoclipoplättdicn. 
' Freier Theil des Tortleren t 
des der Ah temparalis. 




IS Wespenbein (Keilbein). 

Fig. I. Wespenbeio, von unten, f Schnittfläche der an der Wurzel abgesägti 

GantneDflügel. 
Fig. II. Teinporalflflgel, von aussen. 
Fig. 111. Horizontal schnitt des Temporatflügeta. 
Fig. IV. Ho risontal schnitt dea Gaumi?nflügelB. 



Fig. I. 




Stirnbein. 



FiR. I. Stirubein. von vorn. 
Fift. IT. DAHsellie, von inneo. 
Kijt, III. IWselbo, von unten. 
V\)t. IV. Mi-iliikn<liirchschnitt des Stirnbeios mit dem 

Sii'li- und Nimenbciu. 
Fi}.'. V. Qnorüdmitt dc^ Proc. nnsaJis des Stirnbeins. 

Via- I. Fi«. 1 




icilf, bi'i i'iiier geringen Dreliuii 
i)i( der linken Fläche aufwiirtis, 
■,u. t Süb Ditt fläch e , dui-ch wekl 



die 



, f Schuitt fläche, wodurch der Warzen- 



Unkes Sthlftfeiibciu, vun d 

^ctiitdels lim die sagiUale A: 

Rechtes Schläfenbein, vou 

Pjramide abgetrennt ist. 

Rechter Schappentheil, von i 

ibeil abgetrennt lut. 

R«cbtes Schläfenbein, von unten, ohne den Paukentheil. f Schuittfliluhe. 

wodurch der Piiukcutheil entfernt wurde, ff StihuittfiBche de» Pro- 

ceasua styloideus. k Auheftungasielle des oberen Randes der vorderi^u 

Platte doB Paukentheiles. 

Daseelbe. mit dem Puukeutljt'il. 



FiR. r. 



l''iL'. IV 




% 
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Schläfenbein. 



iDtaUchaitt der fordern 
i sagittale Axe 



Fig. I. Rechtem Scbläfenbein, Horizontal schnitt, f Hoi 

Wand des PaukenIbeiU. 
Tig. II. Rechtes Schläfenbeia , von unten; der Schädel i 

mit der linken Seite nufwärts gedreht. 
Fig. III. Liokes Schlafe abe in , von hinten; der Kopf um die verticale Axe mit 

dem Geeicht stark nach rechts und zugleich abwärts gedreht. *** Grabe 

unter dem oberen verticalen Bogengang. 
Fig. IV. Linkes Schläfenbein, von oben; der obere Tfaeil der Partes sqnamosa 

und mastoidea durch einen horizontalen Schnitt entfernt. 
Fig. V. Rechtes Schläfenbein, von unten; der Schädel um seine sagittale Axe 

mit der rechten Seite aufwärts gedreht. 
Fig. 1. 

Plli.IwlIOIH|. Ttgm. Ijmp. 



Fig. II. 




\ Sayl, tnic. pcironcc. 
für. (tjrlunui. 



Schläfenbein. 



Fig. I. Theil des linken Schläfenbeins, wie 8. 21, Fig. I. 

Fig. II. Dasselbe, obne den Paukentbeil, f SchniURäcbe, wodurch der Pnuken- 
theil entfernt wurde. 

Fig. 111. A (M) und h. Pyramide de» linken ScIilüfcnbeiuR, in den Felsen- und 
Paukentheil zerlegt; der Felsentbeil (.4) Tun dt'i- vorderen äussern Rüche, 
der Paukentheil {B) umgelegt, von der angewachsenen Fläche. Fig. A f 
und ßf correspondiremle Schnittlläclicn des Felsen- und PaukentboiU. 
Fig. ^ tt SchuittHache, durch welche die Schuppe abgetrennt \ni. 
Fi(f. I. KiR. II. 




äDlc. n. peti, proC. 



Meiliale Mäiiilung den Can. n. p«tr. prof. 



Scliläfenbein'. 

Fig. I. Pyramide wie Fig. ITI der Seite 23. das Ti-gmeu tympaui 

t Schnittfläche desBelben. Durch einuD weiter iifti;h hinti/u geführt 
Schnitt ist ein Theil der Pars maatoidL-Bi eutfei-iit, Cna. faciHliü undl 
ÄDtr. maGtoideuui geöffnet. 

Fig. II. .1. B. C. Parnllele Durchöchnitte des Schläfen be ins iu einei- auf diaf 
Läiigsaxe der Pyramide senkrecliteo Itichtung. A Vui 
Kund des auaseren Gehargangea. B Vdf dem GriiTelfortöutK. C VorJ 
dem Eiugiitig des Cau. uiirutiuus. 




Schläfenbein. 



lallicbeu Embryo, laterale 



I. Schläfenechiippe und Pauken ring eines 
Fläche. 

11. Dieselbe, mediale Fläche. 

111. Schläfenbein dea Neugebornen, zerlegt in den Schuppen- Pauk entheil (A) 
und den Warzen- Felsintheil (B). 1 SchuppeutLeil. 2 W.irzenlheil. 
tf XX*' Correspondirende Ränder beider Theile. Die Region * des 
Paukentheils liegt brückeuförmig über der Vertiefung * des Feleentlieils 
und begrenzt mit dieser die Oeffnuug, die sich später in den Can. mus- 
culo-tubai'ius und die Fissura petrotympanica scheidet. 



Fig. II. 





Oberkieferbein. 
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1. Oberkieferbeine, von unten. 
. 11. Linkes Oberkieferbein, Seitenansicht. 
:. III. Linkes Oberkieferbein ; der proc. zygomatico - orbitalia mittelBt eines 

schrägen , vom Can. infraorbitalis aaa seit - und abwarte geführten 

Schnittes abgetrennt. * Zahnformiger Fortsatz des Proc. zjgomatico- 

orbitAÜB. 
r TV. HorizontalduTchscbnitt des rechten Oberkieferbeins , dicht unter der 

oberen Wand. 1 Thränencanal. 2 Kieferhöhle. 3 Canalis infraorbitalis. 
I. V. Frontaldurchschnitt des Gaumens zwischen den Eckzähnen. 
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Gaumenbein. 



Fig. I. Rechtes Gaumenbein, mediale Fläche. 

Fig. II. Linkes Gaumenbein, Uterale Fläche. 

Fig. HI. Linkes Gaumenbein, von hinten. 

Fig. IV. Rechtes Gaumenbein, von unten. 

Fig. V. Gaumen, nebst den die Choanen begrenzenden Knochen, «on unten. 



Fig. I. 



Fiff. II. 






• Rinne lut Aufnshnie der medialen 
l'latle lies G» innen Hügels. 

• Feld des IVoc. pjramiduli» des Gau- 
niEnlieiti)^ , »«khes in der Foisa 
pifrygoides frei liegt. 

• Binne iur Aulnahme der laternlen 
Platt« deg GBumeudügeli, 



Gaumenbein. Thränenbein. 
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LiDkes GauTnenbein tod der Seite, im Zusammenhang mit Sieb- und 
Wespenbein, f Schnittfläche der Au gen höhlen platte des Stirnbeins. 
"H* Darchschnittene Wurzeln des TemporalflQgels. 
Rechtes Thränenbein, laterale Fläche. 

Linkes Thränenbein in Verbindung mit dem Sieb- und Oberkieferbein. 
Der Schädel um seine sagittale Axe mit der Unken Gesichtshälfte ab- 
wärts gedreht. 

Rechtes Thronen- und Oberkieferbein, mediale FlBche. Kine Borate (f) 
ist nnter dem unteren Rande des Thrüuenbeins an die mediale Fläche 
des Oberkieferbein:« geführt. 

Fig. II. 
,■ fig. 1. 




Aruwcliclbiuii. Niisenbeiii, Jochheih. 



id Musclielbeiu; 



l.ii>ke>i MuscLelliein, luterule Fläche. 

Linkes Olierkieferbeiu mit dem Sifili-, Giiiim 

Seitenwniii) dvv Kieferhöhle weggenuinin 

Rechtes Muschel bei n, in Verbindung mit dem Oberkiefer- und Cia 

bein, uiedialc Fläche. 

Hechtes Nasenbein, vom medialen Rand. 

Recbtes Nasenbein, in Verbindung mit Stirn-, Sieb- und Oberkiefer^ 




Jochbein, Pflugscharbein. 
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I. Rechtes Jochbein, von vorn, der Suhficiel um die Terticale Axe nach 
rechU gedreht. * An die Criata zygomat. dea Temporalflügela gefügter 
R«Dd de» Jochbeins. '* Freier Theil dea Jochbeinrandea. *** Ad die 
Lsmina orbitalis des Oberkiefers gefügter Rand des Jochbeins. 

:- II. Rechtes Jochbein, von innen. 

:. III. Pflngschsrbein, in Verbindung mit den übrigen Knochen der Naaen- 
scheidewand, von der linken Seite. 

(. IV. Pflngacharbein, von vorn und oben. 

r. V. Knöcherne Sasenscheidewand, von hinten, f Schnittfläche des Körpers, 
f t <i^B Temporal Hügels des Wespenbeins. * Can. vomerobaBilaria 
mtfdiaDus. 

I. VI. Decke der Nasenhöhle, von unten. \ Horizuu talschnitt des Pflugschar* 
beins. i'i' Schnittfläche der Gaumenflügel. * Can. vomeiobasi Iuris 
mt-dianus. •* Can. vomerobasilaria lateralis sup. *" Ci 
basiUria lateralis inf. 



Fiit. 1. 



Fig. II. 




Uli t eik i et'er, 

Fig. I. Untertiefer, von vorn, 

Fig. II. Unterkiefer, von unten. 

Fig. III. Uuterkiefer, Profil. 

Fig. IV. Rechte Untcrkieferbälfte, vi.ii i 

ijublitigualis. 
Fi|{. V. Verticale Durcbsclinitte des Unterkiefern; A hinter dem Irl/tenÜnckzahl 

B vor dem dritten Backztifan. C vor dem ersten Dai^kzülm. 




" Griil.e 7.ur Auf.ial.nie der GIan( 



Fie- I. 



Fig. II. 




Fig. T. • linmpf Skelett mit dem Gürtel der Extremitäten, 
tg. II. Knochen der Hand- iind Fusewurzel mit den Busen <lor Mittelhand- und 
Mittelfussknochen , in niialoge Reilien zerlegt, die homologen Kuouhen 
mit ent^p rech enden ZiiTeni bezeichoet. 




34 Homologie der oberen und unteren Extremität. 



Fig. I. Knochen der oberen und unteren Extremität, vom Gürtel gelöst. A obere 
Extremität mit supinirter Hand, in S3'm metrisch er Stellung zur unteren 
Extremität, B\ C obere Extremität mit pronirter Hand, in gleichförmiger 
Stellung mit dem Fuss. 



Fi^. I B. 



Os ilei 



Fig. I A. 

Pr. corac. 



Oh pub 



Clavic. 




Soapnl 



Olecr. 



Patell. 



1 
6 




Condyl. 



Trochant. maj. 



Trofhant. min. 



Fig. I C. 




ITlna 



Fig. I. hiiikes Schulterblalt, liiulore Fläche. 
Fig. li. Linkes Schulterbltitt., vordere Fläcbe. 
Fig. ni. Liukes Schultpi'blnll, lalerale Kante. 





Kamm dpa Inter 

Sc'hDlierMilL!. 

' Rinne üc^riHben. 



Schulterblatt, Schlüsselbein, 



-\M^ 



Fig. 1. Sagittaldurch schnitt des Scliulter- 

blattes. 
Fig. II. Thorax mit dem linken Scfaulter- 

blalt und Schlüsselbeia und dem 

Armbeinkopf, von oben. 
P'ig. III. Rechtes Schlüsselbein, von unten. 
Fi§. ly. Sttgittalscbnitte des Schlüsselbeins, 

senkrecht auf deesen Längsaxe nacb 

den Linien x, if, z Fig. III. 




TuboT. Hl II Dl. 




m & m^ 




Ärmbein, 



Ar-mbeiD , v 

Aniib«iu. Ton biiiteü. 
_fni- Annbein, Profil. 
(. IV. Querscbuitte des Armbejus nnoh deo Linien j-, i/, ä Fig. I. 

V. -Sagiltal schnitt dea unteren Enttes dea Ärmbeina mit dem nhereu Enile 




FiK- I. 



Vig. II. 



Fig- 111. 




Ulna und Radius. 



Fig. I. Ulna iiixl Radius in Verbindung, von vurn. 

Fig. II. HorizoDtal schnitt der Unterarmknochen mit 
dem Lig. interosseuni. 

Fig. HJ. Ulna und Radius iu Verbindung, untere^ End- 
fläche. 



USji" 



ülna und Radius. 
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Fig. I. 



«limoid. 



Olecr. 



Fig. ir. 



*T. o»rtjii. 



^1 



'8iu. luDAt. 



rab«ro«. 



inteross. 



i>< 



Fig. I. Ulna von der media- 
len Seite. 

Fig. II. Ulna-von der latera- 
len Seite. 

Fig. in. Oberes Ende d. ülna, 
von hinten. 

Fig. I V, Radius von d. Rück- 
seite. 

Vig, V. Unteres Ende d. Ra- 
dius, mediale Fläche. 



CApit«].' 



hr. artic. 




Fip. III. 



Pr. styloid. 



artic. 



Collum 



Tuberös. 



Circunifer. artic. 



Fig. IV 



.i 



exten», tricps. 




aucun. IV 



l>ron. ter. 



1 



Fiff. V. 




Pr. Rtylnid, 



Sin. luiiat. 



8iu. luuat. 



Pr, styloid. 
ext. poll. long. 



Knochen der Hand. 



aelliDoelieu in V'ei'binduiig mit den d 
und den oberen Eiiden (1 — 5} der 1 



Fig. I. Froiitftlsi:hnitt der Hjicdw 

Endeu der Unteraruknüeli 

haudknochen. 
Fig- 1 1. llitndwiirKel - und Mittel ha odknochen . Rückseite, ^j Ins 3fj , i 

Mittelliandknochen. 
Fig. Iir. Handwurzelknochen von der Volarseite, das ErSiseulieiu von derii P 

mideubein gelrennt und zur Seite gerückt, s obere Fläthe, i ur 

Fläche, d Duumenfläche, k Klein finge rfläche, /* HohUiandfläch,e. 
Fig. IV. SagittalBchnitt der Uandwurzol durch das Mond- und Kopfbein 

dem Radius und dem dritten Miftelhaiidknocheii (M-,), die V order- 1 

fläche Dach ÜDka. 







Qochen der HanLi. 



IV. 



F» V. 

»^ VI. 

r»viii. 

1^ IX. 

Rf .X. 

rir- si. 

r^ XII. 



Zveite Reihe der HandwurKelkoochen, von unten. .1/i liie .V:^ 
flnr-lien für den ersten bin fünften Mittelhandknoclien. 
Sagitlal schnitt des Erbsen- und Pyramidenbeiüs, 
und Phah 

I KöpfcheuB d«8 Mittelhandknochen a und 
HS mit dem Sesambein, die Vorderääuhe na 
und Phalangen des Zeigefingers, 
, Klein fingereeite. 
Kleinfiugei'Beite. 



TtlittelLan dkuochen 
S«gitla1acbnitt dee 
langcD des Daumei 
Hittelhandknochea 
Zweiter .Mittelhandknoohe 
Dritter Mittolhündknochec 



Horizontal schnitt der Köi-per der Uittelhaudknochen. x 
der oberen Enden, // in der Nähe dur unteren Enden. 
Zweiter Finder. Rücke nlUdie. 

Zweiter Finger, Profil, die Vorderflgche nach rechts, 
RorizontalechDitt der Grundphalange des aweiten Fingers, 
[lorizont&lscbnilt der MitlelpIj.iUnge des zweiten Fingers. 



Fig. U. 




Fig. IV. 




H ü f t k n o c h e n. Becken. 43 

». I. WeibiicbeB Beckeo, vod hinten. 

i;. II. Durchschnitt eines weiblichen Beckens, pArallel der Ebene des Beckin- 

eingangB. 
'if, III. Medianechnitt des weiblicbeD Beckens. 







%/7M/ „si,. 



p H'irinMitttle. 

: Canjutiat* iet Rfikroeia^nDf». 

I CnnjnfrAtä« des Keck«iau»^aiig^- 

NoTiDaK-onjuicali. . 




!? T„,., 

ft)-v,„..i 



0! 



Schenkelbein. 




Schenkelbein. 
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Fig. I. SchsDkelbein, tou der lateralen Fläclie. 

Fig. IL Oberes Ende des Scbenkelbeins tod hinten, mit dem lateralen Rande 

etwas vorwärts um seine Lfingsaxe gedreht. * Trochanter tertius. 
Fig. III. Schenkelbein, von unten. 
Fig. IV. Querschnitte des Scbenkelbeins nach den Linien x^y,z, Fig. I der S.44. 

Fig. I. 





LiD. Ol.li.l. <ry, 



ConUyl. IsL^-^^V 1 Con.lyL med. 

Llu. iiiKireond. 



^: 



lAb, Ut. lAb. m«l. 
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Unterschenkelknochen. 



Fig. 1. Tibia und Fibula verbunden, von tofd. a Kante, in welcher die vorde: 
und medinle Fliehe (der Tibia und Fibula) zusammeuBtoseen. 

Fig. II. Ilorizontiihchnitt d. Unteracbenkelknochen nach den Linien x u. y. Fig. 

Fig. III. Frontal du rrhschnitt der unteren Enden der Vnterschenkelknochen ni 
den Knochen der Fusawurzel. 

Fig. IV. Patella, von vorn. 

Fig. V. Patella, von hinten. 

Fig. VI. Patella, Sagittaldurchschnitt. 

Fig. I. 



Fig. II. 

Fig. in. 





Fig. V. Fig. VI. 



Unterschenkelknoclieii. 
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Fig. r. Tibi», von hinteD. 

Fig. IT. Tibia, von der lateralen Fläche. 

Fig. III. Obere Endfläche der Tibia. 

Fig. IV. Fibula von der medialen Seite. * Fläche der Fibula, welche an der 

lucisura fibularia der Tibia liegt. ** Antbeil der Fibula an der Pfanne 

des KnüchelgelenkB. 

Fig, I. Fi«. 11. 




48 Knochen des Fusses, in Verbindung. 



Fig. I. KnocheD des Fusaes, tod oben. 

Fig. II. Frontalschnitte des Puasekelets nach den T.inien w — z. Fig. I. 

Fig. III. Profilansicht des Fusaskeleta, Von der Grosazeheoaeite. (** b. S. 49.) 

In allen Fignren sind die Metataraalknochen mit Mi—^, die Phalangen n 
Pli — i bezeichnet; ebenso auf S. 49. 









Knochen des Fusses, in Verbindung. 
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>. I. Profilaasicht des FusB!ik<>1cta, von der Kleinzelit'DseHe. 

r. II. Knochen des Fusaes, von oben, der Länge nacli in 2 Alitlicünngen zerli'gt, 

f. nt. Horizont ulsohnitt der Fussvurzelknocheii durch das SpruDgbi-hi. 

[. IV. Fersen- und Sprungbein, iu Verbindung, von vorn, 

Fig. I. 

Can. HI. 




* Thtil J« Sprunt:liomkopfa, wfWiPr niil 
dem LiK, libio-i-.ilrnnpo-navicalnr« rnhl. 



' -^ 



Knochen des Kusses, einzeln. 

Fig, VII. Erste» Keilbein, von 

Eehenseite. 
Fig. VIII, Zweitee Keilbein, 

Kleiiizehenseite. 
Fig. IX. Drittes Keilbein, von 

KleinzehenBeite. 
Fig. X. Würfelbein, von voin. 
horizontale Axa wenig auf- Fig. XI. Würfelbein, von hinten, 
wärt» gedreht. Fig. XII, Würfelbein, von dtir Gi 

Fig. VI. Die drei Keilheiue, von vorn. «sehenseite. 

In Ellleu Figuren bedeutet r die Rückenfiiichc, d dieGroBSüebcn-, k die Klei 
zehenflSche, (i die vordere und }' ''i" hintere Fläche. * Stumpfer Höcker (_ 
unteren Fläche des Fersenheiua. " Tlieil des Spruugbeinkopis, welcher luif de^ 
Lig. tibio-calcaneü-nnviculare ruht. 

Fig. I. Fig. II. 




Knochen des Fasses, einzeln. 
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Flg. I. 

r>g. IL 

Flg. III. 

Flg. IV. 

Flg. V. 
Flg. TL 



Erster Mittelfussknochen mit den Sesambeinen, von unten. 
Zweiter bis fünfter Mittelfussknochen, von der Grosszehenseite. 
Frontalschnitte der Mittelfussknochen ; x in der Nähe der hinteren End- 
flächen, y in der Mitte des Körpers. 

Frontalschnitt des Köpfchens des ersten Mittelfussknocheus mit den 
Sesambeinen. 

Phalangen der zweiten Zehe, von unten. 

Frontalschnitt der Grundphalange (PI) und Mittelphalange (PII) der 
zweiten Zehe. 



In allen Figuren bedeutet r die Rückenfläche, d die Grosszehen-, k die 
ßeinzehenfläche und p die hintere Fläche, i^/2-.'. Zweiter bis fünfter Mittelfuss- 
koocben. 



Fig. I. 



- Os Bcsam. 




Tuberc. 




Ml 



Fiir. II. 



>I3 



M2 





Fiff. III. 




Fig. IV. 



/ 

Os Besam 




Os sesam. 



Fig. V. 



2 



Fig. VI. 
PI PII 



4* 



IT. 



SYNDESMOLÖGISCHER THEIL 



. i 



SvuKhonclroseii und (leleiikc der Wirbel.siiulc. 



Pig. 1, MorisoiiUlschDitt der SynchciDiirose des Hiebenten uud acliton lirust- 

I «äiels. — Fig. II. Mediluischnilt der Körper des sielienleo und Ri-bten llrast- 

I «imU mit dvT Synchondfose, • Locker««, den Ruuui zwiBcheo dem Lig. comm. 

i «nt. attd der [)«inhitiit erfüUeudes Bindegewebe. *' Hyaliner Knorpel äberzug 

- WirWlkiiqifr». — Fig. III. Horizoiitnlsehnitt des FuBerriugs einer Wirbel- 

' -■■. mikmakopisrU betrachtet, bei aHfTailendein I.icbt. — ^'ig.lV. Vt-HicBl- 

: i--r Wirbelsrnrhondrose, ebengo; I äua^cre, 2 innere AbtbeÜQUg 

: iijgs. cra Lig. commune yertebnile unl. — Fig- V. Sagittulschnitt 

■ .'Litliclic \Virb«lge!enke. 




50 fielenke u. Bänder d. Wirbelsäule u. d. hintern Rippenenden. 

Fig. I. Ilorizoutalacliuitt dt;r Wiibebäule durch die Syachoudroee des fünften 

und sechsten Iti-ustwirbeU. 
Fig. II. Ilurizuntalüchuitt durcb das Gelenk di.-s letzten Drust- und ersten Buuob- 

wirbels. 
Fig. III. Ilorisüntalsclinitt durch dos Gelenk des zweiten und dritten ßkuch- 

wirbela. 

Fig. I. Fi)'. II. 





elenke u. Bänder d. Wirbelsäule u. d. hintern Rippenenden. 57 

1;. I. HorUontulBcboitt dir Wirbelsäule und Rippen durcli die Sj-nchondrose 

zwiücheu dem sechsten und siebenten Brustwii'bel. 
\g. II. Vei-ticuUdiuitt des Gelenkt« des KöpfdieuH der siebenten Itippe mit den 

Wirbelkörpern. ** Hjuliner Knorpel Überzug des 'Wirbelkörpers. 
if. III. HaUwirbel mit den Brindern, Tun vorn. 
ts. IV. Itrustwirbel und mediale Kndeu der Rippen mit den Bändern, fast Profil. 




nicltuiidrosen iintl Biliidt-r des Brustbeins und der Jlippoii. til 

I FmTitdldnivhvIiiiitl -in BroMb^u« uikI ilrr Hl|i|wii||.l.'nk<>. • ltlpi.[!iil(ii<>n"-l|«'1<'>>1'- ^ 

III flrn<!l->'iD uiul UipiA'ib vnB Mnli-n. I.liiil. latrmiiUKil iiitl. 
■rranKv. Ihm. aiit. 




•« -(t'/'-r; i»:::^ 




1- 



7. 



■^ 



62 Kiefergelenk. 

Fig. I. Liokee KiefergeleDlc , von der lateralen Seit«. ~ Fig. II. SagitUl- 
dnrchschnitt des linken Kiefergelenks, von der lateralen Seite, geschloseen. fDnrcfa- 
■chnitt des Proc. coronoidens. — Fig. III. Sag ittal durchschnitt des linken Kiefer- 
gelenks, von der lateralen Seite, Unterkiefer und Ban Jsclieibe abwärts gezogen. — 
Fig. IV. Sagittaldurchschnitt des linken Kiefergelenks, von der lateralen Seite, liei 
geöffnetem Mnnde. — Fig. V. Linkes Kiefergelenk, von der medialen Seite. H. 
pteryg. int. an der Insertion durchschnitten nnd umgelegt. 



Fig. I. 



Fig. IL 




SchuUergelenk. 

Fig. I. .Schultergeleiik, von vorn geüffuet, der Armheinkopf hern.h<:e7.ogei 

• Pfanne des Sclmlterblntts. ** Armlieiiikopf. — Fig. II. Ilorizonlalwcluiitt da 
Schuttergelenks darcli 'die Mitte der Hölie der Pfanue, in ratiiger Ihiltiing dfl 

Fig. 111. Horixoutalaelmitt des Schultergeleuk« diircii die Mitie dd 
Höhe der Pfanue, bei müglrcliBter Rotation nach hinten. — Fig. IV. FrontoU'hnij 
des Scliultorgelenks durch ilrts Tubero. minus des Arinbeins, bei niliendera Arip 

* Art. circumSexa liunieri post. und N. axill. ** Siiiir der Syueliondroöe da 
Epiptiyse des Armbeins. f Dnrclischnitt des SchitlüKulbeins. 

Kig. I. 
hlg. Mtromio-cor. 




Fronlalachnitt di-e Schultorgelenks durcli das Tuberc. minus <lea Arm- 
bcina. lici borienntai nus gestrecktem Arm. 

Scbultürgeleolc, toh voru, mit uiifge blasen en Synovialtnaebeu. f Durch- 
Bchnitl des Schla.K«dlieiiiB. 

Sehultergelenk, von blnteii geöffuet; Mui. inrraspmiitua iinil teres niiuor 
durctiHchiiitten, Uns laterale Ende zurückgeBchlagen; Armbeinkopf eut- 
fonit. t Sclinittfläelie desselben. ff Scbiiittfläcbe des Aeromlon. 
* Pbotie des Schulter Matts. '* F.iiigung der Bursa synoTial. aubscnpHl. 
"* Vaita eircmnflexa huiiieri |iostt. und N. axillaris. 1 und '1 Wülste 
der Kapsel, ewiscb^n welchen die Sehne des M. liiceps liegt. 3 Vor- 
sprang, dem oberen Rande der Sehne Um M. »ubscapul. entsprechend. 



Kig. irr. 





EUeubogeiigeleiik. 



F!g. 1. Sagittalschaitt des Ellenbogeugelenks durcit die Mitte der Trochfea 

Streckung. * Aeusserer Fettbclng der vorderen Knpselwaud. ** Vordei 
Kapselwand. *** Fettlialtige Synoviiilfnlte der vonlpre» Knpselwaud. 

Fig. II. Sagittalsclinitt de» Eltenliogengelcnks. in lleiigiing. 

Fig. II[. Fi-OQtalsolinitt des EUeohiigengeleuks. 



m\ f] \m\^ 






«nbogengelenk. Haftbänrler d, Unterarinknochen. 67 

EUenlM^eiigeleak , von der medialen Seite. 1 Am medialen Rand des 
Olecrnoon sich insenrende Büudel der Ellenbogen kapsoL 2 An der 
ta«--«!!!!!«!! Ecke das Pnic, coronoid. befestigte Fasern. 3 Ueber den con- 
c»Ten mediabn Rand der Fossa nigmoidea vom OIcuranun eum Proc. 
coronoid. stiebende Fasern. 

KUcnbogengelenk, von hinten; M. anconeus int. der Länge nach durch- 
schnitten und nach beiden Seiten zuriickgesclilngeu. 
teilen böge ngelenk und VordRrnrmknoi-'hen mit dem Ltg. interoBseum, von 
Tom- • Sackförmige Kapsel unter dem Lig. annulare radii. ** Quer- 
a[«lt«, durch welehe die Vusa interosaea nntt. nuf die Rückseite treten. 
l Schräge Faserbündel der vorderen Kapselwand. 

Fig. 111. 



I 

«■ n. 




,. ..^„.ip-t- dcrrh Jen Mittel finf^er, in Streckung. 
, „„,... if'it* inivh den Mittelfinppr, in Volarflexion. 
■ • ■•jiTMi'i:' Jurch dBii Millelfingcr, in Dorsalflexion. 

if-r.Jff"''^»*- "■ *'* Refi!stigiingnbiinder der Daud- 

i'ivi^nw'in't'tarrirpalgelnnks. 
;^:*iifnmi'tiicjirpalfrp|enka. 



u 



-•^^, '■'' 




Kiu'. V. 

'7 "/^ 



II 




Handgele nK 

, Fig. I. FnBiiie des Handgelenk», von der Räukseite, — Fi^. II. Fasoie des Hund- 
tonka. TOB vom. ■ Fmern des Lig. earpi yiimni., vfelche hiulcr der Sohnp dee M. 
Mria int. bergehen. ••Fasern, welche sich un diesuSeline ansttBeu. — Fig. III. FiiBde 
■ Hanilgrlenks , das olierfläc bliche Fusi-ikel den lÜDai'Qu Tbeils des Lig. cBr|ii comm. 
und die Sehue des M. ulimriii int. uti der lusertiun abgeHebnitteu. *, *■ wie Fig. II. 
+ Lfiukc, dureh wtkhe der tiefe Zwci^ des N. iilnaris undritigt. — Fig. IV. Fuseie des 
mudgclenkg, vom rinarraud. ", •• wie Fig. II. — P'ig. V. Hnl'tbüuder San HaJidgeleukB, 
Hücksßite. * Büudel vom ryTAmiden - üum llnkmliuiu und znm fünften Uittclhand- 
knoulien. •■ UngowiihuliuheB üb«r(lÄuliliches Uü&del. — Fig. VI, Handgelenk, von vum, 
(Ins Lig. earpi volui'o prupr. vertienl durch »t^btiitti^n und nach beiden Seilen zurück- 
g«Buhlag«iD. 

Fig. 1. Fig. 11. 







Handgelenk. 






Fig. 1. Horizoiitalsohnitt des 
Handgeleoks durch die 
Mitts ilea ErbsenbeiuB. Die 
Fnclier , in welchen dio 
SehDt'U der üaud- und 
Fingoriuu^keln laufen, i 
mitZlffern be/eichuH: 
uinaris ext., 2 M. exteusor 
propr. dig. iiiüiiti, 3 Mm 
exten s, digit. uumm. und 
iuUici» propr., 4 5Iiii. radiales 
extern i long, und brevia. 
5 M. exlciisor poll. laag^ 
fi Mm. ubductor polüc 
long, und exteDHur pull, br., 
7 M. radiüllH int, }< Um. 
IlöKoreti digit. conim, BuhU- 
profundus 



De) 



r pollio 
rifc-. II. Huriat 
IlauHgeWk. 

Millu ik-B 

1 MuEkelii 



. l.ug. 

itdlBcliiiitt des' 

durch die 



Iliikuubeius. 
ies Daum 
Munkeln 
KluiuGiigurbuliens. 

g. 111. Horizoiitalschuitt der 
ilaud durch die Fingeri 
curpiilgelenke. '* Vorder» 
Kapselwiiiid. *■" Saglttala 
Si^hcidewäude znv tcana* 
versalen Fascrachiuht dta 
V()lftraponeur(JBe. 2 Mu«- 
kein dc^Kk-inriugcrbaJ 



Fingergelenke. 71 

if- I- SagittalächDitt des dritten Mittelhandknocben und Fingers, gestreckt. 
* Vinculum der Beugeseline. *' Tiefe FaBcie des Handrückens. 

f. 11. Sa gittal schnitt des dritten MittelhandknocheD und Fingers, gebogen. 

if. 111. SagittalschnJtt des Fingei'carpnlgelenks, von innen, das Köpfclicn des 
Mittelfaandknochen weggeschnitten, f Scbuittfläche. * Lippe der Gelenk- 
pfanne. ** Tiefe Volarfnacie. *** Sagittale Scheidewand zur Volar^ 

ij. IV- Fingercari>algelenk, Profil. - 

i^. T. Front alscbuitt der Fingergeleoke. 




72 Bänder d. Gürtels d. unteren Extremität. Lig. obturatoriam. 

(Halbe I.ebensgröss«.) 
Fig lll 

Fig. I. Durchschoitt des IlioBt 
cralgelenks, parallel der Ebeni 
des BeckeDeiogaogs, durch dei 
ersteo ,Kreo«wirbeL 

Fig. II- DurcliKclmitt des Ilioi» 
cralgelenks, durch den iweitei 
Kreuz Wirbel. 

Fig. 111. üintere Beckenwand 

Lig. iliolumbala 

* Transversale, ** schräg lal» 

ralnärts absteigende, *** »er 

ticalc Fasern desselben. 

Fig. IV. Seitenwand des Beckeu 
Ton aussen. Haflbänder swi' 
sehen Kreuz- nnd HDflbein. 





hen Kreuz- und Hüftbeifl 
(Ilall)u LebensgrÖBBe.) 




\ ,/ .^^^™,. 



Fig. I. Voniere Beckeii- 
w» nd mit dem Huf- 
wäi'ts gedrehten obe- i 
rtn Ende des Scliwi- 
ktlbeiuM und frei ge- 
legtem Lig. iibturato- 
riiim. * Bandstreifen 
aus dem I.ig. obtura- 
toi-ium zar Kapsel. 
Fig. n. Hiat«re Becken- j 
wand mit den Bän- 
dern , von liinteu. 
' Fiiecie der langen 
RvLckeumuskclu. 
" Eingewebtes Bün- 
del Ton der Spina I 
iliaca post. sup. zum 
Proc. articul. Bpurius i 
des dritten Kr 
Wirbels. 



aM. ikL " ^ 



74 Kreuz- und liiiftbeinbiinder. Srhanibeinsyuchondrose, 
(Ilalbu Lcbt;n»grüt«ije.) 




Fig. I. Hintere QeckenwaDd ; di« 
Fascie der luiigen Rücken muxkelii 
ist uelist den Ursprüagen dieser 
Muski'lu weggenoiDinen , das Lig. 
sacrotiiberoEum bis auf Ursprung 
und Insertion entfernt. 

Fig. II. Dui-cliHtlinitt ^er Schambein- 
synchondroae parallel der Ebene des 
Becken eingangs. 

Fig. 111. Mediansclinitt der Scham- 
bein syudiondrose. * Lig, traneyer- 

Kig. IV. Mittlerer Tbcil der vordem 
Iteckenwaud, um die transversale 
Axe Hilf- und rückwärts gedreht 

" l.ig. lrllllsvel'^fun^ ptlvis. ** Aeuese- 
rcK Illatt der Fnsi-ie dt^a V. cavernos. 
peuiä. *** Fascic der Adductoren 
düH Sdn-nkcls. 1 V. dorsalia penis, 
•2 Art. und N- dormlos penis, 3 Corp. 
caveni. pcuia, 1 Urctra im Quer* 
^clinitt. 



-■-il 



l-'- 





i 

- / 



Wnk. (Mill-f l.L-l>ontgröäse.) 



IliutiTi. Waud des ScLleimbcuttls 



L liiiftt''^l<'uk. vou vor 

|. II. Hü%v-Ienk, im I'rufil, Sclicnkt^lbeiii etwas gebeugt und i^likWärU rutirl. 
• • Dünne Stelle Jui- u.itenj Kui.«.lwiiud. 




fegelenk. (iUlLe Lebensgrü 



t'-) 



Fig. L Olwres Endo der Tibi« mit den HftndBiheilien des KiiiegeienlcH, von 
n. — Kig. II. Oberns Enile der Tibin mit den Uandsi^heiben dea Kniegelenks, 
n hinlc^n. — Fig.IlI. Laterale Wand de« Kniegelenks, von innt?n. *** Lnternler 
~> dt*r Oeffniing, duruh welche die BurtiA aynovialis poplJtea mit dtim Knie- 
ilmk eommunirirt.. — Fig. IV. ProHl des Kutegelenka. der medinle Condj'liis 
» Sofapakelbetua duroli einen eagittulen Schnitt entfernt. Lig. iTUciatum uiit. 
m g«atreckt«m Knio, — Fig. V. PrntÜ des Kniegelenks, hei gebogeiiein Knie. — 
i^ VI. (ioBlrecklea Kniegelenk, Mittelstellung Kwischen I'rolil uud hinterer An- 
Äu tler Inlvrale Condyinfs des SrhenkellieitiH weggesclinitt«!!. 

Fig. I. Fig. 11. 





Kniegelenk. (Halbe Lelifusgrösse.) 



Fig. I. Sugitlitlscbnitt des g'estreckteu En es durch den med nleu Condyli 
* Dem äuBBeren Itande der ßniidHche bo entsprechender E ndnick des Gelen 
knorpels des Snhenkelbeins. — Fig. II Frontahchn tt des gestreckten Ku ea ? 
der FosBii intercondyloidea des Sclienkelbo hb — P III Frontalschnitt e nea i 
rechten Winkel gebeugten Kniegeleuka vor dem vor lern Raule der Fo sa nter- 
conilyloidea des Sclienkelbeius. — J g IV Hör aontalscl n tt des gestreckten 
Kjiiegelenks dui-ch die Mitfe der Höhe der Patpik — F tr V Sjg ttalaoh tt des 
gebeugten Knies durch den lateral.- Undjlu'i — Fg VI M tt lerer Sag ttal- 
Hchnitt dea Kniegelenk» in extremer Beugung 

Fig. I Fk 11 





S^füSffi? 



Fig. I. Laterale Wand 
Ji^r Kiiii-geleukkapsi;!. 
DieFiiBcie und lierM. 
estenaor qnwlik-eps 
diircIiflclinilleTi und 
nach aiisseu umgelegt. 

•* F(7ttpolst«V dlT 

VorderflSelie d. Salien- 

Fig. II. Me,li,ilo Waud 
der KniegelenkliHp^el, 
Die Fascie mit der 
Sdbne des M. ssrtoriua 
dnrchft bn tten und 
iiacU vorn znrQckge- 
schl gen elienso die 
Sul en Jos Mm. gra- 
ela u I '^euiileDdi- 
su« * l-etlpokler 
i \ rderrtticlie dea 
SdiCiikelbeinFi. 



iegelenk. Oberes Tibiofibulargelenk. Fusagelenke. 81 

1. Vordere Wand des Kniegelenkn, von hiDteu. Die Tiliin vor der Emi- 
nent ia intprcoiidyloideu frontal durcliBcbnUtcn , d. Sclienkellieiii entfurnt. 
11. Oberes Eude des Uüt ersehen kols , Intertilc FUclie. ßiinder dos oliern 
Tihiotilinlargeletikfl. * Dciigcniuskeln, durch die Lücke des Lip. iiiteroHp, 
du rt-bscb einend. ** Gesonderte Faserbündel zwischen Tiliiu und Fibuln. 

III. KniVhclgelenkpfanne, die Kapsel durch einen horizontalen Schnitt ge- 
öffnet. * Synovialfalte. 

IV. Froutülschiiitt des K noch cl- und vorderu Sprunglieiug'elenks. '* Iliiiterci) 
Sprnnglicingetonk, von vom gcöflnpt. 



Kitr. I. 



Kig. II. 




Fussgelenke. 

Fig. I. Sagittalschnitt des Kuöchelgeleults uud Fiiases (lui-tli (len zweitcu Miftpl- 

fuaskuocben, iii riantarflexioii. 
FifT. II. Sngittalachuitt des KnQchelgelenks tiiul Fuasea durch den z«-.ileii .Mittel- 

l'usskaocliun, in Dorsal itexion. 

FiK I 




Fussgeieiike. 




•"ig. ]. Kopf des hintern und 
Pfanne des vortlorn Sprung- 
beingelenks. 1 Facies art. med. 
post. dpa Ferspubeins. 2' Fa- 
cies nrt. med. ant. des Ferseu- 
beiuB, 2" I,ig. tiliio-caltaneo- 
tiaviculnrc. 2"' Handscheibe 
dieses Ligaments. 3 Gelenk- 
(liiche des SchifTbetni^. 
•'■',{!. II. DiirchPclinitt der Fuss- 
oin medialen Rande 
iner lateral - abwärts 
Ebene. Laterales 
1 unten. 



ir/el, 



geneigtoi 
Segment, 
Fig. III. Verticaler Durchschnitt 
des vordem Spruugbeingelenks 
parallel ^der Läiigsaxe des 
Kusses durch den Mittelfuss- 
k II Olli eil der grossen Zehe. 
* lliuteres Spningheingeleuk. 




84 Fussgelenke. 

Fig. I. Knöchelgelenk , von hinten geöffnet. 

Fig. II. K noch el gel enk , von vom geöffnet, der Fuhb im vordem Spruugbein- 

uud Würfel bei ngelenk exarticulivt. 
Fig. III. Hinteres Sprungbeingelenk, bei lateral gerichteter Fnasspitze genau 

frontal du rc ha cbnitten. Vorderes Segment. 
Fig. IV. Vorderes Sprungbeingelenk, bei lateral gerichteter Fusaapitze frontal 

durchschnitten. Hinteres Segment. * Knöchelgel enk, von vorn geöffnet. 







:r:3 






Fussgelenke. 85 

~is. I. Bänder der Rückenfläche des FuBseB. 

Tig. II. Bänder der Rückenfläche des Kusses, tiefere Schichte, f Schnittfläche 

des oberflächl. Lig. naTiculari-cuboideum. 
ris- III- Plaotarfläche des Fusaee nauU Entreraung der oberfiäclil. Muskel schichten. 

* Verbindung der Sehne des M. tibialis poaticus mit der Aponeurosis 

plantaris. 




Fi^r. 1. rUntarflävbe tlus Fusai.'s nach Ectfernuiig der oberfliiclilicbeu Scliiclit« 
(Ich Li^. calcaoco - cuLoid. plantare und der mit demselben zusamtnen- 
bnngeudeD Muskeln. Die Sebne des M. perou. long, ist nus ibrer Scheids 
LeniuBgenomuien uiid ditjit an der Insertion abgeschnitli^n. 

Fij,'. II. Plantarflnche des Fusses, auch die mittlere Schichte dt-s Li 
cuboid. ist entfernt. 

Fig. lil, Bäniier der Fussgelcnkü, von .Jer niLdirtlcu Seite. 




Fussgelenke. 
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AccesBorUcbeB Bündel des 



Fig. 1. Bänder der Fusagek-nkc , Interale Seite. 

Lig. calctineo'fibulare an daa Sprungbein. 
Fig. II. FrontaUchnitt des Fuxscs durch die Keilbeioe. 
Fig. III. Seukrechter Durclisclinitt, der Längeaxe des Fiisses parallel, durcli ein 

Zebentarsulgeleuk, Plantnrflexiott. * Untere Kapselwaiid. 
Fig. IV, Derselbe Durchschnitt, Dorsalflexion. * Untere Kapst^lwaud. 

Fig. I. 






III. 



MYOLOGISCHER THEIL. 



rnclie rtiicKenmuBKein. isrste ectucbte. 

Her hUüitn Tluil tii-s 51. ik-IUjkleus ist »bguschnilteii, 





Fijr- 1. Zweite Scliiclite der olierflächlioliep 
KCnkenmuekeln. M. trapez.iue liia «uf 
die Insertion am Schul tcrgArtel alig«- 
scliuitten. Vom M. deltuideua einStAck 
HusgeiicIiniUen. M. latiMimua doni 
hinter der Spitse des ScliulterblBtt« 
eiue kiirse Streck« Terticnl ge9p«Itttii 
und dJe Ränder der Spalte nach uutcn 
nmgesc hingen. Der Arm gehobeü und 
stark TorwürtE rultrl. Vom M. anconous 
luDg. ii^t ein KtQck, weklicB d«u M. leres 
major von hinten her deckt, pntfemL 

Fig. II. Dritte Schichte der ohf rflÄrUitlien 
KäckeomUBkelu. Hm. trapi 
rhomboidci am Ur&prungeabgeachnitUii 
und Kurückgcscli lagen. Dio Kücken- 
und Rippen umprüüge des M. t«tiM. 
dorsi ebcnrallB am Ursprünge, M. tvToa 
iDHJ, and minor Hn der Insortit 
geschuilti-a. 




^^H. Viert« Sclüclite der Riickenmuskeln. Mm. trap(?i>!iu(<. IilIUs. (lor8J 


^^^1 


^^B rliomboidi^i wie in Fig. 11, S. H2. M. sevrat. post. siip. ihircliaclii 


^^H 


^H Dud lucli hc'idcn Seiten znrackgesclilagen, 
^■L Uwaelb-n Muskdu. Profi lun sieht. 
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1 n 


^1 


H 


^^^^^^ 


^^^^^^1 


^^^^^^^^^^^k ^BH^K VlBhumbnld. niii. ' 
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^^^^^B i^SpKm V "■ *" 


^^^1 
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■ J^ ; 


I 


^^^^V 


^^1 


^^H '*"'^' X^ .'-' n ,„ „, 


^^H 


1 -f^Kr/-- 


■ 


^H 


^^H W^^!^^/.-.*- 


^^H 


^^H '' 1 ■. X X,-'»'- 


^^^1 


^^^^^^a \ ^Th...v..ui 


^^^^^H 


^^H .., ...1 '^ 


^1 


^^ .':/t ^ 


^^^1 


^^^^^^^^^_^_^^^^^Ä 


^1 



Sek e lim uäki;!u. 



Fig. 1, Tide Rücken in usk ein, unterer Theil. M. iliocostnlis lumbuniui 

diirc]iB(.'bnitten, das obere Bnile lateralwärts uugelegt. 
Fig. IT. Tit-feUückenmuskeln; oberer Theil. M. iliocoBtalis cervJois. Intern!' 

umgelegt. 
Fig. fIL Doppelt« InscrtirniKfascikel des "M. lougisNirnua an den Baiicb' 

durch Entfeniung des M. iliocostnlie liiiuliormu und der oberfliicl 

Muskelinftsse de» Longissimus freigelegt. 



.wäH 
■lieli 



FiK. I. 



i'ifT. II. 




Tiefe RQokeumuskelu; ilcr untere Thtril der FnscU liimbodorHiiüs verllcnl 

gREp«1teu uud n.'ioh beiden Seiten znüäckf^eBchlugan. 

lUeetdlien. FaRciu InmlüJorHaliB. wie in Fig. I. M. longiaBimUB Uorai 
I odtirärls ubgeliogen , um die Zucken des M. splntilia dorsi sichtbar zu 
r iBscbeu. 



Fi«. 1. 




/^"A' 



Fig. 1. Tiei'ste Scliiclite ilea M. triinsversospmalia, • 

Fig. il. Tiefe Rücken- imd Nftckeumu«ke!u, tirioh E.iUermmg .Icr Mm. s 
epinnlie und aemieiiinrilis. 





. RucktniDuaki-l» niicl, Viega^hme dos M. Baomspinalis. M. sc 
itiit in dor Nähi" Jit Insertion iiiier diiwIiaclLnitleu iiuJ liitemlw, 




Fig. I. Tiefste Scliiclite des M. tmiisvorsospiunlis. • 

Fig. II. Tiefe Ilöcken- »od Nnckeumuakelii, ö!«;h EnUerDuiig der Mm 
spinnlis nnd aemispinalie. 




Vordere Hauchwaud vou TOrQ, M. oltliquiis abd. extermis. Samenatrang J 
am Austritt aus der Bouehwiiud, Penis nn der Wurzel nhgescbnitten. 
lUuRhtrand vou voru, das vordere Bltttl der Scheide dea M. rectus ahi, 1 
ilurcli einmi Vertiealscfanift geöSant iiud naub beiden Seiten surüek- | 
gL>ichlDgen. f" Sehnittrand- nn weleliem der obere Schenkel dea Leisten- , 
ringes abgetrenut ist. 






/(Sit 

1 




Fig. I. Vordere Baiichwan'! , tunterp Fläeljp, nach Entfernung de» Peritoneum. 
Per Samenetrang beim Kintritt in dif Bsiiuhwiind abgeiw'.hnitU'u . <Ee HamUlase äiiee 
dem nntem Ende nbgeschiMUeD und zurückgeschlagen. — Fi^. 11. Unterer Tbeil der 
vordem Bauchwand mit dem obem Theile Aes ianft gebeugt*» und aunwärts gerollten 
Sthenkela. Die oberflächliche SohenkclfaBcie ßber dem iL »artoriuB der Länge naish 
eingeBchnitten und nach beiden Seiten Kurückgeschlagen. Die Fascie des M. iliop«oa« 
»ühräg einKeRuhnitten, um die Fsserung dieses Muskela und den N. crurali» niclitbftr r.a 



tiefu Schenkelfaaeie v 



m ürgprung des M. pectint 
FiR. I. 



1 ahge schnitten. 




Baiichwand Tnn vorn. M. otiliquus abdoni. e\i. diirclischtüttsD uiid dicht 
iLii den llippeuiirBpriingen wcjfj^enommtn. M. olillq. Hbilom. iuf. * Lateraler 
lluiid der Sdieide des M.ifutua. ** Knorpel streif und luscriptio teadioi 
di'H M. oltliq. abd. int. in der Flucht der elfteu Rippe. 
Iliiuchnasd von vorn. M. obliquua abdoui. ext. und int. biü iiuf die 
lier.ibgeschlugetien BeukeimiHpr finge eutfvrnt. Die Scheide des M. reutt 
abd. durch einen Vertical schnitt geöffnet. Der mediale Theil des vorder 
Qiattea , mit ^den Spuren der VerwachslingBstelleii dea M. i'uctuä ahd. ti 
den Inacriptionos tendineue, zuiüi^kgeüchlitgeti. M. rectua alxl. bis iii 
Ursprung und JnBertion ausgeschuilteu. M, transversus ahd. 





Fig. I. IIorizoiilAlacliuiU der Daiicliwiiml liurcli ik-n Küi-per iles dritU-ii liiiucli- 

&iffitUWbuiU der IJaucliwände und dt^s OLi-r-^tlieiikuls durcli du« Hüft- 
gcIvDk. T^ateralc ScliuittQ&cbu. 







Fig. [. Vordere BruHtnantl, von der bin- 

tei-n Fläche , daa ZwercLfell trans- 
versal diirchst'lmitten und iiufwSrts 
goKchIngen. 
V \ Fig. n. SagUtalBclmitt dor Iti-ust- ii. Bauch 



M 



hühle 



des ZwerchfeÜH durch 



i!fü Rftud der zweiten IUp|»t^ reehter- 
ayilB. 1 LiiDB.-. 2 Lel.er. 3 Nierp, 





flg. I. Zwerciifell von unten. 
1 iltatuB aorticus. '2 Hiatus 
ousophageua. 3 For. vcnai; 

Fig. II. Froiitiilschnittck-rBruKt- 
II. Bauübhöblv u. ile« Zwerch- 
felU nii der Spitzt! d<-r zwülf- 
ten Kippt.-. 1 Truclicn, iin der 
TlieiluiigHsti.-lle geöffnet. 2, 3 
rechte n. liiiki< I.unge. 4 Hin- 
tere Wund dfa l'ei-iuirdinni 
mit d. eiuuiüiidt'nden Lungen- 
y.Meii. öV.cavaiuf. 6 tk-Bo- 
pliaguB. 7 MBgL-u, geOffiiel. 
.S I,el.er. 9 Milü im Hiudi- 
Hdmitt. lOÜuodfnum. II, II 
DurchBchiiitt« de, (Julou Iruiis- 
vers, 12, 12 DurvliBulmitle 
i'ini-rWitidiinL'd. Colon Hini.tr. 



VL-rl,L-bmltlieÜ des Zweiclilclb; -i. 6 Yrnkv und ivdite iiit-diLile Zacl(e; c, ( 
Brille ial.-mlp Zanke; e. / l'ostalthdl, aurtli aasfleii Zucken die riciira (*) r-iflitW 
■irU. I UiiituK aorliuiis, 2 Hintua oesupliujfnua. 3 Vuf. Tvmie i-avn-', 







•L^iJlp] 




Fi.i,'. r, ( H}erfläclüie!ie ßrustmus- 

küla, Profilanalcbl. 
l''ijf. II- M. peütorftlis major, vun 



^^B^^ Oherfläc-hliche 


IruRtiniiske/ti. ^^^^^H 


Pig. 1. Vurdure ünislwuiid, nach Entfer 


iiiig dLT v.'i'dern Hälfte des M. deltoi- 


tleus und des M. pectoralis maj. 


1 Rüudet der Armgefaase und -Ni-rven. 


Fig. 11. Scliultorliktt mit den uu demselb 


Bu ]]:.lU-nden Muskelii. von vorn. 


Fig. 


. 


», « 


Tr.p 1 


'"•"7^^ 


^ •♦ 

^S;«»-— 


Bierp. Dg f4—ffmfm ^ 


v?^ 


IM«, nwi c Btr % 1 j "TH 


,,..„,:. d 


^k #^'^:: ^ 




^^^^^^^v 


^'r '■"'■-'■"■ 


^B 


;^^ \ ^ 




kiir«n Kfljifes lii's M. bi.eps 
]iPilur. iiiiijor siHie im Test. 








k ■' ''tiiltd.l 



Fig, I, Vordere Brustwand. fast Profil. M. scr- 
rutus aiiticu». Der M. pectoruIU major ist . 
völlif^ und M. pectoralis minor bis auf die 
Ursprange entfernt. Das SchlQsselbein ist 
durclisilgt und das Interale Schnittende (Cf) 
mit dem Scliultcrblutt eeitwärta mngcstüljii; 
die [tippcnzRcken des M. iBtissinms dorsi 
diclit am Ursprünge ub^esciiuiltt^n. 

Fig. II. Hintere Dvnatwiind, von innen, nach 
Entrernung d: l'lciirn. M. transTcraus thoracU 
posterior. 
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Tiefe Brustmuskeln. 



Fig. r. Vordere Bruatwand, von innen. M. iransversas thoracis ant, 
Fig. II. (Nach Pirogoff.) Horizontalschnitt des Brustkorbs in der Nähe i 
unteren Randes des vierten Brustwirbelkorpers. 
Fig. I. 




H ii 1 s nui s k e 1 11. 




Fig. I. Hais im Pivfi'.. 
n.-ii'h En::Vmniic ^«s 

FL". II. .Nj,Q F, IL 



^' I, 



t 



«-: -' -,* N .-.-1- 



^A' 



',■ I 



■ nad Cntprkiefergegend , von vorn. Di;r rechte M. frubruluneus colli 
rlnRcrtinn, dor 311. steruofleidomiiRtoideus dsrsellien Seite um rrB|iruiig öli- 
Utj>a oad L-n1i'i'rnt. " lInlRg('frisä>'tiiiuuie. 




Halsmuskeln. 



KeatWtf ADiicht wie mof S. 113. Näch^^ den Mm. subt^ianenf coili und 
•ttenicKleidoinastoidciu Ut r«cbtt'^'^«■•^ nocä der Tord«re Baach de^ K. biTMiier. 
der il. Stern oh voiden^ nnd der grO:<:r' TtAl des 3L omohj'-ideas «ntfemt- Aa> 
dem M. trapezin; ist ein StSck amge?eLnt~ea. K« llaUgtfässe ebeoEkllj w^- 
genommen. 1 Keh'kopr. 2 Glandala thyreoüea. 3 Cart. cricoidea. 4 M. rrieo- 
tlirreoideas. j .Schlundkopfma^keln. ' Ti<-f>- lateraU- Ilai^ninskeln. ' * Tiefe 
mediale Halsmuskeln. 




HalBiiiufikeln. 




Fig. 1. ProfilanBiclit d. Halses nach 
Kiitfemung der Mm. siibcutan. 
colli und fternoclaidoi 

b'ig.II. Sulimnxillargegend. M. mylo- 
hyoideus durch seil nittcn und nacb 
beiden Seiten xurQckgeseb lagen. 

Fig. JII. Subniaxillargegend. M. 
genioliyoideus am Ursprünge und 
an der luaertion abgesehnilten. 
M. byogloBSHS durclijichnitten. 

Fig. IV. Frontalsdinilt der untern 
Kopfbäine liiiitcr d. letzten Back- 




' /% / 



Hals, Fast l'roßl. Mm. stertioclBidomuBtoidena tmd spli'iiiue ciiiiIUs sind 
der Insertion abgeschnitten, dits Schlüsaulboin thoilweise atisjjfwüfrt ; die Stümpfe 
deaselUeii (tt) wi-it ausolnandergezogeu und das St-lmltL-rlilatt laleralwärts um- 
gelegt. I A. earolis. 2 A. eubiOavin. 3 V. jiigularis iiit. J V. snlx'laviii. 




Hintero mediale >{alsiiiu8keln 



Fig. I. Langt! hintere mediale lIulsuiuakelD. 
Fig. 11. Kurze hintere mediale llulsmuskelu. 




Hurii'.uul.iiUoIipitt des Halses durch den vierten Hiilswirliel. iiuWn SchnHt- 
Ilüol]«, In dio (iiin:li Nuliü entworfene) Figur ist Bdii'nialistli die llKtsi'iiMoia inil 
hlnueii Linien eiD);e:<eichntt. OliertlfichlicIieB Hlatt dir Fttst^iii infrahyoidwi pnuk- 
lirt, tiefes Bhdt aucgeKügcn, Fnsoia prncTvrtebruliB mit uuterbrocimuer diiiie. 




1 Cnrt, llijwnidnn. l' Ciin 

2 OMuiihngui. 



■ Ihyriiiiiilpii 



nnnalioij ti 
V. ju^iiJari 




icilU. 

V'ig. I. Praiiliiusieht 
Scitniiels; die ürbiUi 
cntJeert, lUe AugeuHdel 
in .ler Nüi.e des m 
len Augi'iiwinkclB Ter 
tivnl durclisdlinitttfii, diu 
mcilitkle Kiidu dbuU von 
u III ^CHul) lagen und voi 
der Urliilnllliiclie prAi'ta 
rirt, 1 M.iibliiiuuB balb 
iiif., am L'rsiiruug ft^^ 
gescliuitteii. 2 Tliränen- 
BiLrk. 3 Aiisnisstello dd 

Tl'QcllleU. 4 LigAIUBUt 

wolcIloB die Invisui 
supDiorbitnli« schliMst. 
Fig. II. (losichtEtDUik^ln 
erste ii. swi-tte Süliichta 
M. maliiris am mcdialei 
rnid latemlou Ursprunj 
abgcedinittoii u. HurUok' 
güHcblagL-u. 





i 


i 




11 r dir 


1-ig- 1- 


GoBichlamuskeh 


■-1 


^, . .* 


'^' 




Kwei 
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Fig. I. Oesicbt voll vom, die Unterli|ipe vor dem ruebton Eckzalm veiiical 
gespaitcD und Dach EDlfcrnDOg Her Schleimhaut gegeu die linke Seit« 
3t urückgcsc hinget). M. qunttnitus tnecti uuil M. mentalis der rechten 
Seite am Ursprung durchschnitten (f). 

Fig.' II. Ansicht des Schlundes von der hintern, des üulerkleferä von der innem 
Fläche. Dii> hiuterc Wand und der Boden der Muudliölile seit- und aut- 
wärt» vom UDicrkiefer abgezogen. * ttiiilen der Mandhöble, von ausaeo. 

Fig. III. SagittaUchniU der Oberlippe in der Nähe des nnteru lUndeB, von einem 
gekochten und geti'ockneteii Präparat, lämnltge VergrÖBdernng. 

Fiü II. 




Gesichts- und Kaumuskeln. 



,i\// 0ns^.^'hf'' 




Fig. I. Froiitulachuitt der 
ihiihlo u. des Ober- 
kiefura hinter dem har- 
ten (iaumen. Dia Unter- 
lippe rechts vor dem 
Eckzahn dnrchBchnittcn 
uad abwärts umgelegt, 
die Schleimhaut d. Wange 
und Unterlippe entfernt. 

Fig. II. Frontalschnitt des 
Kopfes durch die Foesa 
infratemporalis hinter 
den Oitumcnitügeln, vor- 
deie Schnittfläche. 




l"ig. I. Schultergegemi von li 
Tiiit aufgelöstem und x 
(felegtcm SthlÜBselbdn bti 
erliobeuem Arm. 

Kig. II. Schulter und An 

limteu, uach Fatrertfuiig des M. . 
trapeziufi und des HL deltciidens I 
liifl uuf die iDsertlon. f SeUulter-'l 
kftuim, dua Acromion abgee 

Fig. Hl. MuBi'ulatur dar Schult 
und Di'ustgegeiid liei erliobca«» 



fif. L Sagitlulscliiiitt diT SchuIU'i' und di-s Rumpfs durch die hficliste Wiilliiiüif 
der awniten Rippe. Mediiili- ScUaittflilchfi, ' 



%. U. ScIliilterbtBtt, toui Rumpf gelüet, < 
lubscapuluris. 

Fl«, r. 



luli Eutrei'iiuiig der Fnariu 




Muskeln dei* Schulter und des Oberarms. 



Schulterblatt und Oberarm von vorn, mit dem exarticulirten Schlü!uielbein. 
Mm. pectoriUis major und minor und IntisRimus dorni nn der Insertion, 
M. deltoid. am Ursprung abgeschnitten. * N. cutaneus lateralis, an der 
AuKtrittaRtelle aus dem M. coracobraoh. ab^'e schnitten, f Oberflächliche 
Muskelmasse der Tleugescite des Unterarms, ab^fescbiiitten. 
Rehulterblatt und Oberarm von vom; die Sehne des langen Kopfes des 
31. biceps brachii aus dem Sukus intertubercularis hervorgezogen und ab- 
geaphnitten; der kurze Kopf des M. biceps abgeschnitten und medianwärts 
umgelegt. * Sehnenliogcn, der dem M. coraeobrachiulis zur Insertion dient. 
Fig. I. 

DrltoiJ. 




liK I 



Fig. TJ. 



Fig. I. ObLiarm exarticulirt lateiale Fläche. 

. II. ProlilanBi lit der Druat und de» vorwärts erhobeueii Arms. 
Fig. in. Sagit toi schnitt der linken Stbulter dnreh den Annheinkopf, mediale 

tSchnittflHche Sthtussellein nod Aeromion in der Nähe ihrer Articu- 
lation durchaihoitten ' Duri-hacbiiitt diT Armgciasse und Xerven. 




V'ig. I. Olier- und LTnterarm vnn vorn, der Oberarm rjl.erlinlli der Insertion der 
Mm. deltoideuB nod pectorAÜs major vom Rumpf getrunut. H. Iiioeps 
entfernt. * Sebnenbogen, unter welcLem der N. radialis nuf die Vorder- 
Uäche gelangt. Der äusgere Contur des Armes, sowie die üuterariu- 
knoclien sind mit punktirten Linien angegeben. 

Fig. II. Obprflächliclie Muskeln der Vorderseite des Unterarms, erste Sehichlo, 

Fig. n. 




ISO 



Muskeln des Unterarms. 



Fig. T. Muskeln der nadiat- und Rückseite des Unterarms, olierfl Schliche Schichte. 

Fig. II. Arm von vorn, der ünternrm in Pnmntinn, die Mm. hraehinradialiB und 
rad, ext. long, ata Ursprung abgeschnitten. M, lad. ext. lirev. von der 
TnHcrtionBHehne' getrennt und zur äckgcnch lagen. * Sehnenbogen über 
dem R. prof. N. radialis und dpn Vaan rficnrrcntiu rad. 

¥\g. I. l-'ig. II. 




Sehnen der Fingerbeiiger und Strecker. 

Vorderdnche ciuca Fingers mit den Sehnea der Mm. ilexores Uigit. sabl. 
und prof. in nntürliclier I.aga, daa Lig. vaginale der 6 runilpb alange 
geschlossen, der Mittel- ond Endplialange durch einen Vcrticalscluiitt 
geöffnet und nach lieiden Seiten zurückgeschlagen. 

Das Li'g. vaginale in der ganzen Ijünge geiilTnet und zurückgeschlagen; 
aus der Schue des Flcx. dig. prof. ist ein Stück ausgeschnitten und das 
untere Endo umgeschlagen. * Bändchen zwischen den convergireuden 
Schenkeln der Sehne des M. flexor. digit. subl. 
. Streckaehne des Fingers von vorn. * Anheftung an das Fingercarpal- 
gelenk. *"' Seliuenausbreitiing der Mm. luubricalcs und tnterossei nebst 
den I'igg- dorsalia. f Streckselino der Mittelplialange. ft Strecksehne 
der Kndjihalange, an der lusertion abgetichnitteu. 



Fig. I. 



Kit'. II. 




SeTti ' 

Tiefe Miisteln dir iloliÜüiDa. I.ig. curjü vohire iiropiiiim .liuchsciinilteu 
und Bu«.ii,an<k..-g«legt. 

Tivfc Muskeln der Uohlhatid, Diu Min. abductor pullicis brevis. flexor 
polL brevia, adductor polliuis, abductor und flenor brevis digiti quinti 

nad die oborfiächUuhe I'ortioii des M. oppouens pollidn bis auf Ursprung 
und Bude abgescbnitten. 

KiK. I. 




'^ 




n-h,^:z:r 
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Fascie der oberu Extremität. 



Fig. I. Faacic der obern Extremität, von vorn " Fosaa nfmcluv cular b "En 
trittsBtene der V. baailica. **• Äuatnttsstelle des N cutaneus lateral 

Fig. II. FftHcie der obem Extremität, von 1 inten t \ustr ttsstelle Je» Haut 
astes dea \ radial's ft Buraa subcuta ea olecr n 



\^-<f- 




?<fH 



1 dca M. 



Fig. I. 51. gluteua 
liinteu. ' Kttsui 
teue medius. 

Vig. II. Aeuaaure Hüftmuskeln, 
nacth Entfernung des M. glu- 
teuH masimus, welcher dielit 
ara Ursprung abgeachnitluii 
und mit dem untern Ende 
latemlwärts iimgelugt ist. 

V\g. 111. Aeufisere Hill'tmusld'lri. 
H. glut. maslniug bis auf die 
luuertionsaehne am Knofilien 
entfernt. M. glut. mediiis bis 
auf ürajirung u. lueertiün iius- 
gescbnitli'D. Mm, jiyi'ifi 
• quftdrat. i'emoris u. obturati 



Au^ 



Upiikcu du. 




iniK 



Metliale FIScLe das (JberBchi'ükels. M. vastus niedialia nun Urspruuj,' ub- 
■clmitlt-ii anil äeitwärt« zurilukgosclilagt^u. 
P- Lateral« Fläche des OberschenkelB. M. vaat.us lattrulia durcli- uud tlieil- 
vrei*o ausgesvlmilteii , iIuii^lnHertionEiL-udEi nnch vi)rn, diu oburllricliliclie 
l'ATtion nacli liinten umgcselilftgt-n , die tit'feri'ii Sclikliten um Ursprung 
nbgetrtiutit. 




I ...,,,.,., 



Fig. I. Muskuln der hintern Fläclie des Oboraclienkels. 

Fig. II- IlinWru Fläche desOberacheukuls. Mm. semitendtnuäiiti. suminiciiibraiioHiie 

uud der lange Kopf des M. bice[tB femifris um IJr8[ii'UUg iihguscimitlfn. 

InawrfiouBii der Mm. addut-torea femorie. * Schuciibxf^eu, unter welchem 

die \asa crumliii iiuf die Rückseite Irotiru. 



Fi?. 1. 



Fi«. II- 




Fg ] \illu tor n dvs \e aohe kels, von vuitt. lUopaoas, SaiioriuB und 
Tenaor läse ae eow t: d e Adduc u en in t Aiisnalnit^ des Adduct. maguus siad ab- 
ges hu UeD — F g II MeJ a T che des KnieB. Inaertion der Mm. aartoriuB, 
grac a cm e d Bns u d sem memlintnosus. — Fig. III. UomontuUcliuitt 
dee C Ijure h nkels ül er ter M Üb 






Fig. I. UnteraolienlcBl und Fubb in Plaiitarflexiflu vod voru. M. exteiieor digitur. 

luiigiiB mit dein M, puruiieus turtiu» übtr Jeui Lig- cniciatum durcli- 

BchiHtt«u. 
Fig. II. WittlenmiHkeln, oLeHlAultlicIie Schiolite. 

Fig. III. W(i(!fimiii5ke!ii. tiefe Sthiulile, Die Köj)fe der Mrn, gaBti-ocnemius und 
pUutari« um Urspiuiig uligisscliiiilteu. 



li' I 




!■> III. 




I. Uuterschenkel imdFii^s, laternlBFiache. Der lat«rnle Kupf des M, gtisti'ii- 
cnemiua und dnr M. pluntikris um Ursprung nbgescli nilton. H. peroneus 
longiia nra Ursprung dxs vordem linpfea nnd an der luBurtinns sehne 
durdiBchuitteu nnd nAch liinten nmgelegl. Die Muskeln der Vorder iläche 
in den Sehnen ditrchschnitteü iiud liervorgeKogen. 
Pig. [I. Ilorixontnbubnitt des Unterschenlcels olicrhulli der Milte. 1 Vsmi liUiiiliii 
snt. 2 Vasa tibiiilia poat. .H Ligaw. intermusculari' libuluri'. 





'"^ 




Fig. 1. Uutersclieukel und Fuss in Plaiitarflexiüii von vorn, M. exteuaor iltgitop. 

lüDgus mit dem M, peroneuE ttrliiia übtr deiu Lig. ci'uiuiitam durcli- 

schtvitteö, 
F\g. II. Wadeuiiiuskeln, üUräfic1>tidie Schiclite. 
Flg. III, WadL-uniuMkeln, tiffe SchiciUle. iJie Kü[,fc ilvr Mm. gafitro(;iK-niius ujj.l 

{iluutnris um UrKpi'ung ikliguBolinitlou. 




142 Muskeln des Unterschenkels und Fusses. 



A. Unlcrfclienkcl tiud Fiiss, meilinic Klüchp, der Taus mit dem medialen 
Rniule aafwÄrtft gcliogen. H. gaRh'ocTiemius und Roleni« sind abgeschnitten, nur 
diu Ursprünge und die Achillessnline «iud erlialten. B. Die in Fig. A dar- 
gestellten Theile anseinaniler gezogen, um den Sehnenliogen (*) den Flex. d. longiis 







liiFig. I. MuBkflii ik-i- FuKsBolile, uljerfliicljlicho Soiiichle. Die Plnntarfascie lang« 
deiu lirspriiug liee M. flexor digit. brevia nbgescIiDitti'ii. Sehne dea 
M. nbduL-tnr hiiUuda diirchacbnifteii , der Miiskellitttic)) gegen den Fusr- 
nin.l titugelegt. 
Fig. II. Miiskein dpr Fusssohle, tiefere Sthicbte. M. Oexor digit. br. vom Ursprung 
bis au (U'ii Buseu der Zeben aasgesubriitten. M. nbductor hallucis bis 
uuf die InseitiouHHebiii' i<ntferiit. -M. abductor dig. quiuti am Ursprung 
nbgetrenut uiiil naeh aiisseu umgelegt. Von der Selmc des H. flcxor 
digit long, ist ein Stück nusgCHcImitteii, welches die TheihingHateüe der 
Sebue de.s M. Ilexor hnllucia long, bederkte. * Reste der Anbeftiing der 
PlnntnrfuNcie itn die Bfinder dea Gross- uod Kleinzebenrnndex, 
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Muskeln der FiissBohle. 



TiefRte Schichte der FusHeohlenmiiHkcln. Mm. flexor digit. hr. und nbduct-or 
digiti quinti am Ursprung aljjipsc] mitten und entfernt; die Sehue des M. flexor 
digit. lODg. lind der phinttirc Kopf dieses Muskels iim Ursprung Etbgesehiiitten. 
* Anheftung der Plantnrfnscie an die Tiiberositiit des fuiifteu Mittelfusakuochens. 




Fig. I (S, MT)). Gegond des Leisten- und aussen» Sclienkelnngs; von der vordem 
VTftnd des letztern ist- die ohei-e Hiilfte nligetrngen ; die ■verscliiedenen 
Arten der Foriwetzung der Incisura fnleiformis nach oben durch Hülfslinien 
angedeutet. 1 A. ciiirnlis. 2 V. eruruliii. 3 Vnsa epignstncn, ihr Verliiiif an 
der Ini^enflftcho der Bauchwnnd mit einer punktirten Linie bezeiclmet. 4 A. 
cii-cumflexit ilium. it Samen sträng. <> Punktirte Linie, die Stelle andeutend, 
an welcher auf der innern Fliiebe der Rauchwand die Plica semilunaria 
faBciae Iransv. liegt. 

Fig. II (S. M.">). Fftsoie der vordem Fliicha des ScIi 
Rchenkelring. * Spina ilinea ant. sup. ** ! 
ant. '^** Vordere Wand des ScheukelkannU. 

Fig. HI (S. 14.1). Fascie der hinfern Flüche di-s Ob. 



ikels. Leisten- und äusserer 
.it ritt Bst eile des N. cutftnena 






M«*kolii .ItT Fu(,^8o1ile, ol.crlliicblichQ Scliichli-. Dk- Plnülarfasei« UugB 
d«m UrBpruDg dos M. äexor digit. brevis aligf^schuitten. Sehne des 
tf. aMnchir hiinm^iü durchaclinittcn, der Mu Ekelbauch gegen diu Tuss- 
rtinil ntn gelugt.. 

Moskcln iliTFusssoble, tiöfereSchiolile. M. flesor digit. br, vom Ursprung 
bU xa den ßfiseu der Zehen ansgeschuitten. M. a1>ductor ballucii bis 
I »nf ilie tnoeilionsnehue entfernt. -M. abdnctor dig. qninti nni Urspruug 
I »ligetroimt niid nanh AM)i»en umgelegt. Von der Selinc des M. flexnr 
I (Kgit. long, ist ein Stück ausgeschnitten, wdclifjs die Theilungsstelle der 
ESeboe des M. tlexor hiilhicis long, liedi-clcte. * RöRtn dpr Anhet^iing der 
I PIniitjirrRitcie an die Bänder des Gross- und Kleinzebenrandes. 





Fig. I (S. 145). Oegend des LüMpii und nu-fsern '^chenkelrfiigB: vun der vorderq 
Wand des letztem ist die obeie Unltte nbgt tragen ; die Tci'iicIiiedeDei 
Arten der FortHetziing der Incisura fHlciformi'! n-uh oben durcli HQlfalinieil 
angedeutet. 1 A. cruraliB 2 V cniralis 3 Voba epi^B^trioa, ihr Verlauf an 
der Inrtenfiadic der Bauchwand mil oiutr pmiktirten I inie bezeichnet. 4 A. 
ciroumflexn iliura. 5 S^imeiiatraug Ti I'unktirte Linie die Stelle audeuteud, 
an welcher auf der innere tluclie dei Biiuchwpnd die Plica scmilunari« 
foBciae transT. liegt. 

Fig. II (S. 145). Fftscie der vfirdorn Flaehcdes Sphenlcolti Leisten- und äu 

Schenkelring. • Spina iliaea anf sup '* Austritt sstdle des N. eutaneiM 
ant. *"* Vordere Wand des Schenkelkanils 

Fig. III (S. 145). Foscie der hinteru Flache des Obenchenkek. 



Fascie den Unierschetikels iiiiJ Fnsses. 




Fig. 1. Fnscio des Uiiter- 
prlienkels , Vorderseite. 
■ Mediale Flaihed. Tibi». 
*'' TaBeru der Ober- 
schenkel fii sei c , welche 
sioli an die TulieroBttat 
Her Tiliia befestigen. 
'" " AnsstrnblnDg der 
Si'liiicu d. Mm. sarioriuR, 
gnicilirt und semiten- 

dillOMls. 

Fig. 11. Fftscie des Unter- 
BchoiikelB , Rückseite. 
* Kiiitrittsstelle der V. 
Süjibrna pni-va. 

Fip. III. Ursprung d. Lig. 
cnn'iatum am lateralen 
Knöchel. 1 u. 2 Retina- 

beidc Fiicliev geüfTnet 
?i Ob erfliich Helle Wurzel 
d. l.ig. cniciatum. 4 Tiefe 
\Vur/,oI dcKselbcti. 



Mm. interossei. 

Fig. I. Schema der Mm. inteross«! der Hand, Rflckenflüche. 
Fig. II. Schema der Mm. interoaaei des FuaseB, Rackenfläche. 





e Xm. mteroBBei dorsalca siod mit einfachen, die Mm, interossei volares mit 

■ktirten, die eigeoth um liehen Mm. adductores und abductores des Daumens 

■nd fÜDnen Fingera (der grossen und fünfte» Zehe) mit gestrichelten Linien 

bezeichnet. 



IV. 



SPLANCHNOLOGISCHER THEIL. 



Ha Ü t! 



Kg.r. 



Difkeiidurclisdinilt der 
drr Fingers pitjie, i[iier nu( 
Riffen. 1 llornschiclitc, 2 
ktnm inlcriupdium, 3 Sohleim- 
•diichtc , -1 Fnjiilleii , 5 eigent- 
Itcbe i'otis, li AasFülirungsgang 
•li^ Knäneldrtlse in der Epi- 
drrais, 7 Knüneldrüse, H Uefäss- 
farch£«!iiiitl«, 11 Biibcntaui-'s Fett- 
ig II. Dickeudurcliscbiütt dcr 
Sahühtcu Ü uud A der Fig. I bt^i 
(tarkrT ViTgrüescruiig. 
r«. III. Dicki'ndurcliscbnitl iuj;- 
ätler Haut iles Fiugurs. die Kjii- 
dcmia durch SUceration PiU- 
GcfaHti[iupiI1en und {aua) 



hJ4¥ 



Fig, I. Haaibalg- mit aeiii Hnnr, diircL Kuchen und Muce- 

ration der Kopfliaut istilirt. 1 IlaarbuJg, 2 Schleün- 

scliichte, 3 Uornschiuhtü seiner Eindermis, 4 Haar, 

' 5 Haarpftpille, li Uaurbulgdrüse , * Hats des Haar- 

Kig. n. DurchBchnitt der iujicirteu Kopfhaut. 50 raaligt» Ver- 
gröHserQDg. 1 TalgdrUse, 2 Mubc. arrector pÜL 
3 SchweissdrllBe , 3* AusfüfarUDgegaDg Ueraelben. 
Eine Strecke iles Verlaui'ea zwiacheo ihm und dein 
Knäuel füllt nicht in dun Schnitt. 4 Von der Galea 
aofiitt igen des GUodei, 5 l'anniuulus adiposua, (i Haar- 
Papille, 7 lUarBchafl, 




Fig. I. Der Oberfläche des Nagels [liiralleler Scliuitt durch das Nagelbett. Die 
Lcisteii der Cutia zeigen die Querscbiiitte der Gefasescliliagcn. Die 
Zwisclienrnume der heilten vou der tiiubleiiuschidite des Nageta erfüllt. 

Fig. II. Parallel dem Itaiide uud senkrecht nur Oberfläche des Nagels geführter 
Durch ach II itt des Nagels uud Nugelbeltes. 1 llutorato Lagen der Hom- 
Bchichte, 2 Schleim seil ic Ute des Nagels, 3 Leisten der Cutis, 4 Cutis. 

Fig. III. Derselbe Durchschnitt durch den Seltenfalz des Nagels, um das Ver- 
hältniss der Hornschichte der Epideruiis zur Uonischichte des Nagels 
zu zeigen. 




Mundhöhle. 




Fig. I, Medianschnitt des 
Kopfes links neben der 
NaBeoHcheidewanii. 

Fig. ]I. AusichtdcrMund- 
höLle, nauhdem dorch 
eiuen frontalen Schnitt 
in der Gegend der hin- 
teren Baukzähne das 
Gesiebt abgetrennt woi*- 
den. Die Zunge herab- 
gezogen, der Kopf ein 
wenig um die verticale 
Axe nach links gedreht. 




Mundhöhle. 



Fig. 1. SchädelbasiB ; Ansicht 
vi>u hinten. Iliutcre Wund 
d. Pharyiix durth einen me- 
diaiicu (verticalan) Schnitt 
gespalten ; d. Schnitträuder 
durch Huken zar Seite ge- 
zogen. 1 Bodeu d. Schadel- 
uud uberu Wund der Nasen- 
höhle, '2 vordere, den Kehl- 
kopf deckende Wand des 

Fig. 1 1. Froutalucliiiitt des 
Kopfs durch den zweiten 
Backzahn. 

Fig. III. IlorizontaUchnitt d. 
Schädels eines Fötus durch 
diu LippencommisBur. Un- 
tere Sehnitlflüehe. 
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Zun 



go- 



Viff. I. Rochtc Ilälilc dpg ItüokeuB einer Zunge, die durch stArkc fadcDförmige 
Papillen auiueüpirhnrt i»t. 1 EiiiglottiB. 2 I'apillac vollatac (liii' Zahl stpht an der das . 
Kor. tiiciini anafiillcndeii Papillel, 3 Tonniilp, 4 ZuuEenbaledrimen , ö Papilla foliala. — 
Kiff. IL Linke Hälfte der iSiiit/e einer Zunge mit ilcutlichen Papulae luiieiformea. — 
Fig. IIL FrniitulRuhuitt der Zunge eines FütuH, dicht hinter der Innertiün des Frcnulnni 
linguae, um die VeHlet-htung der Muskcyaaem zu /.eigeu. — Fig. IV. Front alacl mitte 
der Zunge in ziemlich jili'ii.-ln'ii Abstiindeu, von der Wurzel A gegen die Spitze A' furt- 
Behreitend. Durchschnitte des Heptuni. 



Fig. L 



Fig. IV. 





■-//i 



Fig. I. ScLadel mit de| 
Zungenbein , Kchlko] 
lind PliarynK, t 
recMen Seile gi'seb^ 
uiid dergestalt um i 
sagittiile Ase gedreht, 
daas die TinsiB utid 
die Ki'gio siiliiun.sillariB 
siclilbar wird. Die Im 
gen Halsmuskeln f 
entfernt, von den 1 
myluhyoideus i 
Uyoidens nnr die f^ 
eertionen am Kiefer ti 
ani Zungenbein zurQeM 
gelassen. 1 Kante d«| 
Carl, tliyreoide«. 
Oberes Ilorn dersellw 
3 ,'^jiitze des grosse 
Ziingenbeinliorns. 
lingiialJB. :i Kleineff 
Znngeiilieinhorn. 

Fig. II. MedianBchnitl 
der Zunge u. des Kelil-^ 
koi-fä. + Duriihachnttt 
d. Zimgenbeinkörpers. 
1 I.Än gratis keif «sera _ 
des Zungenrackens. 
DrasenBchidite d. Zui 
genrrirkenB. 






Z Uli g e n in II H k e 1 n. 
Fig. i. 



Fig. 1. Zungenbein mit der 
Ziingf, Rückseite. 1 Körper 
d. Zungenbeina, 2 Grosses 
Horn. 3 Eleinea Hom dea- 
eelbeii in daa lAg. stylohyoi- 
ileum (4) sieb fortsetzeud. 
'i Tonmlle 




Fi(i:.II. ZungenbeiDinitdi 
Zunge , untere Fblcbe, 
der M. geniogloBSUs 
Unterkieferur Sprung ge- 
trennt, M. gcniohyi 
an der Zungenbi 
tion nbgeRehnitfen. 1 
Körper des Zungenbeina, 
2 Grosses Horn dessel- 
ben. 3 Art. linKU.iHs. 
zwischen den liündelii 
des M.Jiyogli 
Zunge eintretend. 



. |Soli£(li'lbuRtä, hinter «lern Tub. plinrya^eum frontal durc]i§cUmtten , mit 
dem Pfaaryui; Ansicht von hinten. Vom Unterkiefer ist diia Miltelstück 
kn*gesägt, noimcli die Aeste Beitvrärta au aeinunderge Stoffen sind. I Spilse 
des grossen Ziingenbeintiornn. 3 Spilze des oberen Horns der Cart. 
thjreoidea. 3 Trachea, in gleicher llülie mit dem Oesophagus quer durcli- 
•chniit«<n. * ßandel des M. petroBlaphyliaiia zum Pharynx. !R Läiig^i- 
fnsom, j/ KiugfiLHern des Oesopliagus. * 

T1i«il der Schiid«lbDsIa mit dem Schlund; Ansicht von biiilen, um die 
sagittale Ase etwas liiika gedreht, der Aat des Unterkiefera entfernt, 
t Scbnittflilelio desselben. 1 Ciirt. thyreoidea, Seitenfläche. 2 Oberes 
Honi derselben. 3 Trachea. 4 Hamulus pteryg. 5 Oberkiefer. Hie 
Constrietoren des Phnr^-ux mitten EwisclK'n Ursprung uud Linea alba 
des Pharynx durchschnillen und iiucb zwei Seiton zurückgeschlagen, um 
die tiefere. lougituilinaU- MuskeUchJchte zu zeigen. 



Fig. II. 




Schlund- und Gaumen mnskeln. 

Fig. I. LIinlerpr Theil des knritibernen GaHtnens und Ganmcnsegch 
Duell Kulfetnung der Schleituhnut. 1 Hamulns pt^ni'goidcm 

Fig, II. Schiidelbfisis, hinter den Choanen frontal durchschnitleii, ( 

iUBQjipi von hinten, mit frei gelegten Muskeln. 1 Knnrpel de 
Tulm, 2 Lanien di^rselljen. 3 Gelenkkopf des Unterkiefers. 
pterygoideuB. 

Fifr. r. 




ii;,> 



/^? 




Fij. III. 

eUniL lyn.p1.- ^^— ^V^ 

^^ ^Lj TJ r^ ^ 


Fig. I. Profil «Ibb Kopf« 
Die IlHiit Her Wanget 
uniJ Lippen, Mm. sub- 
oatiiticus colli, liaccv 

« oria siiiil weggenom- 
men. PnroUa in fiito 

j,,^^,„ labiales. 
r^i''""i Fig. II. norizontalRebnit 
1 d. Schadela dicht nntol 


^;_ / ■v 1 1 N. hriHnflu«.. 


^^hjoiri. Fig. HI. Unterkiefer- unj 
Zungenbeicgegend , n. 
Entfernung der Hnut. 
u. des M. Bnlicntaneus 

''"" rolü. Die Fnscift snpra- 
Lyoidea geöffnet, nml 
d. Snbmaxillsrdrüae bd 
ihrer Lage eu zeiged 




r^ 




Fig. I. Uiiterkierer- u. Zungen' 
lieingpgend, nm'h Euireruunjj 
der II mit uml Jee M. subcuti 
neua colli. Pie Siibinaxilln 
drilse (3) ans ihrer t'mhüUuug; 
gelöst , entfftltet tnid hernb- 
gezogen; der vordere Unuch 
des M. bivenler luandib., 
wie der M. mylohjoid. am 
Unterkiefer uligesehnitteu und 
:£urii''kge Scilla gen. 1 It, liu- 
guniis u. trigeroini mit den 
Ggl. linguale. 2 A. suWiu- 
gunlis. 3' Duct, aubiuaxt iuris. 

4 Ol. aiibtinguuHs. 

t'ig. II. Mediani^cbnitt d. Unter- 
kieferB mil d. Zunge. M. geuio- 
gloasuB in der Mitte durcli- 
scbnitten u. nacli iM-iilen Seiten 
zuruckgescl lagpo wonaeh dis 
7 g w it V 1 Unterkiefer 
abge^oge 1 I der Dl cic 
denRnnm/triBehe diesem uud 
der Sclleimbnut des BodeuS 
der M ndhßlle gPoOtiet ist. 
Durchacl u It d UnlerkiefiTB, 
desglpicl en des 7unf,eti« 
l e ns 1 'iul 1 nguftl Irusp 
Dröse der Zungenspitze 
ImgnaliB 4 ^ bypngloasa« 

5 Art snblingi alit 6 Ducfi 
sabmnx II na " Duct eub- 

iig 1. 




Hur aoutalBchn tt des 

Kopfä ilurcl d u Co am tt 

Rur de L I pe Q crs 1 u tt 

_.doi' Gaumenfaügen und der 

+ Durchaol n tt, 

S Untu k ofe v 1 I u ot s 

B-Fascio, welelie die Paro- 

^ von deii tiefercu Theiteu 

3 N. anriuBlai'is ' 

4 R. pharyiigeua N. 

5 K. glusHophnry li- 
ns. 6 N. sympalh. 7 Cn- 

rotis int. S Stumm des N. 

Vagus. N. liypogloBsii». 

10 &. pharyngea adsc. 11 

£wV. jugnlnris , siLmmtliche 

nnd GefäsBo quer 

Luitteu. 12Tuuaillo. 



Fig. 1. Suliädclbusis mit dem I'liaryux, 
von Liutea. Dur Suliildel uiit der 
rechten Seite ahwäris goueigt, diu hiu- 
tero Wand des Pharynx nach rechta 
zurückgeljogen. so dass ein Theil dur 
linken Seitenwond dea Pharynx und 
die linke Wand der Mundliöhlo sicht- 
bar wird. Mni, buccinatur u. eephalo- 
pharyugeus »lud wegpräparirt , der 
UuterkieferaBt duroL einen horiztiu- 
tnlen Sebuitt (f) entfernt. 1 Gland. 
buccoles. 2 Gland- molares. 3 Glaud. 
linguales. 4 Tonsille von aussen. S 
SublingnaldrQso. Ü Gland. pbaryngeae. 
7 Gland. palutiuac. 




Fig. I. SagittuUclinitl des Phurynx ilurcli die TonsUlu pharyui;eti liiilcH tiebeD der 
MediaDliaii'. Die Mudianliaie .wird durch die MütiJuiig Avt Bursa (iliarjn^ea (*J 
böKeioUnel. 1 Sinus sphenoid. 2 Vorderer Bogen des Atlag, 3 Zahn den Epi- 
stropheus. t Osliuin plinryng. der Tube. 

l'ig. II. Suhuitt aua der Siihiiiuxilliii-drüsQ , luit muoÜHen uod serüseii Drüui^u- 
Uftschen. ** Hallinionde. Dud. Quevsuhuitt eiuea Äusrühi-ungsgiiugoB, mit 
Stäbcheuepithül uiisgeklt-idet. f Blutgefüss. 

Fig. III. IKckenBchnitt. der St^lileiuihaul dua /iingenrüL'keus diiruh ein« cunglobirte 
(loliiculäre) Drüs«. 1 Einthcliunj. Ü l'oaglobirte ÜrüseusubstanK, ilie WaDil des 
Follikcla auskletdeud. 3 Schluiuhaul, mit GefüäsdiiruhsiihnitteiJ und Gru]ipeu 
Ton Fettkönicbeu. 4 Muskel sc Lieh tu im (juerschniU. 



FiK- I- 





lifj. I. Kehlkopf u. Trachea mit a.T Glai 

dulii thyrpiiidi'a, i 
fig. II. GliimJula tljyrcoiileii mit eiiR'iu 

niittleni Lnppeu (•). 
Fig. in. Drasenbhisen d. lilaniUiU llijnni- 

dv.i, ciiiL- von der ?"läclie, zwei im Durcli- 

srbnitt. 




-s*»« 



• '>^^/ 




Fig. I. ZiiDgenbein und Kelilkopf- 
fcnorpel mit den Iländeru, von 
yorn. ' Platte Zacke der Cart. 
tricDidea, die die Urspnings- 
flütlie des M. Iftrjngojiliai-yngeua 
vL'i'gröBsert. 

Fig. II. (Nacli Tflrck.) Mildem 
Kehiknprepiegel am l.pbcuden 
fiufgenoainienea Bild dea Ost. 
pliaryng. liiryngis. 1 Wölbung, 
dtiiD grosseu Zuugetibeiuhorn ent- 
sprechend. 2 Desgleichen Über 
dem obern Iloru der Cart. thy- 
reoidea, 3 über dtT C'iii-t, cnnei- 
formiB, i über disr (.'art. coriii- 
culftta. fi Hinterer EinHchiiitt des 
Ost. pharyng. laryngis. 6 Hin- 
tere Wand des Pharynx. 7 Piica 
thjreo-aryt. inf. 8 Venlr. laryn- 
gis, !! Plica thyi'oo-ni^t. aiip. 

Fig. III. lieclite Hälfte de« median 
duruhscbiiittcnen Kelilkopfg, von 
innen; die Plicn tbyreo-iirjt. sup. 
durch einen Faden in die Höbe 
gezogen, um den Veutr. laryngis 
zu üffuen. 1 Wulst doi' Cart. 
ouneiforuiis. 2 lliune hinter 
demsi^lben. 3 Stimmfalte, durcb 
deren Scbleirohaut das vordere 
elastische Kuütdien (4) und dor 
Pr. TocaÜB der Cart. arytaen. (5) 
durchschimmern. 



Kopr, ^'nöfpsl ^"na'ISaÖ^'e^i'. 



I. Carlt. thyreoidea umi uricoiilea, iin ProHl. 

IL Ki:htkopfknoq>el ohoe diu Gart, epigluttica , von hinten, f Urube zw: 

sehen den Spinne der Cait. aryiaenoiil. ' ^ Mediane Firste der Platid 

der Cart. cncoiit. 

Ftg-ttU Üieaclboü, vom mediiin duj'i:hsi;liiiifleDeu Kelilkopf, Äneicbt toü 

Fig. IV. C«rt. crioiideii, urytueuoidea und «oruitiilaita , im Profil. ^ Plitltd 

Znoke dcT Carl, cricoid. 



1 
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L.Lrotlijr.--l 




rm't i']iig!ol.tii'a, untere 
Fluche. f( Kiol dersdbL'ii. 

Fig. IL HarnautulBcbnitt des me- 
dianen Thcilü der Cart. tlijreoi' 
dea eines Neugeborenen mit den 
Ursprüngen der Ligg. thyreo - 
urytaenoidea inS. und der Mm. 
thyreo -arytaeuoidei von einem 
liingsfaserigen, i|uer durchschnit- 
tenen iJindegewebawulat. 

Fig. III. Kehlkopf knorpel mit den 
Dändern, von hinten. 

Fiij;. IV, Zungenbein nnd Kehlkopf 
mit den Muakeln von vorn, der 
M. eri CO thyreo id. rect. linkerseits 
bis »uf Ursprung und Insertion 
entfernt. 



KfUknpr von hioten. Die i^hlcimhaul des Ouiuphngus, so weit sie die Mii«- 
.1 der liiiit«r(*D Kehlk*riifw)tDd deckt, ist nelist eiuum Tlieil der äusRereu platte 
r Ftica trr ■qiiglottiuii enlfürnt; die hiut<:r(! obere Euhe der linken Laniullo der 
*>. Uiyreoiaeu wog|Ei-gi:)iiiit(«ii. * Scbleimdrüscn. 1, 3 Bündel des H. tliyreu-ary- 

_ u(if von liiutüti, lim die Tertiuale Axe etwas näch rechts rolirt. Pie 

frkäuhaut iler vorderen Wimd <\ee OeBO]ihiigus |1) im Zusammenhatig mit der 
MirvB Putte der Plica ury-e|'iEtiii1ica von der reohUsn Seite her zurückgusehliigeiL. 
j mphUt Lamelle il<:r Citri, tliyi'eoidea exortiuulirt and theilweise aliifcl ragen. 
ETnprtuif; der l-äiigsrHsiTii di's UeBopliagus- * Wölbung dor Si;bleiiuhBut, eut- 
— sbend dem linken oberen Uuru der Cort. thyreuidta 

Fig..!. 







'P'Bl. Viu. III. Kehlkopf, Prodi. 

flie linke l'MU' der Cnrt. 

dicht an di-T Kirnt« al>gc- 
Bchnitlm. 1 bis 4 Büu.lel 
des M, lliyruo*nry-e|ii- 




■ .-:.rH. 




,r M. t<>n.Io-rricoii1. IVnr.). 


L' - 


„,.,„,,. ^x SI. m™-.-„t<,k.ul«tus IV«.). 


^ 


' -j BöDdH ilu M. tlijr™->tyt. 


ap"-" 


i)r.ol.Li.l p„_ ^„, Cuft. ,i.rüi.'nl:.l. 


-A 


(V.r.). 


-.^i^H crioM.,. 


„jl, I V„ri,^lilt ik-s M. Uiyr™-»ryt. 



Fi(f. I. Kehlkopf, Profil. Dio linke Platte der C'urt. tliyreoidea ist bis auf das untere 

Uorn wf.KftenomiueQ, ebeuso die Miu. thyreo -ary tuen nidei big auf den Ureprnng uuil 

die luBortiuii uu der la(«raleu Flache der Cort. orytaeuoidea. 1 ülaud. ar^tnunoid. 

3 Gland. epigliitt. 3 Drüsen des Veotriculna \Kcyn0M. 
Vig. II. Hioteror Thtil der rechten Hälfte der Cart. ihyrcoidua, von innen, mit der 

Cart. arytaenoidea nitd den Insertionen der Muskeln au dieselbe. Die Artieiilatioi 

crii'O-arytaenoidea geöffnet 
Fig. III. Linke Kehlkopf hülfte, von innen, die Schleinjiaut bis tinm hinteren Winks] 

des VcoLrinuluB laryugis (**] und bis au die Spit.i!e der Cart. aryt. wegpraparirt un4 

lurfleltgew^ldugeu, • Innerer Wickel der Cart. arytaonoidea. 
Fig. IV. llurizoutal schnitt des Kehlkopfs durch die Basen der Cartt. nryUienoideaei 

* Elaslisehiis Kiiütt'hen am vorderen Ende des Stimmbaudes. 
Fig. V. Fvontulsehuitt des Kehlkupfs, vordere Ilälft«, von innen. Querselinitt der Mm. 

tliyreo-arytaiinoidei. 1 Wutat der Epiglottis. 2 Ventriculua laryu^B. 3 äiuua des- 

eetböB. 4 obere, 5 «nlere l'lic« thyreo -arytaeiioidea. 

Fig. I. Fig. II. 




Trnchea. in der liintercn Mittelliuie geöffnet und ausgebreitet. 
Knurpel des Kehlkopfa uod des oberen Endes der Trachea, in der h 
ternx Hittellinie geöffnet und nusgebrcitet. 

Vertioal schnitt der vorderen Wand der Tracliea. I Knorpel. 2 Dnisen- 
schiclite. 3 Elastische luid Schleimhaut der Trachea. 
Hunzonükkdinitt der Trachea durch den Rand eineFi Knorpelrings. 
l Kuorjml. 2 Drü nenn ch ich te. 3 Elastische u. Schleimhaut der Trachea. 
IloriamitalBclinitt der Wand der Trachea. 1 EptthMinm. 2 Banal- 
membran. 3 Proprin und elastische Haut mit fjunr durchschnittenen 
elastischen Faaern. 4 Drüsenschiclite, 5 Kn(iq)el- 



Fi.t. L 



FiE- V. 



m 



-^. 



^äü. 
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L. / 





Fl«. I. 



Sagittal schnitt der Mamma einer Wßchnerin durch die Mitte 

Warze. 1 Cutis, 2 Panuieulas adiposus. 3 Körper der Mamma, 

4. 4 Kamm förmige Vorsprüngo dessellieu. 5, 5 Fettmaaaen in den 

ZwiscTienrÄumen der KSmme. (i Mücligünge der Warze. 7 Sinas der 

Milchgiingc, von Milch erfüllt. 8, 8 ünrchBchnitte von Milchgängen 

im Centrura der Mamma, von Brüaengewebe umgeben. 

Aeuaeere Oberftüelie der Mamma einer Wüchnerin. Ciitiis uuU TAiir 

euliH adipoaus sind entfernt. 

Ein Tbeil der äusseren Fläche des Körpers einer weiblichen Matum 

mit den Yerüatelungeii von zwei, mit verschiedenfarbigen Massen i 

jiinrten Milchgängen. 

DrüsenblfiBchen der Mamma einer Wöchnerin, 



Fig. I. 



Fig. n. 





^V Brusteiiiyc wpj^lr 

Vordfi* Wand des kuöcliwnpD Thornx mit ilon Lungen. Dio rotlie nalfs-d 
üaic b«scicbiirt diis tiiif die vordere BriintwiiDil projicii-te Hers nebat den gmimen ^ 
r.,fi>Bstr.iameti. diR üclmuriie Halfslinio fl^) di-n mittWen Stfiijd der liöcheten 
Wöibiiiig iIps Zwerchfells. 1 Tracbea. 2 A. onrotis sin. H N. vagim. 4 Spit/e 
drr Lunge. '■ Plexi» brachjalis. 6 Scbliisselbeio. 7 A.axillftria. 8 Arcus anrtrte. 
» V. asill, 10 A. pultnoimliB. 11 AuricuU xin. 12 Linker, 13 recbler Ventrikel. 
Ifi Mitgcn. ir> Iji^. rrisloxipboid. 17 Lelier. 18 Li);. teres derselben. 1!) Zwcrch- 
fi£. 211 R«rht.p« Atrium. 21 V. cnvn snp. 22 M. subctflvius. 23 A. annnyua 
liiucepbal. 




Briisteingeweiile. Lage. 





Fig. I. IIorizontalscLnitt des Thorax 
diiivh dfu Körper des zweiten BruBt- 
wirbelB (r/'O, obere Schnittfläche. 
S|iitze der I'leura. 1 Ste.moclnvicular- 
gelenk. 2 Gland. th.vreoidea. 3 Tra- 
cheii. 4 Oesophagus. 5 Art, BtiboluTia, 
6 V. sohclavia, siiin<nHidi im Qi 
echnilt. 



• 



Fig. II. Ürnathölile eines Neugebomen, von der rechten Seite her geöffnet, 
rechte Lange (2) vorwürts nmgeecli lagen. 1 Wirbelsäule. 3 Zwercfafell. 
4 Perieardiain. 5 Aorta thoracica. 6 Vena Azygos, an der SteOe, wo sie aicb 
über den rechten Bronehus lilegt, durchschnitten; das vordere D nrch schul tts- 
ende iat der Lunge gefolgt. 7 Trachea. 8 rechter, 9 linker Bronchus. 
10 Brouchiaidrüaen. 11 A. brouchialia. 

Fi«. II. 




seilt« ßrusthülile, durch Entferuiing eines Theils der Brußtwand geöffnct,- 
der Tnrileren Bruatwaud vnrwnrts ahf-ezogea , ilie zusanmK-'iiKefiillene 
r röclcwfirts niii]U'pai;bUgen. 1 crete Ripiip. 2 Stumpf .I,'S SrlilriBScIljelns. 
I N< phrvD. darch die Pleurn Ecliinimtiiid. 4 l'ericurdium. 5 l.'it^. pnliuoQis. 
rrlif«'!!. 7 Lunge. 




Rechte Brusthöhle geöffnet, die Lunge nn der Wurzel abgesrhnitten und 
eatfernt, um die rechte Fläche des Mediaatinam zu zeigeu. C" Knorpel der 
zweiten, C" Kno.^ben der dritten Rippe. 1 N. phrenioua. 2 V. cava sup. 3 V. 
mammiiria int. 4 Wölbuug des Herzens. 5 Costaltbeil des Zwerchfells, ti V. cavH 
inf. 7 Oeaiiplmgos. S Centrinn tendineum des Zwerchfells. 9 N. splanchoicus. 
II) Liingi-iiwurjiel. 11 Grenzalraug des N. sjmpath. lÜ V. azygoB. 




HoriKonhtlscIinitt des Thorax in der Uegeod der Anheftimg des Knorpels 
der fünften Rippe an das Brurtliein und durch den zehnten Dnistwirbelkörppr, 
Obere Schnittfläche. 1 Vasa mammam. 2 Viscerales, 3 parietale»! Blatt dea 
Pericardium. 4 Vorderer Theil des untem Modiastinnm. S Wurzel der Art. pul- 
moualia. 6 Wand des linken Veutrikels. 7 Wurzel der Aorta. S Linkes Atrium 
mit den Einmündungen der PulnionalTenen, fl I'leura costalia. 10 PI. piilnionitlis. 
11 Oesophagus, hegleitet von den Nn. Tagi. V2 Aurta thoracica. 13 Vena henii- 
azygos. 14 Grenzstrang des linken N. sympathicu». 15 N. splanchnicns ein. 
Ifi Duct. tlioracicuB. 17 V. azjgoa. 18 N. spianchuicus deiter. Ifl Grenzstrang 
des rechten N.sympathious. 20 Hinterer Theil des nntei'n MeiUastinuni. 21 Schräg 
durch sohnittene V. pulmorialJs. 22 Beclites Atrium mit der Kiumündung der 




OorizontAlachuitt des Thorax eines 15jälirigen Knabtsn durcli deu oburen 
Rand des vierten Rippvuknorpels uud des nennten Brustwirbel körpera. Untere 
ScknittflÄcke. 1 Voaa maniut. iut. 2 I*leura vast. 3 Pleura pulm. i Periourd. 
3 Seröser Ceberaug des Herzens. Ö Lunge, Queräclinitt. 7 Aorta thor., 8 V. 
bentüujrgos, 9 V. aüygos, lU Oesophagus, 11 N. phrenicua, BimniÜich im Quer- 
«duiill. 12 Rechtes Atrium, Kwiacben den Alündungea der beiden Vv. cavae 
dnrcbtichaitten. 13 Scheidewand der Ventrikel. 14 Papillarmuskel dos linken 
Vüiitrikels. 15 Rechter Ventrikel. (Nach Pirogoff.) 




Fig. I. Brusthöhle des Neugebornen, von vom her geöffnet, mit enlfulteter Thy- 
mus, t Querschnitt den BruBtheingriffa. 1, I Lungen, zurflckgeBchlagen. 
2 flerz (das Pericardium ist entfernt). 2' Äariciila sinistra. 3 Art. 
anonyma brachioueph. 4 A. carotie ein. 5 A. subclavin sin. 6, 7 VenK 
nnouymn dextra und sin. 8 V.thvreoidea iiua. " ÄcceaaoriB che Thymus. 

Fig. II. Läppchen aus der Thymus des Kalbes, Nestur hellerer Zellen (Mark) 
enthaltend. 




Fig. I. Rechte Lunga «ines Kindes, durub IlepatiBatioii sturr erhalten, tau der 

inneren Fläche (im ProfilJ gesehen, dicht nni Hilns abgeschnitten, 

• Ftircbe der Art. subclavia. i 

Flg. 11. Geöffnete nnd aUKgebreileto, stärkere Broii(.-faiii);tweige aus den Lungen, 

von innen, um die unregelmäaägen Knorpelst reifen zu zeigen. 
Fig. lU. .\bgu8s terminaler BroiichiaTäBte mit anhänfiandeu Alveolargftngen. 

CorrosionipräparBt. 
Rg; IV. Feiner, senkreeht zur Oberfläche geführter Uurehschnitt aus der I.unge 

«iner jungen Kutxe. 1 Bronehiolus. 2 Alveolargatig. 



FiR. II. 



Fig. 1. 




Fig. III. 
Fig. IV. 



Duruliachultt einer uufgeblaaen getroukiieteu I,imL[C, dicht uuUr der 
Oberfliichü und [uiralk'! derselben, von der Sühuittfliiche gesehen. Die 
breiteren Itegrenzungen entsprechen den AWoolargängen , die feineren 
den Alveoli. % 

Feiner Duruhschnitt aufgeblasen getrockneter Lungensubstanz, Uuch 
dem Wiederaui'weicheii mit verdünnter Kalilöaung behandelt, um -die 
elastischen Faaern sichtbar zu machen, * Queracliujtt, '* LäiigsachniU 
vuu Gefäsästäinmcheii, die in den Scbeidewäudeu der AlveoleD liegen. 
Mit Giii[jroceutiger Silberlösung behandelter Alveolus der Lunge eioes 
juugeu Hundes. Nach einer Zeichnung von F. E. Scbulae. 
Feiner Durchachnitt einer iiijicirten Lunge, mit den in das Lumen des 
AWeolus vorragenden Capillargefäss sc Illingen. 




Lunge. 
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Profilansichten der beiden Lungenflügel vom Fötu». Varietäten der Lappen. 












aucheingewetde. Lage. 



naiubt der ^cütTiietea Btiuchbühle von voru. Üa-s Colou transv. mit i^eni Netx 
KwiBi'hoTi der rechten und lioken Flexnr au«geEehuiH<?n , etienBo der Dännrtarm mit 
Theil des MeBenterium. Die Uülfslinien bezeichnen die Grenzen des Magens, 
soweit derselbe hinter der Leber und den Rippen verborgen ist, und den Umfang dcT 
Mil2. Mit rother Farbe sind die Grenzen der Regionen der vorderen DaQi:hgcgcnd and 
dei- Nabel angegeben. 1 Toeeuni und I'rou. vermübrmiB. 2 Unteres Ende des Ileura. 
3 Bifurcation der Aorta ahdom. i V. eavB inr. 5 Rechter Ureter. 6 Untere SpitM 
der reehten Siere. 7 Untere Hexur des Duodeüum. 8 V. njcsenterica sup. 9 Reuhte 
t'lcxur d. Colon. 10 Absteiffender Theil des Duodenum. II Kojif den Pancrcns. 12 Grund 
der Gailenblase. 13 I'ylovus. U Obere Grenze der Leber. 15 Linke Flexur des Colon. 
16 Oberes Ende des Jcjuuo-ileum. 17 Untere Spitae der linken Niere. 18 Rest des 
Mesenterium. 19 Linker Ureter. 20 Fltixura sigmuidea. 21 Recinnj. 22 H»mblaB& 




Ausicht i\ev geüffneteu Bauvhliöhle, das groB!<e Netz mit dem Mafien aul- 
B nmgescbliigea, das Jf'jiiDo-ileum nach der liukea Seile übereiuiindei' ge- 
fv^icUtet. Aus der Wurzel des Mesenterium ist ein krelsruDdes Stock der vor- 
Uren Lamelle nUGgesehnitteu , um die Mesenterialgel'ilBBe sichtbai' xii machen. 
A. colica dextra, 2 Durchsuhinimerade untere Curvatur des Magens. 3 Kopf 
. Paacreaa. 4 Hesüaolou iranev. !> A. meBenterioa sup. (i Colon transv. 
7 GrosseH Netz. 8 Co!oa sinistr. fl Jejuno-iletiro. 10 Mcaenterium. 1 1 V. luesent, 
BUp. 12 Unteres Knde dee Ileuni. 13 Coeciim. 14 Untere Flexiir des Duo- 
denum. 15 Colon destr. 




Olitrer Tlieü der geÖfTiieteii Daiifhliölili; eines Kindes. Die Ltbcr aufwärts 
ziirü<:kgesclilikg<in , die PeritooeiklfBiUe, in wckber Aueführuugsgänge uud Gofässe 
der Leber liegen (LIg. hepatico-duodenale), gespannt, ihr vorderes Blatt durch 
eiueu vuriicalen Schnitt geepaltoD, während unter das hintere Blatt diirch d«s 
Orificium epiploicum (Funimcjt Winslotei) eine Sonde geschohen ist. 1 Lig. 
hepatico - gaatricum. 2 Lig. gastrocoliuuin. 3 Lig. hepatico-duodeuale. 4 Lig. 
hep.itico -renale. 




Antieht der durch eiuen Froiitulschnitt geöffuetio Buuchliöhle, Die I.elicr 
iat nuch links, der Magen sammt der Milz und di>m Colou tranevei'aiim abwärts 
grcoitfii, der reclite Lappen der Leber abgetreunt. Alles um das Onficluni epi- 
plnicum frei zn legen. l Lig. Buspetisoriniu hepatis, frontal du ri'l] schnitten. 
i Omlfeohlsiso. 3 Linker Leberlappen. 4 lAp. t^rea hepnt. 5 lllindsaek des 
Ttügwita. 6 Lig. befiatico- duodenale. 7 Lig. lic p atico -gast neu m. S Untere Spitze 
der MU«. fl Pj'lorus und Anfang dea Duodenum. 10 Mesocolon transT. 1 1 Colon 
tnnRt., mit Si'iirpn der Abtrennung des grosnon Net/es. 12 Ende des Ileum. 
IS l'roo. vermiformis. 14 Coecum. 15 Peritonoalülierzug der recliten Niere. 
Ifi Ug. triftUKulare bepat dextr. 17 ßecbte Fleiur des Colon. 18 Obere Flexur 



itm Dnodotii 



19 Untere vom I'eritoneura bekleidete Flache des Zwerchfells. 




Hniiüonlftlsclinitt der BauchbShle einea Nfiugeborenen , durch den 
Rautl äes ei'steo Bauchwirbels durch daa Orificiuia epiploicnm und die Bursa 
omeritiiliH. Obere Schnittflache. 1 Quereclinltt der Aortci »bdom. 2 Uinterer 
Leberlapiien , ^ Linke TJiere, 4 Lig. phrenico -lienale, 5 Milz, 6 Lig. gastra 
Uenule, T Magen, S Pyloru», 9 Lig. suBpeusoriuni hepatis, 10 Anfang des 
Duodenum, Bämnitlich im Querschnitt. 11 SchnittHüche der Leber, deren 
übe rbäD}; ender Vorderrand nebst der Gallenblase unterhalb des Durchschnitts 
fielen. 12 Der schräg durchschnittene Anfang des Ductus cysticus, der sieb io 
der rechten Sagittalfurche rückwärts gegen die Transversal furche zieht und auf 
dem Querschnitt des Lig. hepatico-dundenale (13) wieder erscheint. 14 Orifi- 
oium epiploicum. 15 Scharfer Rand des Lig. hepatico-renale. lli Hechte Nie 
17 Pancreas. 18 V. cnva inf. quer durchschnitten. 




Bauehe iiigo weide. 



Baraa omentaÜB, TermittelHt eines transversiklen SRlinitts durch das Lig. 
gnstroi^olicum (ft) geöffnet, mit nufwärts nmgelygtem M»gen. Kine Soude durch 
das Oriücium epiploicum eingeführt. 1 Rechter I.eberliiiipen, untere Fläche. 
2 Gnllea blase. 3 Ilintero Mftgeowand. 4 Iliutere I-nmelle des Lig. liepatico- 
gastr. 5 Hinterer Leberlnppeii. 6 I'ancreas. 7 MiIk, wie S. 191. S Von der 
Bursa omentalis bekleidete. Fläche der Milz. !l V. lienalis. 10 Colon tranar. 
11 GroBses Netz. 12 Vordere Lamelle des Meaocolon tnuisv. IH Erste Flexur 
des Duodenum. 




GcüEhet« Baucbliüiü'!, mit aufwÄrts umgelegtem Netz und cnch rrclits 
4lH^•brl^itl^t«m DüDiidarni. Fossa duodenu-jejuiialiB. 1 Grosses Kctz. 2 Colon 
tmurrenum. S UeUergaiigs (stelle des Diiudeniiui in das Jejuno-ilt^um. 4 Untere 
Sfiitxc der liiiVen Niere. ' Lig. nieseuterico-roesocuHcuni Gvuber, eine un- 
kwUndige Falt^. die sich v 
' il« 3Jes«utcriuui LiDaufziebt. 



1 uutern Ende der Flei 



r Wurzel 




Foasa subcoecnliH, dnrcli 
AufwärtsBchlagen des notereu 
Endes des Iletim alclitbar ge- 




Fig. U. Unteres Ende d.'s Ilpuin 
mit dem Coecum u. dem Pro- 
Teriniforinis. Die Plicft 
ileocoecalis, die 
untere Eude di>8 Dünndarms 

Mesenterium {'') hei 
zieht u. den Proc. veriniforiniB 
ciuschliesst, ist pfirall«i1 dt^r 
Axe des Dünndarms gespaltei 
und anseinandergezogen, nir 
die hintere Wnud der Fossa 
aubcoeoalis frei zu Icg^P 

Fig. Iir. Aufwärts zurückge- 
scblngene Flesura sigmoiden 
eines Neugeboriien. * Ein- 
gang d. Fosaa intergigmoidea. 
t Erhebnng deH Perilonenm 
dtircli die Vui 



ichPB Becken mit den Eingeweiilcn und einem Tlieü der vorderen 
Bauchwand. Ansicht von oben. Die vordere ßauckwand ist diircli einen Schnitt 
vom Nabel link» aeben der Plicn vesicaliB lat. sin. gespulten und aufwärts an- 
gespannt. 1 Innerer linker Leiatenring, unvoUtttändig geschlossen. 2 Pliea 
Kplgutir. ein. 3 Ein Stück Netz, am Kintritt in den Bruchsack einer Uemia 
niralis abgeschnitten. 4 Plica vesicalis lat. sin. 5 PHca vesic. mfidia. 6 ICiu- 

Viftuig einei- Hernia ci'uralis. 7 Flingang einer Hemia iiiguin. int. H Plica vesical. 
Iftt. dextra. 10 Eingang einer Hernia ioguin. ext. 11 Einseukun;; des Peri- 
toneum in das For. ohturatorium. 12 Vasa «permat. intf. nud l.H Vaa defereua, 
das Peritoueiim emporhebend. 14 Verstreichbare, die niiissig gefüllte Blase 
bedeckende Querfalte des Perituneuin, 15 Rectum, zusamniengefMlIen. lli M. 

[ panaa ninj. 




Fi^'. 1. MiigL'n im nuBgedehnten ZiiBtnndB, Vorderflüche. 

Fig. 11. MiiBkelhaut des Magens. 

Fif!. III. Durch auliliitt des Pylorustheils des Mngeos. 1 ValTula pylori. 

schnitt der Sclileimhavit, 3 der Ringfaserhaut, 4 der Längsfnst 

Mftgena und Duodenum. 
Fig. IV. Innere Oberflilche des contrahirten Magens, die Schleimhaut 

gelegt und höckerig (etat niamtnehu^). 



Fig, I. 



2 Dnrch 
rhaut de 




I. Keiner Dickendiircbsciiuitt d. Magcusclileiinliiiut. J L-igL-utlicljr, ß jijln 
• »»che MugendriSseii. * Musculuris mucoBiie. 
n. Fläch enBclmitt der Magenschleimliaut ; Querstiuiitt dtircli die uiiler 
Abtlieiliiug der eigentlichen Mtigendrüscn. 





Fig. I. Querralten (Valvuliie eonnii'entes lierekringii) der ScLIeimhant iles oberen 

TheiU dea Dtlnndnrins. 
Fig. 11- FroDtabchoitt des unterun Endes des DiiimdiLruiB mil. dem Anfang des | 

Dickdarms. Dui-chaclinitt der Valviil« coli (K. Bmthini). 
Fig. 111. Ringförmiges Stück, aus deni aufgeldHaenen und getrockneten Colon J 

anageachnitten, zur UemoDstration der Pliciie sigmoidcae. *" Ligg. miH. | 

Fig. I. 



Fifg. I. luDere Oberfläche des Duodenum, Zotteu und MiiuduDgcD <\er bli 

dfn-mförmigen (^.ieliBrkQhn'Mchen) Ilrüseu. 
Fqt- l[. Il ic kl' n durch schnitt des DüuudnnuB, uacli Behandlung mit verdftmitBr 

Kaiilüauug ia Wuesec uusgäsplilt. 1 Netzförmige ti BindegewebsgurÜBte 

der Propria mit deo Zotten und lilinddarmf^rmigeu DrQseu. 2 Mu^ki.'!- 

Echichtü dur Schleimhaut. 3 Nervea. 
Fig. III. Innere Oberflilche des unteren TlieÜe des Dünndarms. Solitilre und 

»Bgregirte (Pejer'Biiho) Drüsen. 
Tig. IV, Epitbelzellen dea Darmes mit geatreiftem Saum. ' BecherzeUe. 

Fig. III. 




Rectum. 

Fi(^. I. MeiliantcliDitt des Beckens eines oeiiKeliorneii Knaben. 1 Proputi 

b ein syu Chondro ae. 3 BBiichmnsketn. 4 Binse", in mittlerer Ansiielinntig. 5 Reclom, 
6 SteiBBbein, 7 After. 8 M. bulbocavemosus. 9 Bulbus ijer Uretra. 10 .Scplum »LTuti, 

Fig. II. l''vünt&I schnitt d. Beckens mit den £in)reweidcQ, vnrdere Sdinitttläehe ; die hin- 
' e Wand des Rectnm ist bis in die Nähe der Aftermündnng we^^nommen. tn 

n die Schletrahaat sich tricbterttirmi); gegen die A flenn und ung znsamnif 
und die Qnerfalten im Durchschnitt siebt., f Durchschnitt des tjteissbeins. 

Fig. in. Querschnitt des Kueammeu^eoe'enen Rectum. 

Kip. IV. Innere Fläche des unteren Endes des Ke«tum und Durchschnitt seiner Wind. 
,i {fJ. Murgagni). I Mucosa. !2 Riugfaserschichte, 3 LängsFaÄPrsohichta 





Fig. I. HorissontabdiDitt 
des Ileokfius dnrch den 
unteren Rand des dritten 
Kreuzwirbela ; nach Ent- 
fernung des Penliineum 
ibt die UiirublaBe sammt 
dem coUnbirtan Mast- 
darm TorwärtB umgelegt, 
Jim den M. rectococcy- 
zeigeu. 1 Ham- 
bluee, 2 Ureter, 3 Rec- 
tum, quer diircbachnlt- 
tcn. 4 Vei^iuuliiGomiualis. 

Fig. II. Kumpfhöhle eines 
Neugeborneu, vnn vorn 
her geöffnet. DiisZwerch- 
fell ist weggenoiunien, 
Leber und IlerK auf- 
wfirte umgeBi^blagen. der 
Dänndarm vom Fylorus 
getrennt uud abwürts 
gezogen. 1 Rechtes, 2 
linkes Atrium. 3 Rech- 
ter, 4 linker Ventrikel 
des Herzens. 5 Magen. 
6 Milz. 7, 8 Nie 
9 Dünndarm. * Aorta 
abdominalis. *' .Art. nie- 
senterica sup., am Ur- 
sprung abgeschnitten. 
•*• Art. renalis dextra. 



Fig. 1. Oberer Theil der geöfhiete;! Bauublidhle eines Kiude», die Leber aufwärts 

E exogen, «o dasB derea untere FläctiG Biubthar wird, Magen, uiich DurchKchncidang des 
i|t. gaBtrocolii^um , aafwsrts umgescli lagen , Peritoneum eutft'i'iit. 1 Aurla. 2 Art. 
uoron. venlr. »In. 3 Art. he[iatii;s. 4 Art. lieuftÜB. 5 Art. meacnt. bu|>. G Veu» meacnt. 
Slip. 7 Vena lieualis. — Fig. U. Leber des Erwiiehsenen , von liiiili'ii und uulcu. 
Llg.t«... Fig. I. 




Feiner Durchschnitt d«r I.eherBubEtanz, senkrecht gegen die LäiigsaxB 1 
der terminalen LeberTHoeo zweige. Durch Maceratiou in verdünnter | 
Kalilösung aiud die Lt'bcrzellen aufgelöst; die Lücken der Cnpillar- 
gefässuetze sind leer und nehmen sich, bei Beleuehtung mit aiiffalloudtn; 
Licht, aof dem dunklen Grunde dunkel aus. aaaa Quersi:bnitte der*^ 
Lebe rve Den zweige, bhb'h' Pfort aderzweige. 
Feiner Schnitt aus einer in Alkohol gehärteten Kaniuchenleber. Die 
verschiedeniarbige Itijectiun der üailencanälchen und der Blutcapillaren 
ist durch verschiedene Sehraffirung angedeutet. Nach Hering. 
Dfinne Scheibe Leb er siib stanz, in Chromsäure erhäi-tet und uusgepinselt. J 
In den Geflssen haben sioh hier und ria Blatkörperehen, in den Lücken 1 
des Capillaruetzes stellenweine die Leherzelleu erhalten. Die teeren 1 
Lücken von feinen Bindegewebsbnlkehen durchsetzt. Durch ein solches 1 
Bälkehen C) knnu der Ansehein einer die Zellen einschliessendeu Hülle 1 
entstehen. 

Fig. I. 




t^- ■ 



Fig. I. Ein Stück Lehar, deren tjetusae unil AusITihriiugagang mit verscbieden- 

ai'tigen MaBstm injit-irt wiireu. l Art. liepiitiea, 2 V. port. 3 Ductus 

hepaticus. 
Fig. IL Verästelung der V. hepalica in der Leber, geiiffuot. ** Durcbsthnilte 

der PfortaderverzweiguDgeu mit den dieselbe» begleit^udeu Aesten der 

Arteria hepal. und des Aasführungsgauges. 
Fig. in. Untere Fläche der Lebui' mit dum vom Dq::Ius hepat. aus iiijicirten Netz 

der Galleugängc. 

Fiir. II. 




Ductü» hepnticuK, iliclit !iin Eintritt in ilic Leber, und die erste Verüste- 
lang desselben in dev Leber, aufgcücbniUen. 
pBokreaa uod Dnoiipnuni von iltr RflfltHeite. Der Ducti pancrent.' Ist 
fmgelegt, ein Theil der hiuleteu Wand dea Duodenum weggenonuneii, 
um die Kinmündnug dea Uauptgange« mit dem Duet, cboledoölius und 
des Duct. pant^retit. acceesor. üu zeigen. 1 Ilauptgang, 2 Seitenast dea 
□Dteren Lappen». 3 Duct. paocr. access. i Duct. choledochus. 
Dari-hscbnitt der Darmwand durch die Papille, auf welcher die Duct. 
choledochus und panereat. einmünden, * Blasenturmiger Behälter 
(mcrlk-nhii» Vateri) zur Auinuhme beider. ** SchlBimhautfalte, welche 
die Papille deckt. 

Prantnisdiuitt der Leber mit der (inlleDblase dif^ht hinter dem Grunds 
der letzteren. Vordere Kchnittfläcbe. 1 Serosa der Leber. 2 Eigene 
Wund der GaUenblase. 3 Lockeres Bindegewebe. 




^^^ 



•1>fer 





Milz mit gestielt«!!! Lappen tiiid zahlreichen NebemnÜKeti, durch den ge- 
stielten Luppen (tl) horizontal durch schnitt eil. 




I. Darcbsuhnitt der friticben Milz. Follikel derselben. 
', U. Biilkengerüstt! der Milz, durch Miicerntion dargestellt. ** Plottii'eode, 1 

büschelfOrinige EnJzweige der A. liemiliB- 




Harnapparat. 



Weibliclier Harnapparat, von hinten. 




Niere. 
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Xieren verschiedener Form, mit dem AnfaDg des Ureters, von der Rückseite. 







<> 



Niere, vom medialen Rande gesehen, die obere und untere überhängende 
Spitze durch einen, der Fl&rhe der Niere parftllelen Schnitt güBpahet 
und auseinander geBchlngeii , niu den Eiublick in den SinuR renalit: KU 
öffnen. Die Verzweigungen der Teue und das Fett des 
Bind entfernt, die Art, renalis nach links, der Ureter mich rechts aorück- 
gelegt. + Durch Hchnittene Zweige der Art. i 



Fig. 


IL 


Abguss de 


9 oberen En 


des des Ureters. 






Fig. 


III. 


Horizontaidnrchachnitt 


der rechten N 


ere , durch d 


n Sin 






1 Aeusser 


e, 3 innere 


Schichte der äusseren iUiroBeu 


Hant 






3 Uiodens 


übst an z. i 


Mnrkaubstanz. S 


Ffltt des Sinns renal 




Siere, frontal hulbirt. vordere Sctniltflnclie. Das Feit des Sinus ist 
«ntfemt, die Verzweigungen der Gelnsse sind dicht am Eintritt in die 
Kiert-nflalistans , die Zweige des Ureters an der BaaiB der Papille ab- 
(n-Bflinitten. 1 Nierenpapillp. 2 Poren derselben. 3 Scbnittrand des 
Niereukelchs. 4 Oberfläclie der inneren fibrösen Haut der Niere, 
5 Ge In sEdurcb schnitte. 6 Nierenparenchym. ,r VerHchmolzene Papillen. 
y Gcfös sein drücke der vorderen Wand des Sinus. 

Frontaler DnrchHchnitt durch die Niere, das Nierenhecken und eine Au- 
«ahl Nierenkelche. 1 Rindensnbstanz. l' Pyrnmidenfortsatz. l" Eigent- 
liche Rindensubstanz. 2 MarkaubKtanz. 2' Eigentliche Marksubstanz. 
2" Greniäehichte derselben. 3, .3 Senkrecht gegen die Ase der Cauölehen 
durch sehn ittene Grenz schiebte. 4 Fett des Siuus renalis. 5, 5 Arterien- 
xweige. * Quer verlaofende Pyramidenfortsätze. 
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f 




L 


Fig. I. r)urfh8<;liiiif.t der Papille 


i. 




ff 


einer vom Ureter ans injicirten 




T'' 


Niere, dem Laufe der Ham- 


b -^ n 




m 


ann äli^hen parallel. 


H 




?.' 


Fig. II. Läiigssclinitt einer Nieren- 


^L 




r 


papille, deren sclileifenrünnige 


■p 






Canülclien durch FeUnblage- 


^^ l 






rung sich auszeichne)), naoli Be- 


k 


so 
i 




handlutig mit dünner Kalilauge < 
und AuBwaai:hen in WaSBcrl 
n Sammelröhrcn. h Schleifen- 
förmige Cnnälchen. ■ 



Fig. I. Querschnitte der Nierenpapille. A iu der Xälie der Spitze, B näher der 

Basis, aa Querschnitte der Samiiielrölireii. bb Querschnitte si:hleifen- 

fSriniger Canälchen mit hellem Epithelium, b'h' dergleichen mit 

dunklem Epithelium. cc ßlutgefänitquerschnitte. 
Fig. 11. Schnitt aus der ßiude einer in chromsaurer Kalilüsuug aufbewahrten 

menschlichen Niere, aa Scbaltstücke im Quer- und Längsschnitt, bb 

Ihinltle Kindencanükhen. ebenso, c Blutgefäss. 
Hg. III. Schleifen aus dem oberen Theil des Marks vom Kaninchen. 
Fig. IV. Mittelst Salzsünre isolirtes Canälchen aus der Rinde nsnbstanz einer 

Schweinsniere. EigcntlicheB Rindencnnälchen .mit der Kapsel des Glu- 

merulus und dem Vas afferuns und elferena. 






^fec. .w-MMmiß 





Fig. I. Durcb schnitt der Rinden- und Marksubatsoz einer vnn den Arterien t 
iujicirten Niere, parallel der Ase der Pyramidso. I Zweig der Art. renall 
2 GlomeruluB. 3 Eigentliche RindensubBtauz. i Tyramidenfüi't.mtz. 5 Gefad 
büschel der Grenze chicbte der Marksubstanz. 




Fig. II. Schnitt durcli die Neben- 
niere. 1 Fibröse Kapsel. 2 
Rundliche Zellgruppeu d. Rinde. 
3 Säulen der Rinde, i Grenze 
Ton Rinde und Mark. Ty Mnrk. 
* Durchschnitt einer Vene. 



4 





Nebenniere. 



Fig. I. Niere von liinten gesehen, mit der Nebenniere, 

Fig. II. Niere und Nebenniere von vorn. 

Fig. III. Sagittal schnitte vcrscbiedener Nebennieren; Rinden- und Markaubstanq. 
* lu Form eines Kugelsegments vorspringender Höcker der Rinden- 
substanz. 
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Harnblase. 



Fig. I. Bccken]iüble eines Knaben mit den Eingeweiden, vun oben her gesehen. 
Die vordere Bauchwand in der Mittellinie gespalten, mit zur Seite gezogenen 
Lappen. 1 Cutis. 2 Bauchmuskeln. H Admiuiculum lineae albne. i Oberer 
Ast des Sehambeins. 5 Peritooeuni von der vorderen Bauchvand und der 
Blase gelöst und zurückgeschlagen, ti Rectum. T Art. mabilicalis, durch das 
Peritoneum schimmernd. 8 Yasa Hperniattca , ebenso. 9 Grube des Perito- 
neum, dem Eingang des Pru«. vaginalis entsprechend, 10 Vas deferens. 
11 Innerer Leistenriiig. 12 Vasa epigastrica. 




1 




Fig. Tl. Vordere Beckenwaml mit' 
der nufh hinten umgelegteoi 
Harnblase. Dhs Peritoneom ist, 
entfernt 1 Innere Wand dar- 
Si^bambeinsynchondroBe. 2 Ein-' 
gang des Can. obturat. 3 Hüft- 
gelenk pfanne. 4 Fascia pelvla, 
durch welche die Fascin du. 
M. levator ani binduichscliim» 
merti. 5 Yenenplexus zur Seito 
der Blase. (i Vene von d«r, 
vorderen Blasenwaud zur V. dor- . 
salis pcuis, diirchsL'hnitten, tot 
die Harnblase zurücklegen ni ' 
können. 7 Ausstülpung dt 
Fascie zwischen den Arena ti 
dinei. *, ** AcceBsorisdte Lft' 
muskelb&ndel der Blu«. 



F^. L Uebergangsepithel aus der Harnblase. 

Figi. lt. Unterer Tbeil der münnlichen Harnblase mit dem Anfang der Urctra, 
durch einen Medianechnitt der vordereii Wand geöffnet und ausge- 
breitet. • Qnerwulat, ** Läiigswulst dea Trigouuni ves. f DiircliBchnitt 
der Proatata. 1 Schleimhaut, 2 Muskelhaut der Blase. 3 Miiudnug des 
Duct. ejaculatorius. 4 Eingaug des Sinus prostaticus. !> Müudungun 
der AusfUhrungägänge di;r Glandula prostatica. 







^^* 
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Mänaliche Genitalien. 

KediaaBchniti des unt«reD Tbeik des Rumpfs von einer gefrorenen mäno- 
Itchen Leiche. Der D flu n darin ist entfernt. 1 Peritoncam. 2 ScLambeiS' 
synchondrose. 3 Aeuaeere, i innere MuHkelschicIite der HuriiblBse. 5 Mucosa 
der Harnblase, in Falten gelegt. fi Blasenniüudung de» Ureters. 7 Uretr». 
K Innerer Sphiiicter der Blase vor der Uretra, 9 Aeuaserer animaÜBclier Spliino- 
ter, mit dem il. trttnsT. pcriuei prof. zusammenltäugead. 10 Vena dur;ialis penis, 
II Septum der Coi'pora cavernosa penia. 12 C. cavernoauw uretrae, obere Wand. 
13 Dasselbe, untere Wa-nd. U Testikel in cUt Tunica vaginalis. 15 M. bulbo- 
cavemosna. 16 Bulbus des C. uuvei'nusum nretrae. 17 äphincter ani, Qi 
euhnitt vor dem Rectum. 18 Glatte Muskelsehitlitu au der unteren Api 
des M. tranav. perinei prof. 19 M, .transv. perinei prof." HO Auastrafalutig 
der l.sngbfnaersuhichte dos Rectum. 21 Sinns prostaticus. 22 Afteröflnung. 
23 Innerer Spliincter der Blase hinter der Uretra. 24 Glandula prostatica. 
26 Sphineter aui jnt. 2ü Spliincter ani ext. 27 ^ui^strahlung der Längsmuskel- 
echichto der Blase in den Sphineter int. derselben. 28 Fasi.'ienblatt , zwischen 
der Vesicula semiiialia (29) und dura Reutum (31) zum Peritoneum aufsteigend. 
30 Steisswirbel. 




Scrotum , durch Abtragung des mittleren Theile der vorderen Wand von 
Tom geöffnet und im ZuBamnienbang mit der Cutis der Torderen Bauchwaud 
seitwirts umgeschlagen. Der rechte' Testikel ist mit seinen Hüllen aua Heinem 
Fftch gelöst nnd abgeschnitten , der Stumpf des Samenstrangs zur Seite gezogen. 
1 Insertion der Bündel des Cremaster am Tuberculum oss. pubis. '2 Oberer 
Pfeiler des Leistenringa. 3 Linea alba. 4 Lig. suspenaor, penis medium, ö Wurzel 
des Penis. 6 Fetthaltiges Bindegewebe, das Fettgewebe des Mens veneria und 
der Perine algegend verbindend. 7 Septum scroti. 8 Durclischnitt der Baphe. 
9 SUrkere Bündel der Tunica dartos. 10 Durchschnitt der Tunica dartos, 11 der 
Cutis. 12 Fascie des M. pectineus. 13 Sameostrang. 14 Unterer Pfeiler des 
LeieteDiings. 
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Fig. I. Profilansiclit des unteren Tlieils der geöffneten Bauchhölite mit dem 
geöiTneten Scrotum. Die Tuoica vaginnlis communis ist mit dem parie- 
talen Blatte der Tunica viiginalls propria theUweise abgetragen, um 
den Testikel in situ zu zeigen, f Durchschnitt des oberen Aetea des 
Schambeines. ff Durchschnitt des unteren Astes des Sitzbeines. 
* Muskelduroh schnitte (Obtur. int. und ext. und pectineus). 1 Geföase 
des Samenstntnges. 2 Peritoneum. 2' Seichte Einstülpung desselben 
in den P'roc. vaginalis fasciae traDsversalis. 3 Fascia transTersatis. 
4 M. obliquus abd. int. 5 Sehne den iL obli([uus abd. ext. und oberer 
Pfeiler d. Leisteuringes. 5' Unterer Pfeiler d. Leiateoriuges. C Fascia 
superficialis. 7, 7 Bündel des Cremaster (ext.). S Cutis des Scrotum. 
9 Tunica dartos. 10 Tunica vaginalis cnium. !1 Tun. vagin. propria, 
parietalem Blatt. 12 lludendrüse. 13 Ungestielte llydatide. 14 Epi- 
didymis, 15 Gestielte llydatide. lü Von dem visceralen Blatte der 
T. vaginalis propria bekleidete Gefiisse des Testikets. 

Fig. II. Testikel mit dem unteren Theit des Ssmenstrangs in der Tunica vagiu. 
comm. Schlingen des Crcmaster. 





Fig. I. Feiner Schnitt aus dem Katerhodin. 1 QucrdurclisclinitteneB, 2 ISngS' 
durchschuitteDea Samencauälehen. 3 QuerBchnitf Pinea leeren Sameu- 
cauälchenH. 4, 4, 4 Interstitielle Zellen st ränge. 

Fig. 11. Sperrafitozoen. Ä von der Fläche, B von der Kante gesehen. 1 Kopf, 
2 Mittelstück, 3 Schwanü. 

Fig. III. Durchschnitt des rechten Testikela durch die Mitte seiner Höhe, penk- ' 
recht auf dessen Längsaxe, mit der Tunicn vaginulis |iropria. 1 Parietal- 
blatt der Tuuira vaginalis prupria. 2 Visceraiblatt derselben. 3 Albu- 
ginea. 4 Itlntgeiusse des TestikeU und der Epididymis. 

Fig. IV. Durchschnitt des rechten Testikcls in der Nähe der oberen Spitze, 
senkrecht auf dessen Lüngsaxe. 

Fig. V. Durchschnitt der Wand des Nebenhodencanales. 1 Cilien. 2 Cylinder- 
zellon, welche die Cilien tragen. -S Schichte kugeliger Zellen. 4 Muskel- 
haut, Querschnitte der Fasern. 6 Gefassquerscbnitt. G Bindegevebe. 

Fitr. 1. 










Testikel. 



Fig. I. DurchBchnitt des Teatikela, nahe der oberen Spitze, senVrecht anf die 

Längsaxe. 1 Albuginea. 2 Riadenschichte, 3 Läppchen des Testj- 

kels. 4 Gerade Canälchen. 5 Rete t«stis. 
Fig. II. Schetnatlache Darstellung des Verlaurs der Canäle im Testikel nnd der 

Epididymis, nebst der Umbeugung des Canala der Epididymis in das 

VaB deferens. " Vas aberrans. 
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Vas deferens. Vcsiculae fieminales. 



Fig. I. Median schnitt Jer Uretra und Prostata mit der unteren Spitze der 
Ampulle <les Vas defereus, die tou der mi'ditilen Seite jircötfiiet und 
nusfin andergelegt lEt. 1 Prostata. '2 Uretra. 3 Ductus ejaculatoriua. 
4 Einmündung der Veeicula :'enunaIiH. r> Hinterer Rand derselben. 

Fig. II. Quersclinitte des Vaa deferenv, A dicht über der Amjmlle, Ji, C durch 
die Ampulle. * »linder oln-rer Krnnd einc-s 1 livertikels. ** Quer- 
schnitt eines von Suheidewü nden durclizogenpu DiverlikelB. 

Fig. III. Dicken durch schnitt der Schleimliaut der Ampulle des Viis deferens. 
Blinddaruifdruiige Drü,=.en derselben. 

Fig. IV. Schnitt durch ein Sninenhlä sehen. Die Drüseuluminn sind mit kubi- 
schem Epithel auNf-ckleidet und xnm Tlieit mit Serret gefüllt. In dem 
faserigen Sfromn finden sich pigmentirte .Spindelzellen. 





Prostata. Pars p r o s t a 1 1 c ü 

Querschnitt des unter iler Uretra geleguueii Thptls der Prostata. 
1 .Schleimhaut de» Diict. ejnculatoriu». 2 CaTeruOüea GcwE'be desselben. 
:> Querschnitt eines glatten Muskelbüodelu, velchea sich vom Grund 
des Sinus prositat. auf- und rQckwarta fortsetzt. 4 Glatte Quenuuakel- 
faseru der Prontata. 5, h riraseDblascu und Gfinge der Glandula pro* 
staliea. *, * Gefäs.sdurthschnitte. 

Querschnitt des Collicnlua Reminftlia diiiht hinler der AiiBmüudnng dea 
Sinns prostaliciia (1) und der l>uct. ejaculatürii {2). 
Quf-rachnilt de» Colliculus aemiualis durch dessen höchsten Theil hiilter 
der Auamüiiduitg der Hauiitausiubrungsgänge der Glandula prost. (*). 
Schnitt dnrch die Prostata. 1 Drüssnlappen. 2 Muskelhaltiges ätroma. 
* Mit Blutkürperchen gefülltes Gefüas. 





m-^i:^ 




memuranacea Bnu cävernoaa ureTrae. 



(^nersclinitt der Uretra unterhalb des lHajiliragina urogenitale (Pai 

manhranarea). 1 I'ropria und Epithel in in, 2 Ca^rernöse Schichte. 

3 Glatte LäugBrauskelHchichte. 4 Glatte Ringmuskeln. 5 Geütreifte 

Muskelhündel. •, * Gefä »«durch schnitte, 

MpdiaUBchnitt der vorderen Spitze des Penis. 1 Corpua 

peDia. 2 Spitze, in welche dasselbe auslSuft. 3 Corpus 

nrelrne. 4 Medianee Septum desaelben. Ti (.'orpus cavernoäum glandis. 

ß Uretra. 7 Fossa navicularis. 8 Veneiinetz des Rückens des Penis. 

9 Veneimetz der Uretral furche. 10 Cutis. 11 Pmeputium. 12 Hiuit 

der Glana. 13 Frenulum pniepulii. 

Spitze dea Penis von unten, die unlere Wand der üretrn in der Median- 

ebene durch schnitten und die Schnitlränder zur Seil« gescltliigen. 

3- V^nlvula fossnc uavicolari.'i. y I.ncunen der Uretra. * Verdickung 

der unlereu Wand der Albuginen des C. cnvei-noB. uretrae innerhalb 

des Glans. 




Männliche Perinealmuskeln. 



schiad abesBä^ft mit den iajidrten, erigirtei 

,, 1 iienis oud uretrae Profi lunBioEt. f Schnittfläche des SilEliciuB. 

Fig. 11. Vordere BecKenwand Toit der Wrura.1 des Penis, fuBt Profil. Das Lig. i 



1 laterale dtr Lange nauh am Ursprung durehsehuitten. 1 Schambein synchon- 
drose. 2 \ domali« peuis 3 A. dora ntuia. 4 N. dore. p. 

Fig. III. FroulalBcltuitt des BeLkma xwischen SchainheiusynchoudroBe iiud Ilftmblase, 
hintere Scbnittfiai.he f Diiri.hBi.hiii1t des SuhambeinB. 1 Harnblase. 2 Plejtw 
veuoiUB pubicii« imjiar 3 Lig IranBicrsum juelviB. i Bi ndegi- webige , von «14^11611 
Üefäascn duichiugene Masse zwischen den Wurzelu der ('orjip. eavernota penis. 
5 Vasa biilboes 

Fig. IV- Muakulatnr des vorderen Thoil« der Perincalgegond ; das Hüftbein ist vor dem 
Tuber ischiad durthsugt uod der hmtere Theil defiselbun entfernt. + DurchBohaitti- 
fläche des bUzbiius 1 A jiprinta. 2 After x Bücidel des M. levafor ani unr IlauL 



Fig. JII. 





I-'ig. I. Ansicht ■ 

und eines Theila dtr untere 
Ileckenwsnd > 
Uretra ist dicht über dein Ein- 
tritte in den M. transr. perinei 
prof. durolischuitten, die ohera 
Apoueuroae dieees 
weggenommen. + Durch seil nitl 
dfs Sühambeins, ft Durch«! 
sdiuitt d. Sitsbcius. 1 Scliam- 
beinsj-nchondrose, 2 Fusciii 
abturatoria- 3 Dui'chschnitieiM 
Venen den Plexn» pubieus i 
p«r. 4 V. puilenda, der I.ilr 
nach geöffnet. 5 Venae pro- 
fnndue penis, quer durchschnit- 
ten. I) Querschnitt der Art. 
penis, 7 dea S. doraalia ■ 
H Querschnitte der Ai 
rungBgSnge der Cowiier'schen " 
Drüaeu und der Vv. hulbosae. 

Fig. n. VurdfireWaudd. Beckens 
mit dem Diaphragma urogeni- 
tnle. Das Corpus ciivemosum 
penis iat mit dem M. iachio- 
ciLTeniosus rechte rseits Quhe 
am Ursprung quer abgeschnit- 
ten, linkerseits günzlich iib- 
getrftgen. Die Uretra mit 
dem dieselbe eiuschli essen den 
cavernÖHcn Körper ehenfulls 
unter der Austrittsstelle aus 
dem Becken durchschnitten. 
1 Schambeinayncbondrose. 2 
Lig. Suspensorium penis late- 
rale. 3 V. dürsalis penis, 4 Art. 
penis, 5 N. dorsalia penis, 6 
Vena profuudit penis. 7 Art. 
u. V. buibosa, i 
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Fig. I- Froiitalfchoitt des BeckenB mit den Weiohthcilea duruli die Mith' der PfannB, 1 
rechte lliLlfte. 1 At^etabulum. 2 DiirohKchnttt äve 8itzl*eina. '6 Faszie des M. lovator | 
uni, i Vascä» obtarabiri^. 5 Plejiuii veuoeus prostatioo-vfHic-aliR, 6 N. dumBlis peni«, ] 
7 Vena pudcndH, 8 Venae profundae penit, V Artt'ria penis, II) Zweige der V. Iiul- I 
boBB. di'D Bulbus uretrae amgebend, II Vcnac balboeiie, sämmtliuh im Qut'rst'hnitt. f 
12 I'rnstnta, Frontalsi-huitt. 13 Quenchnitt des DiK't. ciaiKilnturiuE. 14 HarublBBG. 

Fig. 11. Diapliragma urogenitale von unten, die Itretni über dem Eintritt in da« 
CVirpuB eavcrniiBum uretrae durchschnitten, da« Corjjui cavemoBum nretrac entferaL I 
Die mit ** bezeichnete Fläche giebt die Ausdehnung an, in welcher der Bulbna I 
uretrae an die untere Fläche dcB M. tmuHverBUa perluei prof. «igewachien tiL 1 
Rtchtereeita ist der untere Ast des ^chambeinB durchitägt <t). ein Thnl de« Corpu I 
cavernosiim penis und des M. iHchiocaTemosus hinweggenommen , der Itest mit den | 
ent.fiprechenden Gebilden der linken äeite nach links geneigt, das Diaphragma uro- 
genitale zwischen der Hedinnebene und der lieckeuauhel'tuiig der Lauge noch durch- 
Bcbnitten. l Ai ' " " " *' ' ^ i e -r .■ . . n . . i- . a 

7 Art bnlbosa. 
]ir«r. 11 Blase. 12 Recti 





Männliclii? Ter 



Pijr. I. Ansicht des LeigU'n- iinil KreuzLeias mit dem StviMbeme vo 

dicht über äe.tn Bodmi des Beckens abgetichniUeaeii iäti^eweiilvo uuil dt>r tauorgten 
Imge der BeukenmuBkeln. Dnrch einen Schnitt nnterhilb des tliosBcralgelpnka ist 
die Verbindung des Kreuzbeins mit dem HSftbeine getrennt; dns Kreiixbcin nach 
links . limine legt. 1 Stthamheinsynchundrose. 2 Eing^tog des C'an. ohiaratoriue. 
3 Qiiet^chnitt des Kreuzbeins, i Steissbeinspitxe. D Reciura. (S HorixontalHchniti der 
Prostata. 7 Sinus prostalicus und Ductus ejaculalorii. tf L'retra im t^uernchnilt. 
3 Veuen des Plesus pubicua impar. 10 Venöser Piexue zwischen " ■ ■ 
Rectum. 11 Voriieres Ende des Arcus tendin 




Mcilinuduröbeclinitt des uutereu Tlieila ( 
veiblicIteD Leiche. 1 Schambeingyncliondrose. 
Kbniti des Freiiiilum clitoridis, 4 der Nymphe. 
srvtrav. 7 C'iiritin Taginae. W Oriücium vBginc 



iB Itumpfa, Ton einer gi^froreuen 
: Wand der Harnblaae. 3 Dunli- 
5 Labium pudeadi. 6 Oi'iäclum 
. !l Festes gtuttea Muakelgevtbo 
i» Periaeura. 10 AftüriuünduDg. 11 Hintere Waui) der Vagtua. V2 L»bium 
irterin. nnt. 13 Vordere Wand des Rectiiui. H Lubiuiii utenn. pust. lg, Dui'cbi 
•ebiittt«ne Querfalte des Rectum. 16 Spitze des Steisshetns, 




Deckciieiuge weide einer itii filuflen Müuat Suliwaiigeren, nacli Eniremutig 
dea Fötus. Profilansicbt. Das Periloneum iRt vod der Blase, dem Uterus u 
Rectum, sn weit es locker augeheflet ist, ZDrückgeschliigen , daa Lig. latuiu duri^k 
einen Schuitt (ff) gespalten und nacli beiden Seiten auseinandergelegt, ao daaa 
die angewachsene Fläche des Peritoneum und theilweine die vom Lig. iMtum ein- 
gehüllten Gebilde sichtbar werden. 1 IlarnblaEe. 2 Ureter, über der Insertion 
abgeachnitteti. 3 Lig. teres ut-eri, an der Innenfläche der vorderen Platte des 
Lig. latum. 4 Uteraskörper. 5 Durt^hsuhuitt des Oviducts. 6 Laterale Spitze 
des in einer Falte der hiateren Platte des Lig. tatuu eingeechloxseneu Ovarium. 
7 Vasu Bpermatioa. 8 Gegend di-s Os uteri est, 9 Vagina- 10 Rectum. 11 M. 
levittor ani. 




Weibliche Genitalien. 2E 

Flg. I. HorisoDtalscbDitt der Weicbtheile am Beckeaausgang. 
Hg. n. Frontalschnitt der weiblicLen Genitalien durch das Orificium vagini 
Der rechte Ovidnct und das entsprechende Ofarium sind entfernt. 




Hydiitidi' 'Ipb Rponiihornni 

KulllkH. 

Con-u. lulpum. 



Weiblidies necken. T(i 


der linken Seite geötTiiet, n 


m die Hftßittiile Axe mit 1 


der reciileu Seite aufwäHs 


gedreht. Da.'« 


Peritoneum 


von der linken HÄlfte. 1 


soweit es nicht, fest mit der 


MuakelHchichte 


dea Uterus verbunden ist, abgelSst. | 


Uterus vorwärtB umgelegt. 


1 11 am h läse. 


2 Vorderfläch 


e des Lig. latum ut«ri. 1 


3 Uns von demselben iimhu 


Ite Lig. teres. 


4 Ovidnct. 


5 Ovarium. 6 Rectum. 1 


7 Horizontalschuilt des Kreuzbeins. 8 Hintere Schidile des dua Rectum umgeben- | 


den fetthaltigen Bindegeweb 


B. !l Querschnitt des M. gluteus max. 10 Gegend | 


des Oa uteri ext. 11 Vagina. 


12 M. ohturat 


r int. 13 An 


den Becl[eneingeweid«n 1 


aufsteigender Theil der BeckeufaBcie, 14 


\n der Seitenwaod des Beckens ab- | 


steigender Theil derselben. 


15 Winkel zw 


sehen beiden 


Ifi Von der Blase za 


Ulenis und Vagina ziehende 


B Muskelbktt. 


IT Ureter, 


n der Einmündung ab- 


geschnitten. 
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i. Vestibulnui vagione, durch Auaeinaiiilprzieben der Labia piideiidi ffo- 
OlTnet. • AugQiünduug der f'owper'schen Drüse. " Iliutere Waod des 
VeatibiilutD. **• Lucuueo in der Umgebung des Oriüciuiu uretrae. 
Media tidurchschnitt der äusiiei'en weiblitbeo Geuitftliea. * Yeneii- 
gefledit KwiBohen den Cüi-pp. caveniiK!it cHtoiidis i 





Fig. 1. Vngina, Ansicht der vonlerpii Wand nach Wpgnalime der Unt« 
A luil, Hufwlrts, li mit aliwürts tÜTprgirenilen Wülaleu der Colm 
vagiiinlia nnterior. ' Durcbsclinitt des Fornix VHgiuae, ** Caruncull 

Fig. II. HoriKontnlatliiiilt dt-r vorderen Wand th'V Vagina mit der Un 







h f! I Medi (in schnitt il, Uterus 
nd des oberen Tlieil» der 
Vag na. 

!■ fr 11 Querschnitte .4 .les Kor- 
per B des Halses des Uterus, 
PeritoneulbekleidunK. 

I- K III. Sagittaldurchsclinitte 
d FuDiluH uteri, von der 
M tte (A) Hucccssiv gcgfn die 
obere seitliche Ec-ko TOr- 
Bchre tend, um zu zeigen, wie 
d e Uterinhijhle allmiilig in 
das Lumen des Oviducts sich 
fortsetzt. 'Oviduef. **. Schar- 
fer Rniid der oberen, io den 
Oviduet übergehenden Kcke 
des Uterus. 

Fig. IV. Plicae palmatae des 
C*-rTionltIieils des Uterus. 

Fig. V. FlttcheDschnitt der 
!:>chlciuilinut d. Uterin kilrptTs. 
1 Querschnitte der Uterin- 
drüsen. 2 Lüclie, aus wclober 
Ann Kpitbel eiuer Drüse aus- 
gefallen ist. 3 Blutgefäss. 



Ansicht Tou hiuti^n iler aeitliclien Ecke des L'tcrus mit e'u 

Lig. latum, dorn Ovidtict und Ornriuni. * Dem Runde des (>v 

folgoiider Oel'&ssKwt'ig. 

Üyiii-ium um! abdominal e% Ende des OviductB nijt diircbbroohcucD Fim- 

briea und zahlreitlien NeWnzackeQ der Fiiiibria oviiiii^n. 

Tbeil des Querscbnitts einer <>rbnrleleii Ampiilli'. DurcliHchnitt t 

compUoirten, mit zablreiclu'n Nebeuleisteu verKc-hfiii'u Fulte. *, * LfiekAU 

im Inneren der Fidten. 



Oviilusl<Aiu] 




Gesichtsapparat. Augenlid. 
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Fig. I. Oberes uuil uuterca Augeiitid, diiruh einen verticalen Schnitt gespalten, 
die luedialen Hitlften uuf- uod iibwäiis üurückgeEclilageu. 

Fig. IL Sagittuldurclisulmitt den tintercii Theils de» oberen AugeultdeB. 1 K[ii- 
dermis. 2 Cutis. 2' FtkpillOse Ittgion deraelbeu tkm Ucbergang in die 
Mucotta. 3 Subcutane» Gewebe. 4 M. ürbicuUris palpcbralis. 4', 4" 
liüudel desselben zur Schi ei uibnut fläche. 5 Lockeres Dindegewebe zvi- 
Kchen Muskel schichte und Tarnua. C Tav»ua, 7 Coiijunotiva palpebr. 
H l'ilie. 9 llaarbalgdrUse derselben. 10 Tarsaldrüse (Meiboni'Hclie 





Oberes uml uutei'cs Augenlid, lUiruh einen verticalen Sctijiitt geafialttu, 

tUEtlialei] llülfteu uiif- iiud ubwürtü zurückgosclilageti, 
SttgitttUilarclisuliiiitt den untt-ruii Tbtils dos ub^reii Augt'uliilts. 1 Epi- 
{l«r[iii«. 2 Cutis. 2' Papilliise Kegion derselben aiu Ucbergang in dii^ 
MucoaA. 3 Suliuutniieü GewBbc. 4 M. urbieutaris pnl[iebrnl!E. 4'. 4" 
Hüudiil deesolboii eur Sclili<iui)iHuttläche. & Lockeres llii)degewelje kwi- 
6Chen Muskelacbictite und Tnrsua. 6 Tarsus. 7 CoDJunctivjt palpebr. 
K Cilie. 9 Hanrbalgdrasi- derselben. 10 TurBnldiüae (Metbom'nclii: 
Drasu). 





Fig. 1. Liuke OrLita von varu. Dii> Haut des oberen ÄugeuUdii ist weggenom- 
men, der M. palpebraUs aup. herabgeadilagen , um diu Tbränendrüsen und die 
luaertiuQ des M. levator palpebrae in den Tarsus des oberen Augi;iilids und 
das Lig. palpobrale laterale eicbtbar zu mncben. 

Fig. II. Sugittakohuitt der Augeuhöble , luediule Scbutttflüche. Mm. palpebrales 
aiip. und inf. dicht am UrBpmng abgeechnitten. f Geöffnete Kieferhühle, 

Fig. III. II nriüon talschnitt des Gesichtt« durch den Thränessack, untere Scbnitt- 
Häcbe. f Nasenscheidewand, ff Siebbeinzetleu. * Rechte Nasenhölilu. •* Rest 
der Conjuuotiva. 

Fig. IV. Frontftlachoitt des Gesichte, welcher die Orbita. die Kieferhöhle (f) und 
den Ductus lacrymalis geöffnet bat. ff DuruhGchnitt der unteren Muschel. 



Fig. I. 



Fi(r. 11. 






Fig. I. Ductus Incrymalis im Profil, 
die luleriile Wfttiii entfernt. fGr« 
deä Sucüus und Cnnalis lacrjmslis. 
* Contuiuuicutionsüftiiiiiig d. Kiefor- 
und NaseaUölile. *' I.uteralc Flüche 
dtr uiitercu Muacrhel. 

Fi^', II. HorlKoutiJscbnitt d. (iesic)its 
duri^h deu Thrünuni'nnal , ubere 
}^l;llI1ittllÜche. a Knüclieroec, b liäu- 
ligLT Tliriin^ncaiiul. c Lui 
si'lbeii. 1 Knui'jilige, 2 kuöclicriie 
Niiseiiscbeidi-wuud. 3 Ecst der un- 
teren Miiscliol. 4 Mittlere Muscliel, 
nngenclinitten. fi Kiuferlii)bk<. 6 
5 littlerer NaseDgang. 
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Thränenapparat. 



A bis D. Verschiedene Formen der Ausinündung des Dact. lacrymalis an 
der lateralen Wand der linken Nasenhöhle. In A ist die hintere Hälfte der 
unteren Muschel entfernt, in B, C und I) die ganze Muschel vom Anheftungs- 
rande abgeschnitten. 






7) 




Tis. I. 


Fmulnlsc^huitt dt-r Orbitii diirtli düU Aeiiuator des Dulbus; liiutere 




SAnitthälfle. Der Bulbus bt bis auf ein Stüt-k dtr S<.-Jera, an welches 




der N. oiiticus ai^b hellet ('), eutfevnl. ** Knpsel d«a Uullius. 


Fig. 11. 


Uvbita von liiöten geüffntt. AnHidit des Bulbus und der durdiBchuit- 






Kig.III, 


FrontalacLaitt der Orbita, liiuterR niilfte. bis auf (Uu Muskel Ursprünge 




entleert. 


V 


-1 Iv^ l Fig. 111. 


\ 


(l, -vf~ TlI"!'":.. 




\C:^i^7'-ti Äi 7 •- 


.:^Ä^^.., 'liÄr 1 








\V ^iM '^ 1., 




«....IT t 




Fig. 11. 




tt- l..'"l 1'*>P 


_ 


-^lUjI^c;! ,,, , ,;; ttlI^Z 




^ia^p^"^^v|.^., T^^rr:. 


Hol — 


.jAflEMpRk hHHw ""^ 




^f^^Ml'"'. F-iiir 


S;ri 




l^^^^^^^tKSIrtm "^ Klcferhöblc. 




IP7 ^« *t »«..- „..1 x,„«.,. 




,.„,,.// \ "Ik.,..,.,, ^ 




^^^1^^^ 



Bulbus. 
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Scliematischer Horizontalsi-hiiitt des Augapfels. Rechts durch einen Ciliar- 
fortsatz gellend, links durch das Thal zwischen zwei solchen. Einstellung für die 
Ferne. Lage und F'orm der Linse bei Kinstcllung für die Nähe mit rothen Con- 
taren angegeben. 5 mal. Vergrösserung. (Aus Merkel, top. Anat.) 





I-'iK- I- Aeusser« Fliit^hi; der Choroi- 

ijpa. " VenenBtämmc, 
Fig. II. Vurderei-Theil Jescinrcheioen 

AeqnntomlHclinitt halhivten Bulbus, 

villi liiiiton genelicn, 
Fig. III. nickeudnrch^cbnilt der Coi- 

neji. von der getrockneten Meuibrao. 

in Wnsser wieder aufgeweicht. 
Fi^- IV, Meridionaler Dickendurch- 

Hchnitt der Sclern u. der Cboroidcn. 

* A rtorieiidurcheehnitt. ** Suprn- 

cboniideii. + N'errenstäm Hielten im 

Qilerachoitt. 





Fig. T. Durch sieridionsle Bohnitte getcennteB Segment der ftuBSeren und inlt 

Icvea Augeuhaut von innen, die Iris ntark abwärts gesogen und thei 
von der Cornea nbgelöst, 
Fig. IL Mevidiouol schnitt den Lig, peetinntum iridis. * Faa er schichte, in welel 
die innere riasnlmembran der (.'orneii nm IIoruh>tatl')Llz sich auflost. 





FJß. I. Vordere Fläche .bi- Iris. 
iFqc. Ilt. Diokeudiirc-hschnitt der Ins, 
'■umliT.di. 2 ]lint«re (>reuznienibran. 
iCrvcbe >ior Iris. Lp Pigmenti um eile. - 



- Fig. II. HinUTS Fliehe dnrselben. 
iiiriiliel den liändern. 1 Vorclcie Greuz- 

M, dilntntor pupillae. / Scliffiimmi 

- Fi^. IV. GerasHe iler Iria. 





opticuB, Retina, Linse. 

Fig. 1. Durch schnitt des N. o])ticus kurz nach dem Eiatritt der Centralge fasse. 

Fig. JI. Aei^uatürialachtiUt des rechten Auges, hinteres Segment von innen, um die 

Papilla n. optici, die von ihr ituastrahlenden Gefiis?c u. die Macula luteii zu zeigen. 



Fig. 111. Meridional schnitt 
diT Einlrittsatelle des N. 
oplii:iiB. I Cannl der Vaea 
- centriilia. 2 Nervenbün- 
del. 3 Innere. 
Scheide. * Die Stelle 
weloher die Opticus fasern 
ihre Markscheide verlier 
" Querschnitte 1 
1 hü n dein. 

Fig. IV. (Nach F. Arnold.) 
Profilansicht der Linse. 
Fiiserung und Fa.'terlücken, 

Fig, V. Linse des Schafs, in 
maccrirt und auf- 
gehlättert. 



;\Diisseror 




Fi^. I, IltirixontftlHcfaiiitl 
des Kopfs durch den 
üusBereii GetiSrgnug. 1 
Tubi^rculuDi Ditictilar« 
(1, UülcrkiofarB, 2 Fobm 
mundibulnris. 3 P»u- 
ketiMI. 4 I'itukcnhStile. 
5 VEBtibnIani. fi Siuas 
tmnsversus der fibrüaen 
Ilirohaut. 7 Cellalat! 
mastoidene. * SpAll« i»t 
Knor|)els des Siissereo 
(lehörgaof;?. 

Fig. [I. Frontal schnitt des 
Kopfs ilurcli den äusse- 
ren GehürgBüff und djw 
Olir an der Ueber- 
gangs stelle dcH Knorpeln 
der OhrmuHcbel in di>D 
Knor^iel des ÜnsBemn 
OehürgangB. Von der 
ohvwu Wand dw leU- 
teren ist ein scbntidcr 
Streif zurückgeblieb«», 

I M. epicraniua temporar 
\\«. '2 M. auricularis snpJ 
8 M. teniporalis. 4 Oben 
Wand des knöcbortieil< 
Gehöi'gnngs. 5 PanltM* 
hSlile. ß PAukenfeH. 7 
Steigbügel. 8 Veotlbtl- 
luui. 9 Innerer GebW- 
gang und N. acusticns. 
10 Untere Wand dra 
knöchernen Gohörgangs. 

II Parotis. * FihrüM 
I.ippe dee Randes de) 
knüi'herucn Gebürgangs- 
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Fig. I. Rechter Hummer. A von vorn, B tod hinten. * Gelenkfläche. 

Fig. II. Rechter Ambos. A Mediale Fläche. B Anaichl von vorn. * Gelenk- 

flfiche für den Kopf des Hanimera. *' Auf der Wand der Paukenhöhle 

ruhende Fläche. 
Fig.III. Rechter Steigbügel. A von innen, B von vorn, C von unten. 
Fig. Vi. Rechtes Paukenfell mit dem Hummer von innen. Das innere Blatt der 

Ilaramerfalte der Schleimhaut ist entfernt. Lig. maliei ant. 1 Chorda 

tympani. 2 Tube. * Seime des M. tensor tjmpani dicht an der In- ' 

sertioD durchschnitten. 
Fig. V. Rechte Pnukenhöhle, von uhen geöffnet. Ilnmmer- Ambos und Ambos- 

Paukengelunk. 1 Kapsel des letzteren. 2 Chordu fympani. 




, GZ), 





Diirclit^oiiiiitt der Basis des Sfeigliiigels mit dem Rande dps Vorhofa- 
fenfltei-H, parnlUd dem küraeren DurcluueEser der Basis. (Nach Eyetll.) 
1 KDöclieriie, 2 knoi-plige SuhicUte der Uusis. 3 Schleimhaat der 
Pftukenliöhle. 4 KnorpeKlbeizug des Vorhofsfenetei's. 5 Durch schnitt 
des Cao. facialis. 

laterale Wand der i-echten Paukcuhöhle von innen mit Hammer nnd 
Amhos und geöfiiictein Canalis musculn-tubariua. Tensor tympani. 
I Chorda tympani. 2 Septuiu tubiie. 3 Tube. 4 Paukenrell. * Spitze 
d«8 HiLudg]-ifTs des Hammers. 

Medialp Wund der linken raukeuhölil» mit dem Steigbügel und dem 
iL atupediaR. Kminentia stnpedü und Can. fHcittliB gedß'net. 1 Stampf 
dee N. fftciaÜB. Ü (■anuüa facialiK. 3 Prumoulünum. 4 Tube. 



Fig. i. 





/■ 



KnöulierntJB Ijabyrinth. Vestib» 




Abgüss 



Fig. I. Aliguas duB linkeu knöuhernen Labyrinth», von nuBneii, 
Fiy. II. AbgUBs des recliten knöciiernen Lnbyrinths, von iunrn. 
Fig. III. Abgass des liiiktiti kuücbertieu Lnbyrinths, von oben. 

auf der Pyrnmis vealibuli mündenden CuuSlcben, 
Fig. IV. Knöcbernes Labyrinth der rochteo Seit« von imten, die Spitee der 

Schnecke abwärt« gedreht, die uutere Windung derselben geöffnet, 
Fig. V. Bddun des rechten inneren knöchernen Gehöi'gange, dureh Abtragung 

den Knochens von beiden Flüchen frei gelegt, f' bis v^ Siebfämiige 

Ouffnuugen, durch welche die Zweige des N. veatibuli in dua Veätibnlum 



Linkes Suhläreubuin mit dem SteigbUgel, hinter di 
frontal durchBuhnittan ; vordere Schnittfläche, die Spiti 
abwärts geneigt. ' F.ingang der Scala vcatibuH. 



Schni 



ikenfen fiter 
Pyramide 




Knöchernes Labyrinth. Vestibulum. 263 

Flg. I. Durchschnitt der rechten Schläfen pyramide durch die Höhle des Vesti- 
bulum parallel der lateralen Wand des letzteren; mediale Schnittfläche. 
f Durchschnitt des CauälchenB, welches den Zweig dea X. Testibularis 
»ur PyramiH »estibuli führt. 

Fig. U. Durchschnitt der Pyramide des Schläfenbeins, senkrecht auf deren 
I.ingesze, parallel der Aze des Modiolus. Hintere Schnittfläche. 





Wrer vcrliialiT BoRtnjriin?. 
.pulle drs«ctl>eii. 
-izontulrr llo);engiing , hiiil 
niluiiK dpssellipn. 



Fifl. I, Kniii/Iierue rechte Scimeuke , von vorn geöffnet, y DmvI.-thiiil.t der 

ZwisülieuwHml der Scbnetke. tt Oberes Knde derselU.ii. 
Fig. II. Küücherne rechte Schnecke des Neugebornen, von ansgen geöffnet 
Fiy. TU. SpitzB der Unkeu knöclierneu Sclmecke, geöffowt um das EnJe der 
Luminn spirnlia (den Ilnmillus) zu züigL-u, 



<?iui. ifit. mnaidl 





L it b y r i 11 1 li. 
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Fig. I. Utricutus lind liiuligt^ Bogengituge der linken Seite von Bussen. 

Tif^ n. Hurixuntulüobnitt des Kopfs durvh das Labyrliitb. untere SchnitlllAche. 
l Ihiruhfchiiitt des Sinus transTereus. 3 CelluUe maBtotdene. 3 Knorpel 
d*r Ani'iciiU. 4 Antnim mnstoideum, von oben geöffnet. Tt ranki^nböhle. 
li CanidiB fiii:ialis. 7 Qiierscbnilt def< Ilaminerkopfs; mediiinvärts von 
(Icmnelben verlnuft die Cborda tympaiü. 8 Schnecke. 9 Scbn'ig durch- 
»chuittcner M. lensor tympnni. 10 Spitze des unteren Lappens des Uroxs- 
hira«. 11 Angescbnittener Can. cm-oticus, 12 Fibröüe Hirnhaut 13 
(jnerschnttl der Carotis int. H KnochenTcne. 15 Durchschnitt das Klein- 
Uims. Ifi N. acusticns. 17 Vestibiilum. 16 DurciiscbDÜt des vorder<.>n 
T»rlifiiten ltof;engftngs. l!t Horizontaler Bugengiing, angescbiiilten. 

Fig. III. Durchschnitt dea N. ncuslicus und der Schnecke, dreimal vergrössert. 

!■"]-. I. Fig. in. 




I fiM«raUl«T l(a|rc.ngniig. 

Vdrdfrtir n;i1i<nlpr BngmjrnnE;, 
HialTüT Ttrli.iil« Iliii;pn(;»n|;. 
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Häutiges Labyrinth. 



¥\g. I. Durch sriinitt äer unteren Winiluiig der Schnecke, i innere, dem Modiolus 
zugekehrte Seite, e äussere Seite der Schnecke. * Crista ligamcati spiralis. 

Fig. II. Aiisiüht des Sulcud ttpiralie von oben. 1 Wunteii. 2 Zähne des Labium 
vestibuläre. 3 Rand dus Luliium tjuipanicum. 4 Zooa interna, 5 Zona 
externa der Membrana baHJlana. *, *' Keste der äuaeeren und inneren 
Insertion der Gehära täbchen. 



Fif. I, 




jf. 1- SvhadclbBtii« mit dem Knorpel der Tube f*i. -f nnririiDIKlscTinitt des | 

_ inAjt«!». — Fic. H. (juurs<.'huiu>; des kutiifligeü Theil» der Tube, A diehl vor 

. Tvrbradnng des hntirj'ligcn ThciU mit dem knöchern i-i^ B nm verderpu Hnnde 

rSfrin» WtgulAriu, V in dor Gegend ilex For. ovule. * Durch schnitt di^r A. iiaroli» 

iBt. 1 N. infmmuxilUriii. 3 A. meDingnii mrdia. — ¥\g. 111. CjucrBcbuitt des iiberL'U 

TtM>il» d«r kDoriiUgi-u Tube. * BüuUeF des M. siiheuoatuphybuuB. 




-?// • ^f^Wc 




Fig. I. J, n. C Nasenkuorpel, rrofil. 

Fig. II. Nnsenknorpel ,■ Ansicht von vorn. 

Fig. III. Durchficlmitt dt'» kDorjiligi'U TbtÜa der Nuse, [lamllel der Aperfora 

]iyrifonuia, l Culis. 2 SuhleiniliBut der Nase. 
Fiy. IV. Frontakchnitt der Nhbo, vordere Scliiiittfliu'he. f DurcbBcliuitt der 

knöchernen Nasenwurael. 




,'' J i Scitlk-Iier h'<iMnknori.r>l. 

' -=■' -■ rnlor, P mcdUlpr Schenkel. 

in MiMÜHner Knorpel. m' S^eiile- 
wanilknorpel. m" StUenpUtte des 
Tn«diiini>n Knaqielii. 
• Rinne des mcdinnen Knorpels. 
•* Ons dieselbe nbcrbrückcndf Bnnd, 
••* HÄiiliget Scptum, 




Fig. 1. Frontnlscbnitt des Kopfs 
buhle, Tordero 
SclinittÜücbe. f Üurchsclinitt 
der AugenliöliJe. * Kipe 
der Kiefer- in die Nasenhöhle 
geführte Sonde. 

Fig. II. Honzontnhcliuitt der 
Naaeiihühle dicht am Boden 
derselben, untere Schnitt- 
fliicbe. * Nnsloeb. 

Seillicher Nasonknorpel. 
Seh p<ili:<rniiilhiior|>el. 



f I- Front alHamilt .ler iii.jicirli>i. S.l.l.'iiulintit dfc iinlnreii Miisciiel. 1 Epi- 
theliiiiii. 2 Eigpntliclic Schleimlimit mit ilen Uurdiachnittpi) der injicir- 
1*11 Venen, * ArlerionafämiurlieTi. ** Drüsen. 

Schnitt dnrcli den Seituurnnd einer wnllförmigen Papille des Subweins. 
GeMlimackskolben. f Nervenbündel, die sich in einer kemreicheu ■ 
Scbithte nnter den ü*9chmaek»koIIjeu verlieien. (Xnoli Suhwalbe.) 
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V. 



ANGIOLOGISCHER THEIL. 



lö 



üert mit Chrnmiiüurc injicirt und gehärtal: durch Forüiahme der gewölbt^ 
iaBseren Wiinile sind die Höhlen priiffiiel.. Vorlifife blau, Ventrikel rotti i 
A Hechtes Herz, B linken Hen. • Diirthachnitt der Veutrikeiwand. 




tif. L Fr«ml»lBchnitt des Herzens. * I)iiri!h»clinitt der Vasa u 

""^X II. SH|{ittaliwliiiit.l de^ lli.TXi.>as ilurch die Axc des Coniia artcrinsiia. Linke Hälfte. 
fiiliF.re Waml Avh rcoliri-ii VeutrikL-ls nwiecheu-der venÖBPii u. nrUTU'llfu MÜDdunj;. 




Herz . von oben . die Arti'rien über di'n SiiuiB . rlie Atrien 
Hurizoutalforche abgescbnilUin. 

Herz von oben, die Arltrieu so der WurKcl, die Atrien d 
llorii'.uatall'iiri.^be abgoecboitlen , der linke VcDlrikul duruh i 
sebnitt geepalleD. um die Atriuv(Mitriaalnrlil3[ipe aiiazubreil 
uoron. Bin. 2 Filum uoron. dcxtr. 9 Linker Ast des l^il. c 
4 Itechtcr Ast des Fil. ciiroii. medium. 




Fig. I. VertiL'iilscIiQitl der 
Aorl« und dus aus der 
Wanil dcrsdbeu nicli 
rorlsetaeudeu voriieren 
Luppen* der Valv. uii- 
Iralia. Kechte Schnitte 
liÜlfte. * ISindi'gewebige 
I'lutto der Vulv. mhra- 
lis. 1 svhnig«. 2 «[ueru 
Musktil^düchUiidAVaud 
des Unkeii Atiium. 

Fig. II. llorizoutulsuhiiilt 
" iderhor 
tcThallj der HorizoutaU 
l'iirchp. Untere Häiftu. 
'' IlurchschtiiUetier Mus- 
ke1b»]keii. 

dextra, dm* Länge iinch 

itngeBcliiiilleu. ■f Quer- 

■hnltt dfr 



i fAti ^■■1' """ schnitt dt-r A. wroiiariu 

mlnli '""'■' "'"■ ■^■^ "'''^'■■'■'' ^""*''- 

IIA i t'l tudinairurche. 

J Ij/// 1 I-'ig- "I- S.:Wid,.w,..,d eines 

|lj(t^;' -i (iu Alkohol) gehurtelen 



Kötallier/,eB 

reoliten Seite. ' 

diing dea Sin. coruua- 




Fig. IV'. n 11 rjBon tu [schnitt 
durch die Atrien eiuea 
geliörteteu FötHlheraens, 
iiiitf^reii Stiiük. von oben 
gesehen. 1 Rechte, 2 
linke Atrioveulriculdr- 
ülTuuiig. 3 Eingang iu 
die rechte Änriculu, 





Fig. I- Tniiis|iareute Ansicht drr 
Pars raeinbranncBB septi ventri- 
culoi'um, vom geöifueten rechten 
Herzen uus. 1 rechter, 2 hin' 
teriT Sinus der Äort«. 3 am Ur 
Sprung abgeschnittene A. coro' 
naria dextrui. 4 Mündung des 
Sinus coronarius. f) A. c< 
6 Viilvula trimiBpidalis, »ro reuh- 
t«n Ende dicht an der Basis ab- 
geeehnitten , um den Theil der 
durch sieht igen Stelle des Septani, 
der in den rechten Ventrikel 
schaut, zu mgen, 

Fig. II. Vei-tical schnitt durch die 
Pars menibranucea aepti veutri- 
culorum. hintere Hälfte. 1 Üurch- 
seliniit d. Aorlenwnnd. '2 Durch- 
schnitt der Wand des rechten 
Atrium. 3 Septurji der Ventrikel. 
4 Uintere Valvula seroilunaria 
aorticft. f) Linke Atriuvetitri- 
cularklappe, vorderer Lappen. 
(j Sclieidewaudlappen der recbt«D 
Atrioventrieutarklappe. 7 Media« 
1er PapillsrmuBkel. 6 3fflndung 
des Sious coriinarius. 
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ng. I. Sagiilalecbnitt durch das ret^hte Atrium und die in dasselbe mfl&dnaden 
Genese eines im nufgtibtaaentfD Zustande ei'hiii*teteD llerKeDs; linke 
ScbuiHliiilfte. * Quer &bgeBi;bnitlene ÄuricuU. f Tuberonlum atrii 
ilaxtri {Lowcri). 
f. II. Roulit«s Atrinm, mit auräi:k(;(!Bcblageaer äiusorer Wand. ' Hfindung 
einer kleinen lliizwi-nc. 




Atrien, tob .hinten, Uiis linke ilunh Kutferuung iler liiiiUTL-ii Wund gu- 
öffnet. * (UiiliBstäudiger) kUppeiifürmiger Vorsprung Kwisühan den EinmüD- 
dungeu der Vv. ptüinon. siu. und der A.iii'icula. ** WuUt a.n _der linken Seite 
der Vv. piiliuon. dextrae. 




f ä r z. Muskulatur. 



MuskiiUtur des llukm Ätriimi, uhüIi Kutfeiuung des Eodocurditim Ton 
iDüeo geselieii. Das Älriuin iet diircli einen Vertii:a! schnitt der aiiHsertu Wand, 
der zwiselieli ln>iden linken Lungeuvenen durcligebt und bil-H iu den Ventrikel 
fortsetzt, geöffnet ii. ausgebreitet. * Hintere Wand der AoHonwurzeL 1, 2 Fasec- 
ursprünge Yom linken und rechten Knoteu der Atriovontriciihirklappeu. 3 Zipfel 
der ValT. rornm. ovalis. 4 Xetzröruiige Muskelbfiuiiel. 






Fig. I- FiiMMung der OberAäclie 
der HerKventrikel, nach £nt- 
l'eniiing des Pericftrdinlübcr- 
/iigs, vom Neiigelinrnen , von 
vorn. ' Aeussere longitudi- 
nale Schichte. 

Fig. II. Dieselbe, von hinten. 
', * ' Aeiissere tiiDgitudiDftle 
MugkeUcbichte. X Septum. 2 
Link? . 3 rechte Atrioventn- 
iiilnrüiTnung. 

Fig. III. Dieselbe, von uuteu. 
das lleia niif der hinteren 
I-'lSc'be licKeud. 

Fig. IV. Sonkrechtei- Uickeu- 
diircbechuitt ,der Susseron 
Wiiiid drs linken Ventrikels, 
um die blüHrige Anordnung 
dir Muakulittur sin steigen. 
I Aeusaere, ff Inntre limgi- 
tiidintile Fasern. * * Ober- 
tliichlicbe, xwiBoheo die I.d- 
mellen eiogeachobene prisma- 
tische FaaerzQg«. 



Pericardiuni. Duct. aiterio* 

Fig. I. llem von der reoliten Seite, das IihrÜse Pericartlmro (f, f) ringsum dicht I 
na der Uebergangnutelle in das TiHi-erale Itlutt ubgeschnitten. * Obere | 
Wand des Siime trausv. pericardii. 

Fig. II. Herz des Neugeliornen mit den grasHen Gefässätiii 
I Tmchfift. 2 Linke, 3 ret-hte Lunge. 



Fig. I. 





Sptieina der Körperarterien. 
Die na derKückseito der Glieder 
verlaufenden Stumme durch hel- 
lere Färhimg ausgezeichnet. 



Vera.<telucg di 
zeigen. 1 '/.äuge. 
kieferB. r> Zi 
cricothyreoiri. 



igenliein. ü Lig. liyothj-re 
» Gland. tiiyreoid. 



mi-iliatii-ii Ann^tuuiosen 

IS. t Winkel des Unter- | 

7 Cart. Ihyrcoidea. 8 Lig. 1 




A. maiillnris int. Proiiliuisicht Jcs Solindcls. von wchW-m der JDcljl.ogeii 
I der Uternleti Wand dor (trlilta und ein Theil des ünterkiefeiasten entfernt 
1 M. temporalia. nn der Insertion abgeBchnitlen. 2 M. ptorygoid. cit. 
3 M. pterygoid. int. 




opii _ 
Dil) OrbiU von 
her geöfl^iet. N. 3 
toriuB und Pprinat dtr 
LatniDa crilirom Bitt- 
femt. 1 TrocIilBft. i 
Criflte (laili. 3 M. iw 
tu« ocoli mi-'<l>iü. 4 Or- 
•prung Hca M.obliqsu 



lu rt)ckc:c«ch]j^«a. 
i. (ipl.iL-u«; T M. ree- 
tu« uouli 1hUt>]m. S 
Thrnneiiciriine. " Art 
itpr A. latrynu dnrdt 
i\en f'na. xj'^utnHtioo- 
l'adal. ■* ßr. inatcii- 

ig- n. BasiB i1. Oehinu 
mit den ArtDrJeii. 1 Us 
IX Erstur bis neunter 
Hirnnerve. 1 HypO' 

«NU. 2 C, imudicaiu. 

TiiB cerebri. 4 Pohl 
5 MimI. ubIoDimU. $■ 
Kleiuhira. 7 KüQkntt- 





Fig. I. Verzweigung der subelavin. 1 Hinterhauptsbein. 
i Atlas. 3 Cart. thyreoldea. 4 Glaod. tbyreöid. 5 Tra- 
chea, Ü M. tniijeziiis. 7 Muse, scalenus mediue. 8 M. 
Scalen, act. !) Schlüssclbeiu. 10 Proc. corucoideus des 
Scliulterblatta. 

Fig. II. Itückcamark eines Kinde?, mit den Arterien, von 
vorn. * Lig. denticulatum, am Ilalstheile iti Verbindung 
mit der fibrÖBen Rücken mark ab aul (**), weiter •*»—"-*- 
dicht am Itflckenmark abgescbnitten. f Hint 
•e Servenwurzeln. 



Verzweigung der Ä. axilliiris. 1 M. BubcliLTius. 2 M. pectoraJis i 
3 M. serrut. ant 4 M. latiss. dorsi. 5 ^I. teres luaj. 6 M. aacon. long. 
deltoid. 8 M. subscapularis. 9 SuIcue iiitertuberciilaris des AnubeioB. 




Arterien der HmI 



t''ig. I. Arterien des tlaudrüikeGft 
t Lig. csrpi comra., uns «reichen 
ein mittlereB Stück ausgeschnit' 
ten ist, um die tiefen Äeate dei 
Rete carp. dora. zu zeigen. 

Fig. II. Arterien der VoIsrflBchi 
der IlAQd. 1 Sehue des M. pal 
2 Erbsetibein. 




^Sfiniuetriiiclie Acite der Aorta; die unpuuren visceralen Aest«, mit Aua- 
oe der A. meaenterica Inf., di«bt am Ursprung nligeatrlinitl<;n. 1 Vertsbrnl- 

lortüm des Zwercfafclls. .2 Nebouniere. >t Niere. 4 M. psoas minor. 5 Ureter. 

I M. qiMdr«t. luuib. 7 H. iliacus int. 8 M. paoas oiiij. HarublaBe. lUKectnm. 




IliK Liiljur fiufwüi'tB gCMchlageu, der MagüD lierjib^^ezüguu. l Netz. 2 Dao- 
duuam. 3 Koj.f U. l'uucreas. 4 Lubcr. ö Uuct. cliolcJoch. li GaUiüjblaae. 7 Lig. 
teres hrtimtis. S Oesophagus. !) Zwerohl'ull. 10 Magen. 1 1 Mi]». 12 raut-reas. 




Duc Coloü. trnnsT, aufwärts ztiruckgcsclüngen , der Dönnilttrn) links liemli- 
guzugeu. Der vom Mosenterium verdeckte Tbeil der Arterien bt nur in Coii- 
tnren angegeben. 1 Panureas. 2 Unterer qaerer Ttieil des Duoileniiu. 3 Diinn- 
darm. 4 Proc. vermiformis. 5 Coecuin. G Colon dextrnni, T Colon (rausv. 

y Colon, sinistr. 
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Vurderp BevkenwiiuJ, VqrSiBtelung iler A. obluratorin und A. pciiis. I ST. i 
pectincu^. 2 Sunicnstmiig , am äussere» Leiatenriiig ahgcKcbnittcD, -S Ursprung I 
des SI. adductov long, 4 Lig. ßnspeiiaoriuni penis medium. 5 M. adductor br. 
um Ursprnng durclisclinitten und zurückgeBuliiagpn. 6 M. gracilia deMgleichen. 
7 Mm. nddnctor nilnimUB und magnuü deagleiclien. 8 M. iibtnrator est. 
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A. dorenlis pedis. 1 JI. tibialie unt. 2 Mni. exteiiaor iligit. i 

extensor liallucia long., über dem Knüchelgelenk ntigesdmitteu 

Hea M. peron. br. 4 M. estenaor digit. uiiil exteiisor lialUicis br. dicW 

üin Ursprung abgeschnitten. 

riantorfläehe den Fussea. Arnia voUris. 1 Seime des 11. tibiulia 

2 Sehne des M. flexor dig. comin. long. 3 Caput ptnntiire deaselbeii 

4 M, abductor dig. quiuti. ö M. abductor linllucis. 6 Insertion i 

M- iaterosseus dorsal! a primus. 




Frualalsclitiitl des Sriiüdels jiiit der Fa.ix ccreliri duii^h dio Foit. ovaliaifl 

rer Abschnitt, um Weniges nacb links gedreht. I Querstrbtiit.t dpr A. carntwl 

, 2 (l«3 N. ftlKlnceOa. 3 Dritter Ast des N. trigemiuus. 4 Falx cerebri. 5 

Bau cerehelli. 




Schndclbasis mit geöffneten Sinus. 1 Horiaüiitalschiiitt der Falx cerebrl. 1 
N. opticus, am Eintritt in den Cas. opticus abgeBclmitten. 3 Stamm d«rj 
. carotis iot. 4 N. üculoinotorius. 5 Domuni sellue. 6 Di« ans dem For. jugu-J 

ii-0 auatretendeu Nerven. 




Vene» des Halses. 



Acete der V, anonyma brachioceplinlicR. l M. mylohyoideus. 2 Zuiigen- 
3 Kehlkopf. -1 Gl. thyreoidea. 5 Traclioa. 




^^V Der Jochbogen 


und die linke SeiteuhäJfte des Unterkiefer» 


nebst dem^ 


^^1 MaBg(?tt;r ist entfeint, 


die Orbita entleert. I M. pteiygoid. est., diclit am Ur- | 


^^m spi'UDg abgescIiuiUeu. 
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ngualdra«e. 
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BternohyoideuR. S M. tbym.iiyuidens. 9 M. o 


mhyoideuB. 
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Scbaa*! und ol.erer Tlicil der Wiil.elBSitk'. durch eiufii p'cunUlsclinilt 
Iliiiturt! FUühe dff (ilirütmii UHukuniuarkiibaut mit den dieselbe W- 
Vi^neupIuxuH und deren (.'ommunicatiunei] mit den Plexus vertebr. 
ni] den rioxus dorsalis. * Ilinlerer Vcrliindangsaet. 




Venenplexus der Wirbel hö 

(Mni'h Bresuhet.) 
Fi(r. !. 





Fig. I. VorilfiX' Wand des durcli 
eitlen Frontolsclmilt geüfiiie- 
ten überstell Theils d. Wirbel- 
hAlilo nacli Eutl'emiiDg dee 
Riickenmarka und Geiner Hül- 
len. Plexus spinal. a.ut. 1 
Hinterjiaupt. 2 Erater Brust- 
wirbel. * Vorderer Verbin- 
diingsast. 




Fig. II, Mediauschnitt d 

liauptH u. der Halswirbelafiule. 
Vonenplesua der Wirbelhülile 
und deren Zneainnienhang mit 
den Sinus der Schädelhöhle. 
" Seitlicher Vt-rbindungsn 



f\. azygos. V, hypogastrica. 



\ Stämme der V, azjgOB und hemiazjgoB. 

f 111. (Nftch Savage.) Venen der ii 
2 Ovariura. 3 OTiduct. 4 Lij^. 



eiblichen Geuitulieii. 1 Utertie. 






Miiiiiilichi'H rk'»;l(i;ii uiil iiijicirteu VfiiL-n. diiri:li i-iiicii iiu der üiikeu J^cite 
der Sciiiiiiib.'iiiiyncliondfus.! gulülirli;» .Sagit.tulscliiiitt gooll'ucl. 1 Liiikus 0. cjiv 
nosum peui«, am Ursprung aljgestiliniUeu. 2 C, cuvernas. urutruti. 3 ÜurcLscliuiLt 
dea M. obturutor lut. 4 After. 5 Unttrer Theil iKt hortüOBtiil dunilisrliiiiMei 
HarnblaH«, abwärts gescblageo, um deri-n rechte Wund xu zeigen, ti V&a defi^reua 
der reübten Seile. * Veneu des Diaphragnin urogenitale. 




Leber und Magen aufwüi-tn umgi;tegt, <lfis Colon trunBVPriiuiu auBgescbnitteii 
1 l.rTjcr 2 Gnlii-nl.la>,e. 3 Magen, liiiitere Fläcbe. i Pant-rens. 5 MUk. ß Duo- 
denum. 7 BüDiidarra. 8 C^iei-um. '.} Colou <lextr. lU Colon siniBtr. 11 Rectum^ 
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Eiche S. 318. 
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318 Topographie der Ilalsgefässe. 

(Nach Qiiain. S. 317.) 



Seitenfläche des Halses und ünterkieferwinkels mit injicirten Arterien 
Venen. Haut, M. subcutaneus colli und. der grösste Theil der Parotis 
fernt, M. sternocleidomast. vom vorderen Rand her eingeschnitten und zu; 
geschlageu. 



1 Ductus parotideus. 

2 Gl. Rubmaxillsiris. 

3 Cart. thyreoidea. 

4 N. facialis. 

5 N. acccssorius. 

6 N. auricularis magn. 

7 N. va^us. 

8 R. dcsccndens N. hyporjlossi. 

9 Schlinc^e desselben mit dem zweiten 

Cervicalnervcn. 
B 7n hinterer, Bm' vonlerer liauili des 

M. biventer mandibuiae. 
M M. masseter. ^ 

Oh M. omidiyoid. 
Sem M. sternodeidomastoid. 
Stnh M. sternobyoid. 
Sit M. sternotliyreoid. 
Th M. tbvreolivoid. 
XXX Lymphdrüsen. 
"f Verbin<luiigsast der V. ta<iaiis post. 

mit der V. ju^uhnris ext. 



HorizoulaJscbnitt des Thorax Jurch den Kiirjier des zweiten Brustwirbels, 
obere FlSche nach Entfernung der Pleura. J Steruoolaviculargelenk. 
vagws. 3 Trachea. 4 Oesophagus im Querscbnitt. 5 Grenzatrang des N. syni- I 
path. 6 Ggl. cerripale inf. 




l'o|iogrii.jiliic iler Viisa axilla 



321 



Lkge der Gt-füsse und Kerreu in iler Achseignibc bei nuagealrei^ktem Arm. 
^ouUli«uii niBiiial. 2 N. lutnucus modius. 3 N. cutaneu» later. 4 N. radialis. 
!. nlnkris. 6 N, mediftnua. 7 K. perforans des N, intercost. II, * Lympli- 
1 F»tt der Achselgrube, st)vurta gexogen. 




322 Topographie clor Gpfässe des EUenbogei 




EUeiiliogeubeuge, vordere Flüche. 1 N. median. 2 und 3 Aeste des I 
cntiiucus medius. 4 N. ciitaDeus laier. * Anastomose der obertläcliUob 
tiefen Vetien des UnterarniH. 




topögräpuiö aer Tjetasse des nana 



Vorderfläclie des UuudgL-luuka. Die Fiiscie ist bis nuf einen achmaien 
ifen utier den Aa. ruilialiä und nlcum entfernt. 1 N. mt^diiinuti. 2 UautaHl 
4e*aelbeD. 'd N. radialis, i N. ulnaris. 




^H Brust- und Bauchhöhle ge&ffoL-t. Lungen und Verdauun^sorgane euj^^^H 

H^ Der Rumpf Ist um seine vertiualeAxe mit der linkeu Seite um Weniges rück«HH 

gedrelit. 1 Rechte Lungenwurzel. 2 Zwerchfell, frontal durchBciinitteu. 3 Neben-^ 

niere. 4 Niere. 5 M. psoas maj. ö M. quadrat. lumborum. 1 
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Vordere Fläche des Sdicnkela. Die Fuatio an der mediitlen Seite des M. 
m der Lunge nach ciagescbnitten und zurückgesuldagon. 1 u. 2 Nu. cutaDvi 
3 N. saphenus. 




Kniekehle, Haut und Fascie zurückgeschlageu. 1 N. tibial, 2 Awt dease 
I M. soleus. 3 N. comuiuaicaus tiblal. 4 N. peroueus. ö N. ' 




Ly mphgefäsBe. 



Ein Stück Dünndarm mit injicirten Blut- und LymphgefKaeeu. * Meee 
terialdrüee. 




Fig. 1. ObordfioliliüliK I.ymplig.ÄsBc; des Obersdiuuki-ls, 
Fig. II. Tiefe I.ymiiligpfHasii des Oberscheuliels. 




330 Lyiiiphgefiisse u. Ljinphdriisen des Halses. unol 

(Nach Mascngni.} 



Die Itrnrtlifi&j 



Liiiig» und flcu 
spit» eiilt'pmt. 1 H 
liyoiil. 2 M, thjT« 
3 Gland. lliyreOi 
Reebli' Lamelle de« 
veD Mi'tliaBtiuuiu. fi 
mit den oberääcji 
LymphgefvsHD. 




•mphgefasse u. Lymphdrüsen iler unteren Körperhälfte. 331 
(NacI) Mascngni.) 

Die BaDcbbühlti von toiti geöffnet, der VerdauungBapparat entfernt. 1 Vcrte- 
kltheil den Zwerchfells, über seinem Urnprange abgeschnitten. 2 Nebenniere. 
S'iere- 4 Ureter. 5 Testikcl. 6 Sameualraug. 




VI. 



NEUROLOGISCHER THEIL 



Rückenmark. 






Fis. I. Uücküiimnrk (Cervicaltheü) mit 
Nerve [iw 11 rzL-ln von vorn; die Wurzeln e 
Nerven der recbten Seite ausgerissen. 

Fig. II. Dusselbe, TOn liinten, ebenso. 

Fig. 111, Uiiterea Ende des Itückenniarks, 
den Wurzeln des untersten Sacralnet 
und des N. coccj'geus Einer Seite. 



Fig. I. Qu(7rsc)iuitt d. 
Rüikrnaiarka na» 
der Gegend des Ur- 
BpmngB deg fünf- 
teu Pornnlnerren- 
panres. 

Fig. II. Qttersrhtiitt 
des Rüclceuunrk? 
aiia der Gt-gend de» 
Ursprung» d. olmr- 
sttn WnrBelfasern 
des sechBlon ferri- 
calntirvenpiiirs. Ni- 
grosin. 






Baais des Gehirns, die Hypophyse abgetrennt, die vordere Spitze des hinteni 
La[)pens reohterseits zurückgebogen, um die Stelle (**) frei zu legen, an welcher 
derselbe mit dem Boden de» Geliirns Tcrwacbsen ist. I — Vlll Erster bis achter 
Uirnnerve. ~ I' Bulbus n. olfact, — 11' Tract, opt. * Quere Hiruspalte (Foasa 
Sghii aut.). 




M«(lulla obloiigata. 



%, L TlrilBgerteB Hark. Hintere (obere) Fläi^he. Kk-iiihirii u. Vclum mcdull. 
darch einen MediaiiS'thDiU. geBpalttn uml ouseinaiidorgezoRen, 
tSekereheu, welcliee einem Knie der unter dir Oberflüche Terluufen- 
den Wurzel dos N. facialis entspriubt. f Dtr unltcutändige Accessonus- 
Kcni Stilling^B io der Ala rinerea. 

rre atolaehnitt des KleiuhiniH und Terliln^'tirteii ^hirksi am hintern RandH 
liaulni. Vorderer Abachnitt, ** Pli-xus thoroideus lateralis des 
D' Tentrikcla. X Wurzel des zehnten IliruuerTeu. 





Svl^ 



Medulla obloiigata. 



Fig. I. Verlängertes Mark, vordere (untere) fluche. Die vordere Medianfurc 

auseinandergezugen, um die Pyramidcnkreuziing zu zeigen. 
Fig. 11, Dasselbe, die Wurzeln der vier letzten llirnuerven an der AuBtriti 

stelle ftbgerisseu. " Unbeständige von der Kreuzungsstelle Bcbräg ai 
wärts ziebende Furche, ** medialer, *** lateraler I.ängsetrang der Oli 
(Funicuius siUijuae iiil. und pjif, Burdiicb). 




VI - XII Wum'ln lies so.-l 



ledulla obloiigata. 



'ig. I. Verllngertea Mark. Hintere (obere) Fläclie. Kleinhirn u, Vclum medull. 
aot. duri'h eiuen Med mn schnitt gespalten und a useina od orge zogen. 
• Uöckerchen, welches eiiieui Knie der unter der Oberfläche Terlaufen- 
den Wurzel des N. facialis entspricht, f Der unbeständige Acceasorius- 
Keru Stilling'g in der Ala cinere». 

Fig. II. Frontal schnitt des Kleinhirns und verlängerten Marks am hintern Rande 
des Ponticulna. Yurdcrer Abschnitt. ** Plexus choroideua latenitia dos 
vierten Ventrikels. X Wurzel des zehnten Hirnnerven. 



mi%:^är- 





liurwontal ■ (Quer-) Schnitt an der GrenKe deE 
Kali Präparat, hei durohfallendtm Liebt. I Vordem 
nervea. * G efa sb durch ectmitt. 



verlüngerteii Rücken marks. 
(VurzL'i lies ersten Cervicttl- 




Fig. I (,S. 3i:>). Querschnitt des verläQRerteu Murka dunh den Anfang der 
rvrumiduukreuitiiag. Kuliprüparai. XI Wurzel des elften Uirnnecven. 

Fig. II (S. .34^}. Desgleichen durch die Pyraniidenkreuzung in der Gegend 1 
der unteren Hjpoglossua wurzeln. Kalipräparst. XII Wurzel des zwölft«! i 

Hirnnerven. 



Me.lulhi ..l)lo 




Qut-rschiiitt cleH verlSiigeHeD JLirkn iluccli rtie iiiitere Spitze des OUvet 
kerns. KiLÜprüparat. Xll W'ur/.el dts zwuU'teu llirnDerven. V' Aufsteigend 
Wurzel lies fünften Hirnnervcti. " QiierdurclischniMeu« BJutgcfnsse. '♦ LSngi 
durclieclmitti-ni.' D1ut|jefössi.'. i* QiieD^cliiiitt eines Stranges starker Narvenfim 

aufsteigende GloBsopliaryngeus -Wurzel. 




Me.lulli. ul.lun^aro 



Qunrscbiiilt dtd verlängei-tfu Marks diin-b lüe Mittf daä Olivcnlcecii«. Kali-^ 
r>t. IX, Xn Wurzeln des neunten und zwÖllteD llirnnerven. V' AuF- 
■nde WuTKi^l d<!a faufleo Hirum-rveii. f Qiii!rai.-Iiiiitt eine-« Stiimges starker I 
orKBem, narslci(;Hndt! liluf!Muphiirvngt'u«-\Vurxel. 







Med Ulla obloncrata. 




Quei-sclinilt des veHängerli-ii Miii-lts durtl] die Striae medullärem. Au< 
Hüller'aohKr Flüssigltfit. Nigroaiularbung. Dlt Fari.uiieffect ist ilur iiuig« 
kehrte, wie in duD njit K.ili In'liaiideltfn PtiiiiarftU-n, 




^H' Qupr^i-linitl di'B Centralorgans dai rh Brüt^ku und Fora« uiitrrliir. Facialb ^^^| 
^HAbducens. Nigro8m|)rilpHrat. ' flinteies l.ün^^bündfl. VII' Knie lier ^^H 


J5 fWy \ i^^v 




^^^^^^^HHi- 11— 


Eh' m 


^^^^^■^r 


zM 


^^^^^^^^^^w 










^^^fc ~-"-^sL.!^^^^ — ^ ./ 


^H 




i 



Flg. I. Quersüliöilt dea l'eiitrnlorgiins ilurth Loi 



leruleaa uuii Trigcmiuns- 



' Hinteres LüngsUüiiJcl. V Aiistrt'teiider Trigeminus. Xigrosin- 




Fig. n. Verlauf tl. Wur^.On des N. ] 
trigewinus durch den Itrücken- 
thi:il des Terlüngei'teu Marks, 
durch einen Bcbrngt^u Schnitt 
entWÖBst, V senaililf, V- motor. 
Würze! d. TrigemiuuH. VII Fa- 
cinlis. VIII Acustlcus. 



Fig. I. Querschnitt de» Central orjünnn durch dng Velnm meilullare anticnin. 
• Hiuti/ri-R liHDirsbiliniil. Nigrosinjirüiiurut. — Fig. II. yuerafhtiitt der VierhfiiieWatle 
und tip» Hinischciikela. Oi- ii !(i in otorju" Ursprung. r)ii« iiiiTiiiHflhiir imlnr ihm Ofulo- 
BiotiiriiiBkwin licIiiLilIirbc hintere Läu(j»bünflel ist niclil bcii^idiiipt. NiKrosiiiiiräpaint 




Fig. I. Kleitihjru, obere Fläche. * Die deu obero und hintern Lappen Bchei' 

denile Furche. 
Fig, 11. l'asselbe, hinterer Iln-ad iiiid hinterer Theil der untern Fläche. 1 




Tig- 1. Kleinhirn. Tum hintern Itauiie, die IIcDiispbären auseiuandergezogen, 
um ilen hintern Wurm sichtbar zu niacheo. * Eine der.tiefern Spalten 
geötfnet, um ilie von einem Lappen znm andeiti sich hinüherschlageu- 
4en Itandwülele v.a zeigen. 

Tig. II. Djisselbe, vom hinlern Ramie, um die transversale Axe aufwärta ge- 
dreht. Ein Theil dcB hint«rn Lappens ist entfernt, um Raum für die 
Aufhliltterung des untern zu gewinnen, f ScbniltflSche dea hbiteni 
Lappens. 




Fig. I. 


M«diaaBcbn!tt des Kleinhirns. 1 


Fig. 11. 


Vorderer Theil der 


unteren Fl&clie des Kleinlärna. welirber luiüelst 




eines SohnittB durch 


das Velum meduH. antic, die Crura cereheili ad 




Corpora quadrigi:m. 


und ad pontem isolirt bt. f SchuittAncbe de« 




Flockenstiele». 


Fid. I. 




V«rmii 


-^^j^jy.or-^ 


1 


lamin. quditii. /~~. 

V.lB» med. .Bllt, / 

Llngult 


^^H 


fl 


=jfl^^^^aB| 


^^^W 


L 


Flüetol. ^^^^^^B 
eoiindu-.) / 

t 


ToDlUlu Iiob. Inf. ^^^1 


L 


Die OD d*r uiitfre» Flui he 


■les iibiTtn Laiipcii" lerilei'lileii kurieren Rnndwiilite. ^^^H 




I. Vorderer Theil der uuteren Flüche dßs Kleiiihli-ue, links ist dei' Diitur 
Lappen und ein Theil ilee hiotern, rei^lits die TonBÜle enlfernl. * Kui-z 
ItandwUtste an der anteren Fläche des oberen Lappen». 
, II. Frontalacbnitt durch das Vekitu lueduii- ant. nnd die Bn"icki>. Hinterer | 
Al^schnitL Der obere Wurin und Lappen von vornber abgetragen, 
dii- Linanlii itu Kcigen, 





Fig. I. FroDtalschaitt dee Kleinliirns und des yerlängerteo Marke liintcr dei 
Eintritt der Peduucuti cerebelli. 

FifT. II. Unterer Theil eiues frootalen Durchschnitt« derselben Gegend, a 
welchem die Uvula von deti TonHÜleD bt^deckt iat. Die untere Au± 
liühlung cutliielt dun Querschnitt des verläugertea Marke. 




J^^ 



y^ 







Fig. I. Froutal schnitt des 
Kleiiiliinie und verlänger- 
ten Murks, 8 mm hinter 
der Brücke. Hinterer Ab- 
schnitt. * Seitenwand des 
vierten Ventrikels. ** Ple- 
xus clioroid. lat. ventri- 
culi quarti. 

Fig. II. Frontalschnitt des 
Kluinhirns durch den hin- 
tirn Rnnd der Brücke. 
Vll X. facialis. 

Fig. III. Frontal schnitt des 
Klpinhinix, des Velum 
mi-il. mit. und der Brücke, 
Vll N. facialis. VIII N. 
uouaticus. 



360 GroBshirn. Vierhügel und Conariun 



Fig. I. Region der Vierbügel von oben , das Kleiuhirn an dessen Markkem 

abgeschnitten. IV H. troohlearie. 
Fig. IL Brücke, Grosshiro schenke! und Vierhügel platte im Profil, die frontale 

Durchschnittafläche der GroBshirnschenkel etwas nach links gewand). 

V N. Irigeminus. 





tjnlc. tuiU. V 



Groeshirn. Vierhügel und Conariuni. 361 



Fig. I. GroBBliiruganglien, von oben. Uns Corpus callosum vom Knie »d und 
die Ilemisphüren im Niveau des G. calloaum abgetragen. 

Fig. II. Succesaive Frontalschnitte der Vierbögel nnd des Aquaeducts, u ain 
Eingang dea Aquaeducts, b unter dem hintern, c unter dem voi^Iern 
Vierhügelpaar, 




362 



Grosshirn. Hemisphäre. 



Fig. I. Grosahirn eines sechs- bis sieben monatlichen Fötus, convexe Fläche. 
Fig. II. Medianschnitt des Gehirns eines sechs- bis siebenmonatlichen Fötus. 



Fig. I. 



Sulc. ceiitr. 
Sxilc. j)raecentr. Sulc. par. 




Fossa Sylv. 



Sulc. teiup. 8up. 



Fi^^ ir. 



Sulr. calloBO-mart». 



KiBB. ocrip. perpend. 




FiSB. occip. horiz. 



GroBshirr. Hemisphäre. 363 

itg. 1.' Linke GroBshimhemUpUäre, Profil. Furchen und Winduogen der Rinde. 
rig. n. Rechte Grosshirnhemisphäre, Med iandnrch schnitt. Bei * ist der llini- 
Btamm abgeschnitten. Furchen und Windungen der Rinde. 





Fit;. I. Linke GroBsliiryhemiHphäre, mit 
iiiifgyhobeDeii Itamlwülaleü de» r5iig- 
iurmigeu Lappfos, um t" 

Ti-(. II. IiiBel, mich Abtrennung iL ring- 
iormigen Lappens, x TrennungaÖÄche 
deH?elbeii. 

Fig. IIL Itecliler ringfürmiger Luppen 
vdh der medialen FInche. 




Grosshirn, Horizontalschnitte. 365 

Fig. 1. 



Fig. I. Horizont alachoitt 
der GroBshirDhemi Sphäre 
im Niveau des C. cal- 
losutn , untere Schnitt- 
fläche. 

Fig. II. Desgl. Durch das 
Knie des C. calloBam u. 
das Septum lucidum. 




Corp.g«b:e.Ut. 



(oDtalacliDitt der GroBüliiniliemiapli; 
he etwas iiefer wie Fig. II (a. v. S.l. 
JiicleiiB lenliforuiis trenoendc Fm 



Niveau des C. cuIIob« 
n Nucleus i 




Grosshirn. Horizontal schnitt, Sagittal schnitt. 367 

Flg. I. Horizontal scbniU der GroasbirobeniiBphäre im Niveau des C. callosum, 
Schnittfläche dicht über der untern Fläche des 6ebirns. * Weiese, 
den Nucleus caudatus und den Kucleus lentiformiB trennende Faeer- 

Fig. n. Sagittalscbnitt der rechten Hemisphäre, nahe dem Seitenrande. 





Grosshirn, Sagittalschnitte 

Fig, I. Vertikaler Durctiachaitt d. Gehirns, parallel dem FttBorverlnuf de» rechten CfOi»- 
LirnncheDkela. I Liulce, 2 rr'efate Hemisphäre, * Mcdinnapalle. 

Fig. II. Beuhte HeoiiBphüre von Lnneu. Der Gross tiniBi'henkel heim Eintritt in dea 
Thalaniu« durch teil nitt«n, di^ Itandwiilste his an die laterale Wand d. Seilenventrikeli 
abgolriidß'i' t Trennungafläclie dea Gyrua fornicat. von der SiibEtniitia perl'orutn anli 




Grosshirn, Frontalschnitt, 



Frontalschnitt des Groashirns durch das Tuber olfact., hintere Fläche des 
Tordem Abschnitts. * Fältcheii, welches dits vordere Ende der Stria terininalis 
■it der Columna fornicis verbindet. 





iiitakduiiit d. Gr 
[■<;b iJas Tube 
reum dicht vor dein Stiel dpr 
Hypophyse. 
Fiif. 11. Ein Stück dos Gross- 
hinis. miUelüt eines frontalen 
Sdiiiitta diirnb die' 
media und eines sagittaten 
Schnitts durch den rechten 
Ilippncftmpua abgetrennt, um 
den Ziiaammenhniig d. Amyg- 
dnla mit der grauen Riads 
der HandwülRte zu zeipen^ 



GroBshirn, Frontalschnitte. 371 

FifT- I- Frontal Bchnitt des (irosshiniB hinter den Corpp. candicantia. Hintere Flüche den 

vordem A)iBi;hDittB. * Markplättuheu, welches die Spitze (leB Ilippocampus anlipftct. 

Fij;. II. DeBgl. durch die Corpp. candicantia. Präparat aua Müller'acher Flüssigkeit. 




Fig. 1, Frontal seil nitt des Grossbirna vor der Austrittsatelle des N. trijfeminns. 
Flu-. II. Fi'ODtabcbuilt des liiuteren I.appenn der recliten Hemisjihärti, hintere 

Si'liiiittflnche mit dem Klick io das hintere Uorn des Seiten ventrikclfl. 

Dur dunklere Streifen über deinaelben entspricht einer Lage querdurch- 

ftchaittener Fasern. 




Grosshirn. Thalamus opt. und Corpp. geniculata. 373 

Fig. I. Stück der rechten Hemisphäre, Huf die vorderB Spitze gestellt, untere 
Fluche. J- Trennungafläche der viirdern Spitze des uotern Lappens. 

Fig. II. MedianBchnitt des Orosithims, rechte Ilulfte, udi die sAgittalc Äxe mit 
der Schnittfläche iiufwärt» gedreht; der GroEsbirnscIieukel am Eintritt 
in den Thalamus fruntal duruhsclmitten, Tract. opt. zurückgeschlagen. 

Fi|t. I. 







«. olfiM^l.' FomU (r»d. 



374 Grosehirn. Thiilainue opt. und Corpp. geniculata. 



Stuck der rechten GroBshiruheiniKphäre mittelst eines Median seh uitts uu<] 
eines Frontalschnitts durch den vorderen Vierhügel ahgetreunt, von der medialen 
Fläche, mit der vorderen Spitze geneigt und um die Terticale Axe rechts ge- 
dreht Der Thalamus opticus mit dem gleichnnmigen TractuB und Nerven ist 
Tom Grosshirnechenkel abgetrennt und zurückgeschoben, ft beaeicbnen die 
einander entsprechenden Trennungeflilchen, * die Stelle, wo der Tract. opt. vom 
medialen Corp. geniculat. abgelüH ist. III X. oculomotor. 




TdiDlft Uislani. opllv. 




Diit dt^m untern und 
bintern tlorn, durch 
Abti'agtiug des Bal- 
kens geiiffnet. 
Flg. II. Hinterer Theil 
der Unken Ueiiii- 

,,,1« 

Septuui lucidum eut- 
ferntiGrosahiviLBclien- 
kid dicht ftii. Thnlii- 
utigeacliniltL'ii. 




G r o s ö h i r II. H i p p o c a m p u s. 



Fig. 1. FrontoUcJinitt d. Gyn 

liippocBinpi. * Ijrii 

der ^rikuen Einde d. Hnnd- 

wQlstc zueummen hängen de 

Schichte. 




Fig. II. l'nterhorn der linken 
llemiBphäre, durch 
ITorizontnlsciinitt weit, gü- 
öffnet. 

Fig. IM. FronlalBthiiitt der 
vordem Spitze des Gyrus 
liippocampi hinter der 
linken förmigen Umheuguug 
■ Ibm. Vordere Sclioitt- 
fläche. 

Fifi. IV. FrontaUchHitt der 
linken Gruat^hinihemisph&rii 
durch den Hipp och mpus, 
vordere Schnittfläche. 



Grosshirn. Rinde. 






^ '\ IS 



1» ■ _ t" 



Fig. I. Netzförmige Schiclito der GroBB- 

birorinde. ItlutgefusB. 
Fig. IL Untere, der Murkleiste nächste 

ZelleoBcliichte eines Randwiilstes Av.r 

Gr OBBliir nri nde, Beiikrecliter Durcb- 

schnitt. Bröunerpräpnrttf. 




Frontatacliuitt den Gjtub liippocurapi, wie in Fiy. I der S. 377. Aus eiiie 
Kali- and Canniiiprä parat uuuliiuirt. 1 PortBetxung des Taptttum in den iiyr 
hippoc. 2 Scliiclite feiiikürniger Snbatans. 3 Pyramiileuzelleii. 4 AeusBS 
Hälfte der grauen Kinde. 5 Netüförmiges, eelir gefösM'eicIies Gewelie. Q & 
Gyr. hippou. neu liinzutvetonde äussere Fas(irachiclite. T Gefüsiibaltt^c Scbich* 
welche Fase. dent. und Ifyr. liippou. verbindet. 8 Fein körnige RindengoliicW 
* Durcliachnitt der gebogenen I'Iutte kleiner Nervenzellen id der Fase, dui 
** Laterales Ende der wniu.seu Kiudui]äelii<;bte den Gyr. bipi>oc. 




u. Hüllen. 

SaigittKlschuitt des Rchüduls links neben der Medianebeoe. Von der 
linken Ilülfte des Tetitnrium ist eiD schmaler Saum zurückgeblieben. 
Da« Grliirn eutfcriit. I Sliel der H^'pophyse. 2 V. cerd>ri int. cumm. 
3 Criata galli. 4 Sinus trauBversua. 

Frootivlscbnilt des Schädels mit dem Geliirn durch den vordem Rand 
der Brücke. Hintere Schnittfläche. 1 Qut^nchnitt des Sinus sagilt. aup., 
2 des Sinuis petrosus sup. 3 A. bcL^ilaris. 




Seiten ventrüel, dorch Abtragen des Biilkens geöffnet. Der Pleroa cboTZ 
lat. des lioken VeDtribels in Datürlii^her I'Sge, der des rechten seitwärts iii 
gelegt., um den Rand der ritnlirla y,u Beigen. Das llinterhorn des Seiteuventriki 
links geöffnel. 
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Fig.I. (XftchRüdinpcr.) 
öttliira mit dem nu- 
fCTpnzendeD TheiL de« 
Rückt^marlu von dor 
uDt«m refip. vordem 
Fläche. Recnt^rseitB die 
vrtrdcm Büt^kenmark«- 
cnwurKeln kurz ab- 
gcBchnitten «. ine<}i an- 
wärt« umgelegt. IKe 
Himnerven mit n"imi- 
«i-ben Ziffern beieich - 
iiet. ncl N. cerricfJi» 
primiis. VI I ' Portio 
intermedia de» Biehen- 
len II. achtrn Kerren. 

Kijr.ll. Verlängert*« Mark 
tinil Brücke in der 
Kückcnlaffe. Bezeich- 
nung d. KerreDwoneln 
wie in Fig. I. •• Plexni 
ehciroideuB laterslia d<a 
Kkinliima, 



Fig. I. Linke Orbita, von der liiteralen Seite geöffnet. Veraweigunj; der Nn, 
oculomotorius und abducc-ns, M. reelu» lateralis nm Bulbus abge- 
Bcbnitten nod abwftrts gezogen. 

Fig. II. Ganglion ciliare. Linker Bulbus, von d^r lateralen Seite, mit den 
Muskeln -, der M. rect. oculi later. zurüokgest'hlagen ; ein Slück des 
N. opttcuB ftusgeachnitten, der vordere Theil der äusseren Augenhaat 
entfernt. 1 C. ciliare. 2 Orbie. uiliarie. 3 Cboroidea. 4 Stiers. 





N. ophthalmicus. 



Vorderer Theil der rechten Hälfte der Scliädelbasis, das Dach der Orbita und 
ein Theil des StirnbeiuB eDtfei-nt. I Lnmiua cribroaa. 3 Criata galli. 3. Trochlea. 
4 Tbräneudrüae. 




N. opbthalmicus. 



N. ethmoidslis, Link« Kopfhälfte, von inneo, mit dem oberen Ende median- 
TirtB geneigt, am zugleich mit der Seitenwand der Nase die Augenhöhle, deren 
Decke weggenommen iat , und die Lamina cribrosa des Siebbeins zu sehen. 
* Hinterer Rand der Basis der Crista galli. Der Knorpel des Nasenflügela ist 
unter der Apertur» piriformis durchschnitten und die untere Scbnittflüche 
median wärts herabgebogen. 




P'ig. 1. Profil d. Uaaichle- 
scbadels ; der Juchliogea 
uligesägt, um die Fossk 
sphenomaxülariB frei zu 
legen. Die Nerven sind. 
ao weit sie in KniicUen- 
cauillen verlaufen , mit 
einfachen Conturen, die 
au der lateralen Wand 
der Nasenbölde, an der 
Nasenscheid. 

verlaufen- 
den sind mit punktirten 
Linien angegeben. 



supram axillaris. 

lig. II- 




des Kopfü dnrc 
rechte Orbita. i 
SclinittßSche; d 
bita entleert, 

Augenlider seit 
umgelegt. Stirn 
Kieferhöfale, so "H 
FoBsa epLenon 
von der medisJ^ 
geaflnet.J 



N. inframaxillaris. 

Pig. 1. 




Fig. I. VerÜBtelong des N. iiiframaxi]- 
laria, von auüBCti. Die Fohhu infra- 
temporali» durch P^itfi? minier <)i x 
JoculMigena und Hps l'roc. cni'oiiniii. 
^«8 ünlcrkiel'erB frei [iclofit. lÜp iin 
Unterkiefer verlaulendi-n Nerven Hinil 
hell, die an der medialen Mnclie iles- 
eeltiCD verlnufenden punklirt angc- 
freben. Die beideu, voro <i(rl. oticmn 
rückwfki'fH laufenden Füdeii nind diu 
Nn. ad tenaorem tympani itnd petru». 
BuperliL'. minor. 

Vig. II. Linke Kopfhülfte, da» (iirl. 
olicum vnn der medialen Seite bloss- 
geleftt; die fjpitze der Scliläfenpyra- 
mide ist entfernt, die A. carotis int. 
aus ihrem Canal Kelöst und an einem 
Fade« (1) in die Iliihe gezogen. 
2 >f*j:.i<. Platte des Gaumeuaügeis. 
" opetrosum, 




N. inframaxillaris. 




Fig. I. NJiugualis. Unter- 
kiefer iiod ZuDge, Tou 
oben ; die S^chleimbuut 
Kwiachen dem Zahn- 
äeischii.demSeitenraiide 
d. Zunge dnrcbschnttten 
und die Zunge mit ihrea 
HuHkplu medianwürlN 
umgelegt. 1 Kpiglotli». 
2 Proc. condyloid, des 
Unterkiefers. 3 Spitze 
des gruescn ZuiigenheLii- 
r Suiimnxiiliir- 
i Deren Aus- 
fübmngggftng. & Sub- 
lingual drüse. XII N. 
hypoglossua. * Anosto- 
■ Nn. lingualia 
and bvpogli 
Fig. II. ' N. mylobyoideuB 
Linke Kieferhfilhe vor 
unten, die Gland. sub- 
maxillaria (') zarück- 
geecblagen. XJIN. hypo- 

gl' 



N. alveolaris inf. Unterkiefer eiuea etwa aclitjährigen Kindes mit von 
anatmen bloaegcl eisten Zntinen und Znhnwnrseln. N. mentalis, am Aus- 
tritt aus dem Für. mentale ubgesclmitten. 

N. aurifuIu-terapoi-aUs. Rechte Ohr- utid Wangengegend , der Kopf um 
die aagittate Ase etwas aufwärta gpdrebt, die Piirolia /um Theil tnl- 
fernt. VII N. fncjul. 1 Pmc. styloideuB. 2 Proc. mastoidous, 3 Diiul. 
parntidena. 4 Knorpliger Gehftrgang. 

Fig. I. 




Terminale Äeste des N. facialis und der aensiLeln Kopfneryen. Die Pnrötlsi 
iat l)ia auf einen kleinen Rest (') entfernt. 




N. glossopharyngeuss. 



TerzweigDDg dea N. glossopharyngeus. Die Pars tyrapunica des Sdilüfeii- 
beins und der Ast des Unterkitfera Bind entfernt, ebenao der Temporalflügel des 
WespesbeiDs bis zum Rande des For. ovale, die obere Hälfte der Mm. styluglossus 
and atflopharyngeus. Die Carn. facialis und caroticus sind geuflnet, die Carotis (1 ) 
vom Plexus cnrot. umgeben. '2 Spitze des grossen Zungenbeinlioms. V N. trige- 
minus. V N. iufrum axillaris. VII N. faciali:'. 




Prufil der Zunge, an welchem die eeiisibe 
folgt siod. 1 Spitze des groBsen Zungenbeioho 
der Cflrt. thyreoidea. 3 Epiglottis. 4 Sulilinj 
N. giossopliarvngeus. XU N. bj-jin^lossua, 



I Acste bia aur Oberfläche ver- 
19. 2 Spitze des obern Home 
luldrüac. IX K. lingualis 




N. glnssoi)liai-yiige 

N. gloBsopharyngEUs and oberer l'heii des N. vague. Linte Kopflialfte von! 
ldiit«D, dAi Ilioterhaupt durch einen Frontalschnitt hinter dem Warzenforteatz I 
Ottfümt. Pie hint«re Phnrynxwnnil snmnit dcM» Ki'hlkofif etwits rnckwnrtri gedreht. 1 
Va, IX. X, XII siebenter, iieiiuter. zeimter und zwölfter lllni 
im Unterkiefers. 




400 K. vag US. 



Verzweigung des N. vagus beim Neugeborenen. Am Halse sind die grossen 
Arterienstämme und die Trachea freigelegt. Die Brusthöhle geöffnet, das Herz 
unter der Querfurche, die Lungen an der Wurzel abgeschnitten; das Zwerchfell 
bis auf den Oesophagus gespalten; der Blindsack des Magens sammt der Milz 
entfernt. 1 Ohrläppchen. 2 knorpliger Gehörgang. 3 Warzenfortsatz. * 4 V. 
jugularis, am Austritt aus dem Schädel durchschnitten. 5 M. scalenus ant. der 
linken Seite. 6 A. carotis sin. am Ursprünge abgeschnitten. 7 A. subclavia sin. 
8 Aorta descendens. 9 linke Niere. 10 Magen. 11 Leber. 12 Querschnitt des 
Herzens durch den oberen Theil der Ventrikel. 13 Lungenwurzel. 14 A. pul- 
monalis. 15 Aorta adscend. 16 Duct. arteriös. 17 A. anonyma brachioceph. 
18 A. subclavia dextra. 19 A. carotis dextra. 20 M. scalenus ant. der rechten 
Seite. 21 Kehlkopf. 22 Zungenbein. 



IX R. ])haryngeus glossophar. 

X Rechter, X' linker Vagus -Stamm. 

XI Vorderer Ast des N. accessorius. 

* Aeste des rechton N. vagus zum Ggl.- 

coeliacum. 
** Aeste des linken N. vagus zur Leber. 



R. aiiriciiliiria und Plexus pharyngeus. Das For. jiigulure von hinten gc- 
ößnet, Cttaslivulas mastoideus und Can. facialia aufgebrochen. Der ItulliuB 
V, jugularis entfernt. V. jugal. (l) und (.'lu-otiB int. (2) dicht unliT der Suhädel- 
baeia abge»chnilteu. 3 Spitze des Zungenbein liums. 4 Miu. lungus cup. nlid 
reet. oap. ant., unter der Insertion abgesdiuiUen. X', XI', XII' abgeBchuitteno 
Stämme, des zehnten, elften, zwülitcii f lifnnervcii. 




N- larj-ng. sup. ProiilanBicht des Kehlfcopfs um! des Pharynx. Der ] 
!7ll?opliaryi)geus dvr Lunge nach gpiipalleii. 1 Zungenbein. 2 Lig. liyutbyi'eoiq 

3 Cort. thyreoideu, das oliere llorii Bbgi'brocVii'ti. 4 Cart. cvieoidca. 5 Tili 
^TMt des Pbarj-ux utid Oesophagus. 




Flg. I. Kehlkopf von der ßückseite mit dem oberen Ende des N. laryngt 

und dem unteren Aste des R. int. des N. laryng. sup. 1 Cart. t 
zur Seite gebogen. 2 Cart. cricoideo. 3 Duvtli die vordere Wand tl 
Pliarjnn durchschimmernde Cart. corniculftta. 4 Seitliche innere Kehl- 
kopfmuakeln. S Muskeln zwischen den Cartt. avylaenoid. 
Fig. II. Plexus pulmonaliB. Oesophagus (I) und Tradiea (2) auaeinandergezogen. 
Trachüa und Bronchi von der Rückseite. X Rechtor N. vugus. X' Ein 
Ast des linken Vagus, * AnostomuBe awisthen Zweigen der Nu. iaryngei 




N. accessoriuR. 



VerSstelung des N. acceaeoriuB (XI). X N. vague. 




N. hypoglossus. 



Verästelung des N. hypoglosBua. ProElaneicht des Halses nach Entferauag 
der vordem langen Muskeln. 1 A. caiotis ext. 2 A. atemocleidomaatoidea, 
3 Zungenbein. 4 Cart thjreoidea. X N. vagus. XII N. hypogloBsus. 




Die Wdeu obersten l'ervieal nerven. Profilnusicht der Nackengegend. Die 
Muskeln theüweiee aurackRelegt und durcliscliuitten , um die Austri Mast eilen der 
Nerven nu zeigen. • Pruc. atyloldeus. 




Die UQt«rn Nerven d. Plexus 

cervicnlia. PrutilituBicbt dus 
Halse»; der M. etemocleideo- 
maatoideuB tbeUweiie ausgo- 
scbnilten d'c Reste &uf u ab 
war g riiruckgesch Ingen • "Kr 

cal » in nd IV m t dem ^ m 

tmth 8 '■ l ttbeatand ger 
laulnerve de» Hui i; 




Hals und Thorax eines Kiudea. von vorn. Per Thorax geödet nad die 1 
Lungen narb beiden Seiten zurückgesch lagen, nm das auf dem Zwrrchreü ruhende I 
P«ricartliiim, die grossen GefaesEtämiue und den Verlauf der l>i>iden Nn. phreuici j 
zu zeigen. ' Aüt zum M. subdariu^. *' Lungenwurael. 




brachiali 



id Wirheihöhle von vorn geöffnet, 
t dem Schulterblatt vom Rumpf 



Fig. I. Plexus brachialis vou vorn. Th 
der Arm gerade ausgestreckt i 
abgezogen. * A. axillaris. ** Rückenmark. 

rig. 11. Kurze Nerven des Plexus liracbUlis. Unterer Seitentheil des Halses und 
geoffuete AchBelgrnbe von einem Kinde. Das Schlüsaelbein (ff) ist in 
der Nähe des acromialen Kndes durchsägt und das letztere mit dem 
Schulterblatt und der Extiemitiit seitwärts abgezogen. M. pect. maj. 
durchschnitten, die Ursprüagc der clavicularen Portion und der stemo- 
coBtalen zurückgesi;blagen. M. pcctoralis minor gleicbfalle von der 
Insertion abgeschnitten und abwärts umgelegt, * Dritte Rippe. 



. IIa 




Nd. ou auo medial s und n ed üb Obcrnm und n> r r The d * t'nUnum«, 
mndtBle Möcli d e liitu an d v d m Flu hu W I tin^ du h (ref^nl « und mit (Itut 
Nerven medUnwarts zuruckg seh ug n * Ast d h N rad a a tarn M anconeu* inL, 
eine SiTPckB w m t dem & «lüu let. N ula n erluui u 




Plexus brachialis. 413 

N. cutaneuB latera e Obe und Int 'arm m d ale Fache, der tlnterarm in 
Pronation. Die Haut nn der h nteru Flu he ge [ al eu und o wärts umgeich lagen. 
• Stumpf der A. bi-ach al s 




Nd. cutRDei mf^klix iiud m -Was Oleianu uol oUrer Tbtil <Icb Vum 
mediale Flache, die Hunt an der vi rd rn Flnchu der Lauf,e nath fccnpHlten und IT 
Nerven medianwartu ^uriitki, Bt-bliig ii • AbI Irs N ra imlis zum M anconf 
eine Strecke weit mit dem Manimi Ks > uluaris \i,riund(a 




Plexus brachialia. N, iiluai 



VerästeluDg de» N. ulnaria. M. ulunris int. mediiiuwärts unigL'legt. 
■ A. iilnari». 




414 



Plexus brachialis. N. medianus. 



Verästelung dea N. medianiifl. Vorderfläche den Unterarms. Die I 
Pronator teres und rndiulU int. abgeschnitten tind zurückgeschlagen. * . 
interosseum. '|' Anaütomose der Nu. medianus und ulnaris. 




Plexus brachialis. Nu. digitales. 



Haut c 



ä Fh 



gers 



mit den Ner 



üistnminen. 



. am Seitenrande des 



auf der Vorderfläcbe ruhenden Fingers der Länge nach gespalten, die Haut der 
Rückenfläclie zurückgeschlagen, l'halnngen und Sehnen nach Exarticulation im 
Fingercarpalgeleuk herausgeschält. 




Plexus brachialie. N. ulnaris. 



Verästelung des R. prof. N. tilnaria. Die Beugesehnen der Finger sind 

nach SpaltuDg des l.ig. carpi rnl. entfernt, bis »uf die Insertionen der Km 

■ lumbricalee 111 und IV. * Endast des R. prof. zu den Muskeln des Daumen- 

liallens. 




Vir-""-" 



Nerven der Holilhand. Die Apont-uroala volaris entfernt, iaa Lig. carjii vol. 
projir. (*'J der Länge nach geöfFüet. L\ L* erster iind zweiter M, lumbricalia. 




Nervi dorsale 




Nn. dorsales. 



Nn. int«rco8t»lea, an der hiotern Wund der linken Toraxh&Ifte durch Ent- 
fcrnuDg der Pleura freigelegt. 




N. dorsales. 

Hautzweige der liiatereu Aeste der RückeninarksuerTen. (Nach Rudinger.) 




Plexus cruralis. Kurze Nerven desselben. 423 



(Nach Schmidt.) Wurzeln und peripherische Aeate des Plexus cruralis. 
— L^, 1 — 5 N, lumbslis. • Muskelast. " Celassnerre der Ä. craralia. 




Kurze Nt-rvea des Plexus crurulis. Die ßaucbwand nach anssea umge- 

BthliigPD und dicht aber der LeUlvnbeuge abgesclinillon. Die Haut der Vordor- 
flSche dee OberacbeukeU der Länge nncb gefipalteo und llieil-i lateral wärt.» unige- 
ach lagen, theils abgetragen. 




Plexus cruralia. Lange Nerven. 




Verästelung der Nn. 
cutaneuH latrral, um 
ralis. Die Hiiut des Ober- 
schcnkeU an der Vt 
fläche dcBScU)i!D der Länge 
nach ßenpaltcu uud mit 
den Uautncrvea niich 
beiden Seiten zurückgc- 
Bchlsgen. * Ein die V. na- 
phena begleitender Haut- 
aet. 1 Spina iliaca ant. 
2 Vasa cruralia. 3 V. sa- 
phena magna. 



Plexus cruralis. N. obturatoriue. 



Verästelung des N. obturatonua. Mediale Fläche des Oberschenkels. • Haut- 
ast des R. obturatorius. 




Plexus sacralis und coccygeua. 427 



Hechte BeckenhSlfte von innen mit dem Plexus sacralis. 1 Scbambein- 
synchrondrose. 2 Harnblase, 3 Rectum, beide abwärts geschlagen. 




Plexus sacrali:-, Kiirzi> Nofven ilesselb 

■t glUl iBt. 




Klu-io Nerven des Plexuf 
-iilis an der AueseDseitede: 
ÜeckeuH. Mm. gluteus 
uod medius zurQckgeBchiagen, 
M. pyriformjs eotfemt. Lig. 
aacmtuberoB. durchsclmitteii 
und zurüekgeechlagen. 1 Tro- 
cliaiiter um)., 2 Aiteröffunng, 
3 8crotnm, an der rechk-n 
Seile geöffnet , der Teafikol 
berauBgenoi 



Plexus sacralis. Lange Nerven. 



H.addnd f u« --'- 



M bKBi > f (lonj.) 




Atiästelung des N. ischiad. 
am dberaiihenkel nebst den 
Ilnulnerveu d. Unterschenkels, 
Hintere Fläche der untern 
Extieinitiit. M. semitendino- 
stiH in der Sähe der Insertion 
diin-hscbnitten, das obere Ende 
umgelegt. Haut der WadeS' 
gegend in der Mitte derLSng 
nnr-l» "-.■'iulten und nach zw« 



430 Plexus sacralis. N. peroneus. 

Veräetelung des N. peroneus. VorderSäche des Unterschenkels and Rflckei 
fläche des Fusses. 




M,,-sU'i>'.ta.ll.b 



Plexus BBCraliß. N. tibialis. 431 

TerfisteluDg des N. tibialia. Der Unterschenkel mit der hintern Fläche 
!twas medittnwärtB gedreht. M. gastrocneoiiua medial, am Ursprnng durcb- 
icbnitteD und nebet dem von der Tibi» abgelösten M. aulena zur Ockgeacb lagen. 
H. fibdnctor hallucis darchschniUen und nach zwei Seiten zurückgelegt. 




Nerven iler Fusesohle. Au» dem M. flexor dig. br. ist ein Stück am 
geschuitten, der Ursprung rückwärts gebogen. Mm. abductores hnllucia 
dig. qnioti am Ursprung durchscbnitteu und Kur Seite gelegt. ' Moturiscber 
fQr den M. flexor dig. br., atu Ursprung abgeschnitten. 




»ymi 






liallii< 



I mit de-vn ri>chten GrenKi'ti'aiißr! de« 



U'braliä. 2 A. i 



jlidavii 



, uftub 



^'(TUtLitcihnitl. d^B Kojifa und Ualseni rechte nnlile, von 
ili^r aedUlcn Mör.hc. Carotis, Vn^tis nnil OrmixstntDg de» Sym- 
pal.hicus riiokwirts gezotiett. CaiiHli» parot, geüffnei, 1 Pr. 
ittyl()ti1«iiii. 2 Uvuliv. 3 Kpit/o dm irrosHon Zungrenbi'iuhorna. 
4 OeBoplianu'. ö filanduU ihyroüideri. 6 Wespouboiuhöhlo. "* — 
X, XII ätärane der No. glonanpliAi'., viigus und hypngloRa. 




Sympathie US. Kopf tli eil. 



Fig. I. Carotischer Canal, Pauken- und .VuKenhölile, von auBsen geöffnet. PlesQS 
carot. und dessen Verbindnngen niit dem N. nl)dnci'nH und di'iii zweiteo 
Aste des Trigeminus. 1 Vorhofj; fönst er. 2 Sclincckenfenster. SWespen- 
beinhöhle. 

Fig. II. Sympnthische Wurzel des Ggl. ciliare. Die linke Orbita von der lateralen 
Seite geöiTnet. 1 A. cnrotis int. 2 A. ophtiialm. 



VI E TO 




li N. n,,t. 

IM, VI. VII Jritttr, ^.•ttxttr^ ri<!hf\A.r Hin 

V' erster Ast il» K. trigeminus. 



Hals- und obere Drust 
Wirbel mit d'^m Zungen 
beiu (1). Kehlküfif [ 
Oesophagus (3) und der 
Truobea(4), di 
i^traat; des Syu]|mtb: 
und dem Plextt.H Card 
cuB. 5 V. cavi 
Eintritt iu da? rech 
Atrium abgt^uubnitt 
6,6i-Aortii,aua welch 
der ßogen ausgcschi 
ten, 7 Auricula dextra 
abwärts utugi'li'gt, .S \ 




(Nneh RiltUnger.) 

rt- iinil nuai'Ltheil des n-ebU-n CiienzKlrnngs vom Neiigebor«neii. 'N'4 
uiehnici. 1 Aorta. 2 Verle1irnlza<:kc de» Zwerfllifdl«. * Lmubulilieil < 




Uuigl. reuuU 



BaDcl wirhtlHauii' ti 
UrHprunge des 7tte If I! 

mit d T Atirtu ab luiu u 
dem 1 lexuH c> ebai ? uu 
aortkus ab I tu IN bexx 
uitve J'^lumf lerA hppat 
3 der \ m asul Bup J 
liiuku uud reichte A rvaii 



5 A 



a( 



spru g a,\ gEBi,! n tteii 
i'hondr 8 w sehen 

luiifte ÜB h d 
Kruu Ittil 7 h \ n 1 A 
aiioD) I acu • dreu* 

atrung I s "^jmi tili s 
•• Verl Dd nifBad Ist n 
»traugs m t 1 PI mis d v 
ticiiB ab tum nals 




Sympathicus. Beckentheil. 441 

(Nach TiedemanD.) 

Decken einer Nenentbundenen, von der Seite geöffnet. Plexus uteruvaginalia. 
1 Schambeinsynchondroae. 2 Harnblase mit dem kurz abgeschnittenen Ureter. 
3 Uterus, der Grund vou Peritoneum bekleidet. 4 Rectum. 5 Aorta. 6 rechte, 
7 linke A. anonyma iliaca. ü M. psoas luaj. 9 Sehne des H. psoas minor. 
* Grenzstrang. 
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